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Das „Theater Max“ feiert
30-jähriges Jubiläum
Am 8. März feiert das neue Stück
„Residenz Schloss & Riegel“ Premiere. Seite 5
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Bauern halten Mahnwache
und protestieren gegen Regierung
In Alpen machten die Bauern erneut auf die
Missstände in ihrer Branche aufmerksam.Seite 20

Wertvolle Hilfe bei
der Existenzgründung
Die Stadt Xanten vergibt Gründerstipendien
zum Start in die Selbstständigkeit. Seite 3

Wir vermieten Maschinen 
und Werkzeuge  

jeder Art 
für Haus, Heim und Garten

Neuer Bruchweg 8 
Xanten-Birten

Telefon 0 28 01/ 98 58 59

Baugerätehandel GbR
Immobilien gesucht!

0172- 293 44 55
www.immo-rütter.de

Wir verkaufen Ihre
Immobilie kompetent,
schnell & rechtssicher

zum besten Preis!

ALPEN/NIEDERRHEIN. Die
Gemeinde Alpen soll am Freitag,
28. Juni, – dem letzten Schultag
vor den diesjährigen Sommerfe-
rien – Schauplatz eines ganz be-
sonderen Ereignisses werden:
„Laufen mit Hindernissen für
ein Leben ohne Hindernisse“
heißt es dann ab 15 Uhr auf dem
Sportplatz der LG Alpen. Jung
und Alt vom gesamten Nieder-
rhein sollen an jenem Nachmit-
tag einen Beitrag für mehr Ge-
sundheit leisten und ein Signal
für mehr Inklusion in der Gesell-
schaft setzen.

Das Motto „Laufen mit Hin-
dernissen für ein Leben ohne
Hindernisse“ ist dabei Pro-
gramm, wie Initiator und Ideen-
geber Süleyman Kuzguncu er-
klärt: „Alle Teilnehmer werden
innerhalb eines Zeitfensters von
zwei Stunden eine Strecke von
einer Meile so oft absolvieren,
wie sie möchten. Ganz wichtig
dabei ist, dass es jedem selbst
überlassen wird, wie viele Run-
den er absolviert und ob er dabei
läuft oder geht. Auf der Strecke
werden verschiedene Hindernis-
se sein, die absolviert werden
können. Sie sind aber kein
Muss.“ Doch die Intention da-
hinter ist unmissverständlich:
Läufer sollen Hindernisse absol-
vieren, um darauf aufmerksam
zu machen, dass viele Menschen
mit Beeinträchtigungen im All-
tag immer noch mit diversen
Hindernissen konfrontiert wer-
den. Die Veranstaltung soll dabei
helfen, diese zu beseitigen.

Eine ganz ähnliche Veranstal-
tung hat es in Braunschweig be-
reits gegeben. Der Braunschwei-
ger Laufclub nahm sich im Rah-
men einer Spitzensportveranstal-
tung vor drei Jahren dem Thema
bereits an. Kuzguncu ist Vorsit-
zender des Braunschweiger Lauf-
clubs, lebt seit drei Jahren aber in
Alpen und arbeitet unter ande-

rem in der Integrationshilfe in
Kitas und Schulen. Gemeinsam
mit seinem Arbeitgeber, dem
Lern- und Therapiezentrum
Gelderland, hatte er die Idee, die
Veranstaltung aus Braunschweig
in einem größeren Format auch
an den Niederrhein zu bringen.
Mit der Gemeinde Alpen und
bei der LG Alpen fand er eben-

falls direkt Unterstützer. Der
Verein stellt seine Laufsportanla-
ge zur Verfügung und hilft auch
bei der Organisation mit – für
Kuzguncu eine große Hilfe,
schließlich ist die LG Alpen als
Veranstalter des jährlichen Stadt-
laufs ein erfahrener Partner.

Kuzguncu hofft am 28. Juni
auf viele, viele Teilnehmer. Um

die „5000“ hat er mal in den
Raum geworfen. Die sollen na-
türlich nicht alle nur aus Alpen
kommen. „Ich habe auch schon
Kontakt zum Kreissportbund
Wesel und zum Kreissportbund
Kleve gehabt. Sie wollen die Ver-
anstaltung ebenfalls unterstüt-
zen“, sagt Kuzguncu. Regionale
Vereine und Verbände sollen an

jenem Nachmittag ebenso die
Möglichkeit bekommen, sich im
Rahmen des Events zu präsentie-
ren und ihre Angebote vorzustel-
len, um so neue Mitglieder zu
generieren. Natürlich sind die
tausenden Breitensportler in der
Region aber auch als mögliche
Teilnehmer angesprochen. Mit-
machen könne aber jeder. „Egal

ob Kindergärten, Schulen, Verei-
ne, Firmen oder Menschen ohne
Vereinszugehörigkeit. Jeder kann
teilnehmen und selbst entschei-
den, ob er im Lauf- oder Wan-
derschritt die Strecke absolviert“,
sagt Kuzguncu.

Alle sollen ohne Druck und
mit viel Spaß gemeinsam in Be-
wegung kommen – ein weiterer
positiver Effekt hinter der Veran-
staltung, die, wie Kuzguncu be-
tont, kein typischer Sponsoren-
lauf ist. Stattdessen gehe es dar-
um, auf fehlende Inklusion und
andere Defizite in der Gesell-
schaft aufmerksam zu machen.
„Wir wollen im Zuge des anstei-
genden Bewegungsmangels in
der Gesellschaft auch einen Bei-
trag dazu leisten, mehr Men-
schen für Sport und Bewegung
zu begeistern.“ Die eine Meile
lange Strecke, die vom Sportplatz
aus auch ein Stück durch die Ge-
meinde führen wird, könne übri-
gens ebenso von Rollstuhlfah-
rern absolviert werden. Die Hin-
dernisse seien entsprechend an-
gepasst – oder könnten wie von
allen anderen Teilnehmern auch
ausgelassen werden. Im Ziel er-
warte alle Teilnehmer und Zu-
schauer schließlich noch ein
buntes Rahmenprogramm.

Ab dem 1. März können sich
Interessierte zum „Lauf mit Hin-
dernissen für ein Leben ohne
Hindernisse“ anmelden. Detail-
lierte Veranstaltungsinfos gibt es
ab dem 15. Februar online unter
www.lg-alpen.net. Aktuell ist an-
gedacht, dass die Teilnahmege-
bühr für Erwachsene zehn Euro
und für Kinder und Jugendliche
einen Euro betragen wird. Darin
enthalten sollen auch Präsente
wie Medaillen und T-Shirts sein.
„Ob wir diese Teilnahmegebühr
halten können, hängt aber davon
ab, wie viele Sponsoren wir ge-
winnen können“, sagt Kuzguncu.

Sabrina Peters

Ein ganz besonderer Lauf
Süleyman Kuzguncu lädt gemeinsam mit der LG Alpen am 28. Juni zu einem „Lauf mit Hindernissen für ein Leben ohne Hindernisse“

Hurra für ein Leben ohne Hindernisse in der Gesellschaft. Foto: Adobe Stock JMarques

Rund 1000 Menschen haben sich am vergangenen Samstag auf dem Marktplatz in Xanten getroffen, um gegen Rechtsextremismus und für Freiheit sowie für eine starke Demokratie zu
demonstrieren. „Wir sind bunt“, lautete das einschlägige Motto, unter dem von Jung bis Alt Haltung gezeigt wurde. NN-Foto: Theo Leie

VEEN. Am Altweiber-Donners-
tag, 8. Februar, lädt die kfd Veen
auch in diesem Jahr wieder alle
närrischen Frauen zur Altwei-
berparty ein. Das Motto in die-
sem Jahr lautet „Viel Getummel
im KFD-Dschungel“. Los geht es
um 8.30 Uhr mit der heiligen
Messe in der St. Nikolaus- Kirche
Veen. Im Anschluss geht es ins
Veener Pfarrheim, wo sich die
Närrinnen bei Kaffee und beleg-
ten Brötchen für den Vormittag
stärken können. Danach haben
die Frauen der kfd wieder ein
umfangreiches Programm auf
die Beine gestellt, das sicher –
wie in den vergangenen Jahren –
alle Besucherinnen begeistern
wird. Mit Sketchen, Büttenreden
und viel Musik, wird es ein när-
rischer Altweibermorgen wer-
den. Zum Abschluss des karne-
valistischen Vormittags gibt es
wie jedes Jahr eine Suppe, um für
die Aktivitäten des restlichen Ta-
ges gerüstet zu sein. Der Kosten-
beitrag beläuft sich auf 20 Euro
für Mitglieder und 30 Euro für
Nichtmitglieder.

Viel Getummel
im Dschungel

An den Karnevalstagen haben
die städtischen Einrichtungen in
Xanten geänderte Öffnungszei-
ten. Das Rathaus bleibt am Don-
nerstag, 8. Februar, ab 11 Uhr
und am Rosenmontag, 12. Fe-
bruar, ganztägig geschlossen. Am
Freitag, 9. Februar, hat das Rat-
haus ab 10 Uhr geöffnet. Die
Stadtbücherei blebt am Rosen-
montag ebenso wie das Haus der
Begegnung geschlossen.

Veränderte
Öffnungszeiten

Im öffentlichen Personennahver-
kehr kommt es am kommenden
Freitag, 2. Februar, wegen eines
Warnstreiks fast überall in
Deutschland zur Einschränkun-
gen. Zu der Aktion hat die Ge-
werkschaft Verdi aufgerufen.
Hierdurch kann es besonders im
Kreis Wesel zum Ausfall einzel-
ner Fahrten bei der NIAG kom-
men. Die Fahrten der Tochterge-
sellschaft LOOK sind nicht be-
troffen. Informationen zu Ihrer
Fahrt oder Fahrtalternativen fin-
den Sie hier auf unserer Website
im Fahrplaner, in der NIAG-App
und in allen Fahrauskünften mit
Echtzeitinformationen. Außer-
dem steht für telefonische Fahr-
planauskünfte die „Schlaue
Nummer für Bus & Bahn in
NRW“ unter 0800 6 50 40 30
(kostenfrei aus allen deutschen
Netzen) 24 Stunden täglich, sie-
ben Tage die Woche zur Verfü-
gung.

Verdi-Streik macht
Bus-Ausfälle möglich

Die Straße „Strohweg“ wird auf
dem Teilstück zwischen Am
Meerend und Am Nibelungen-
bad in Xanten am 6. und 7. Fe-
bruar voll gesperrt.

Vollsperrung auf
dem „Strohweg“

Das Kommunale Rechenzen-
trum Niederrhein (KRZN) führt
am kommenden Wochenende
umfangreiche Systemupdates der
eingesetzten KFZ-Software
durch. Davon betroffen ist auch
der Kreis Wesel mit dem Online-
service der Zulassungsstelle, der
Reservierung von Wunschkenn-
zeichen und der internetbasier-
ten Zulassung. Diese Dienste ste-
hen am Samstag, 3. Februar, und
Sonntag, 4. Februar, nicht zur
Verfügung. Termine können
während des Updates weiterhin
online über www.kreis-wesel.de
gebucht werden. Ab Montag, 5.
Februar, können die Dienste wie-
der wie gewohnt genutzt werden.

KFZ-Online-Dienste
nicht erreichbar

KARNEVAL   

SPERRUNG   
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Gartencenter 

mit Pfl anzenwelt
Gartencenter 

mit Pfl anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

WELLWATER Eckeinstieg

Frühlingsprimel

Hochbeet mit Haube 
Komplettset 80x40x H83 cm, 
anthrazit, Artikelnr.: 1344246

Höhe: 180 cm, 
Sicherheitsglas 
Artikelnr.: 1363086 

Primula acaulis, Blütenfarbe: mehrfarbig
Artikelnr.: 22642

ab149,-

0.59Feinsteinzeug „CE Wood“

19.99/m2

Holzoptik, Abrieb 4, Rutschhemmung R10, 1. Sorte, weiß.
Ca. L 100 x B 20 cm, 0,8 cm stark.  Kartoninhalt: 1,40 m². 
Versch. Farben. Art.-Nr. 46312303

19.99 14.99 
/m2

Faktencheck der Woche

Fakten für die Demokratie
Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband kostenloser Wochenzeitungen 
(BVDA), dem 157 Verlage mit einer wöchentlichen Auflage von 35,3 Mio. Exem-
plaren angehören, erscheint in den kostenlosen Wochenzeitungen regelmäßig ein 
Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezentrums COR-
RECTIV. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf 
und überprüft irreführende Behauptungen. Wie Falschmeldungen unsere Wahr- 
nehmung beeinflussen und wie Sie sich vor gezielten 
Falschnachrichten schützen können, erfahren Sie unter 
correctiv.org/faktencheck

Tausende Landwirtinnen und 
Landwirte protestierten im Janu-
ar gegen Sparpläne der Bundesre-
gierung. Vielerorts sind Traktor-
Kolonnen unterwegs. Doch um 
„die Macht der Masse“ nicht zu 
zeigen, seien Verkehrskameras 
„heute plötzlich alle abgeschaltet 
gewesen“, behauptet der Österrei-
cher Stefan Magnet in einem Te-
legram-Beitrag vom 9. Januar. Als 
Beleg blendet er Screenshots von 
Verkehrsinfoseiten verschiedener 
Bundesländer im Video ein, auf 
denen scheinbar keine Kamera-
bilder zur Verfügung stehen.
Der Ausschnitt stammt aus ei-
nem längeren Video von Magnets 
sogenanntem alternativen Nach-
richtensender Auf1, der zuvor 
schon mehrfach Desinformation 
verbreitete. Auf Fragen zu seinem 
aktuellen Beitrag antwortete Ste-
fan Magnet CORRECTIV-Fak-
tencheck nicht.

Verkehrskameras wegen 
Ukraine-Krieg seit März 2022 

abgeschaltet

Eine Stichwortsuche, ob Ver-
kehrskameras abgeschaltet wur-
den, führt zu zahlreichen älteren 
Medienberichten. T-Online be-
richtete im März 2022, das gehe 
auf eine Bitte des Bundesver-
kehrsministeriums aufgrund des 
Ukraine-Kriegs zurück.
Das Bundesverkehrsministerium 
teilte auf Anfrage von CORREC-
TIV.Faktencheck mit, der Bund 
habe nach dem russischen An-
griff entschieden, keine Webcam-
Bilder mehr im Internet zu über-
tragen. Die Straßenbaubehörden 
der Bundesländer und die Auto-
bahn GmbH seien im März 2022 
gebeten worden, keine Bilder 
mehr zu veröffentlichen. Das be-
stätigen auch die Stadt Hamburg, 

das bayerische Verkehrsministe-
rium sowie das Verkehrsminis-
terium in Baden-Württemberg. 
Mit den Abschaltungen soll ver-
hindert werden, dass Truppenbe-
wegungen des Militärs weltweit 
im Internet zu sehen sind, erklär-
te Ludger Kühnhenrich von der 
Stadt Hamburg.

Eingeblendete Verkehrs- 
kamera-Screenshots führen 

in die Irre

Magnet blendete in seinem Vi-
deo Screenshots der Verkehrs-
seiten von Hamburg, Berlin, 
Baden-Württemberg und Bayern 
ein. Der eingeblendete Screens-
hot aus Berlin stammt von der 
Tourismus-Seite. Unter der Ver-
kehrslagekarte heißt es „dieser 
Service ist zur Zeit leider nicht 
verfügbar“. Dieser Verweis stand 
zeitweise schon 2021 da, wie ein 
Blick auf eine archivierte Version 
der Seite zeigt.
„Offenbar kam es auf der Touris-
mus-Seite zu einem Verlinkungs-
fehler“, schreibt Michael Herden, 
stellvertretender Pressesprecher 
der Berliner Senatsverwaltung 
für Verkehr. Die Verkehrslage-
karte, die Angaben über Stau und 
den Verkehrsfluss macht, war 
und ist auf der Seite der Berliner 
Verkehrsregelungszentrale ver-
fügbar. Magnets Aussage, es gebe 
„keine Verkehrslagekarte in Ber-
lin“ ist falsch.
Auf der Internetseite der Stadt 
Hamburg ist laut Magnet zu le-
sen, dass die Kameras wegen „po-
litischer Vorgaben“ ausgeschal-
tet worden seien. Diese Worte 
fanden sich dort nicht, es hieß 
(Stand 17. Januar) „aufgrund von 
rechtlichen Vorgaben stehen die 
Kamerabilder aktuell nicht zur 
Verfügung“.

Nein, die Verkehrskameras in Deutschland 
wurden nicht wegen der Bauernproteste 

ausgeschaltet
Auf seinem Verschwörungssender Auf1 kommentierte Stefan Magnet 
Anfang Januar die Bauernproteste und meinte, alle Verkehrskameras 
seien plötzlich abgeschaltet worden. Dass viele Kameras keine Bilder 

liefern, hat jedoch einen anderen Grund.

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

Die Bruderschaft ist 100 Jahr!
Hamb Helau!!! Das ist doch klar!
Unter diesem Motto beginnen
die Feiern im Jubiläumsjahr der
Hamber Schützenbruderschaft
mit der Büttensitzung im Huber-
tushaus am kommenden Sams-
tag, 3. Februar, ab 19.11 Uhr.
Einlass ist ab 18 Uhr. Büttenre-
den, Sketche sowie Tanz- und
Gesangseinlagen werden die
bunt kostümierten jecken Gäste

wieder in ausgelassene Stim-
mung versetzen. Im Anschluss
an das offizielle Programm
klingt der Abend – oder früher
Morgen – in einer rauschenden
Karnevalsparty aus. Der Eintritt
kostet (ausschließlich Abendkas-
se) acht Euro. Für Getränke, Mu-
sik und Spaß ist bestens gesorgt,
Essen und Leckereien darf jeder
selbst mitbringen. Pünktlich zu
diesem außerordentlichen Jubilä-

um feiern die beiden Organisato-
rinnen und Moderatorinnen der
Büttensitzung, Lucia Baumgärt-
ner und Gabi Maibaum, ihre
25-jährige Mitgliedschaft in der
Bruderschaft. Während der Jah-
reshauptversammlung wurden
beide geehrt (Foto, v.l. Vorsitzen-
der Gabriel Neul, Lucia Baum-
gärtner, Präses Günther Hoe-
bertz, Gabi Maibaum, König Bo-
do Reimer).Foto: Schützenbruderschaft

„Hamb Helau“ im Hubertushaus

In den Dschungel ging es in diesem Jahr für die Besenbinder. Die Bönninghardter Karnevalisten feierten im
ausverkauften Saal Thiesen nach dem Sessionsmotto „Heier Jecken macht Euch bereit und probiert’s mal mit Ge-
mütlichkeit!“. NN-Fotos: Theo Leie

RHEINBERG. Die tollen Tage
um Karneval rücken immer nä-
her und bei vielen wächst die
Vorfreude. Um eine gute Pla-
nung zu ermöglichen, teilt die
Stadtverwaltung Rheinberg
jetzt die Öffnungszeiten des
Stadthauses und der übrigen
Außenstellen mit.

Start ist der Altweiberdonners-
tag, 8. Februar. An diesem Tag
versuchen wieder zahlreiche
Möhnen beim traditionellen
Möhnensturm im Stadthaus,
Bürgermeister Dietmar Heyde
den Stadtschlüssel der Stadt
Rheinberg mit vielen kniffligen
Aufgaben abzuluchsen. Da seine
Mitarbeiter*innen ihm wie im-
mer wieder den Rücken stärken
werden, fällt die Besuchszeit am
Nachmittag aus.

Auch die VHS-Geschäftsstelle
ist am 8. Februar ab 12 Uhr ge-
schlossen. Die Stadtbibliothek
schließt an diesem Tag um 13

Uhr.
Das städtische Solvay-Hallen-

bad ist am 8. Februar für den all-
gemeinen Badebetrieb nur für
die Frühschwimmer zwischen 6
und 8 Uhr geöffnet.

Die Verwaltung des Dienstleis-
tungsbetriebs der Stadt Rhein-
berg (DLB) ist am 8. Februar ab
12 Uhr nicht mehr erreichbar.
Die Müllabfuhr findet an den
Karnevalstagen jedoch wie ge-
wohnt statt.

Am Rosenmontag, 12. Februar
, sind die Dienststellen der Stadt-
verwaltung Rheinberg sowie die
VHS-Geschäftsstelle, der DLB,
das städtische Solvay-Hallenbad
und die beiden städtischen Kin-
dertagesstätten in Orsoy und
Vierbaum geschlossen.

In dringenden Notfällen ist
während der Karnevalstage der
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes unter Telefon
02843/171-0 zu erreichen.

Öffnungszeiten an
den Karnevalstagen
Die Stadt Rheinberg informiert

NIEDERRHEIN. Der Land-
kreistag NRW fordert mehr
Unterstützung des Landes für
den Katastrophenschutz vor
Ort. Im Rahmen ihrer Klausur-
tagung tauschten sich die
NRW-Landräte in Wegberg,
Kreis Heinsberg, mit NRW-In-
nenminister Herbert Reul er-
neut über die Stärkung des Ka-
tastrophenschutzes angesichts
neuer Anforderungen aus. Die
Erkenntnisse und Erfahrungen
aus den vergangenen Krisen
müssten nun umgesetzt wer-
den.

Die Extremwetterereignisse
und Krisen der vergangenen Jah-
re haben die Bedeutung des Ka-
tastrophenschutzes verdeutlicht.
Insbesondere auf kommunaler
Ebene sind entsprechende Vor-
sorge- und Schutzmaßnahmen
erforderlich. „Der Katastrophen-
schutz hat in den Kommunen ei-
ne herausragende Rolle. Im
Ernstfall sind die kommunalen
Katastrophenschutzbehörden
erster Anlaufpunkt für die Be-
völkerung vor Ort“, sagte der
Präsident des LKT NRW, Land-
rat Dr. Olaf Gericke (Kreis Wa-
rendorf) im Gespräch mit In-
nenminister Herbert Reul. Die
aktuellen Mehrfachkrisen und
massiven Bedrohungen hätten
aber auch aufgezeigt, dass der
Katastrophenschutz weiterentwi-
ckelt und gestärkt werden müsse.
Dabei würden die Kommunen
mit ihren personellen und finan-
ziellen Kapazitäten an ihre Gren-
zen stoßen. Als Folge der vielen
Krisen in den vergangenen Jah-
ren haben die NRW-Kreise in
enger Zusammenarbeit mit ihren

kreisangehörigen Gemeinden ih-
re Vorbereitungs- und Präventi-
onsmaßnahmen verstärkt, Struk-
turen angepasst und auch perso-
nelle wie sachliche Ressourcen
aufgestockt.

„Wir haben seit dem Hochwas-
ser im Sommer 2021 und der
noch nicht überwundenen Ener-
giekrise im Katastrophenschutz
viel in die Wege geleitet, um bes-
ser gewappnet zu sein für Krisen
und Katastrophenereignisse. Zu
dieser Verantwortung stehen die
Kreise“, sagte Gericke. Doch die
anstehenden Herausforderungen
könnten die Kommunen alleine
nicht auf Dauer stemmen. Das
Land müsse daher neben den
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen, auch die finanzielle Ausstat-
tung für den Katastrophenschutz
vor Ort verbessern.

Dass die Landesregierung etwa
ein Sirenenförderprogramm auf-
gelegt und die Anschaffung von
Satellitentelefonen unterstützt
hat, begrüßte der Vorstand des
LKT NRW ausdrücklich. Dies
reiche aber nicht, unterstrich Ge-
ricke und forderte ein Förder-
programm des Landes, um ge-
zielt die kommunalen Strukturen
auszubauen: „Wir dürfen nicht
zur Tagesordnung übergehen.
Die NRW-Kreise als untere Ka-
tastrophenschutzbehörden müs-
sen in die Lage versetzt werden,
für die neuen Aufgaben zur Kri-
senvorsorge und Krisenresilienz
zusätzliches Personal zu gewin-
nen.“ Zumal die Kreise – anders
als kreisfreie Städte – nicht auf
hauptamtliche Kräfte eigener
Feuerwehren zurückgreifen kön-
nen.

Katastrophenschutz vor Ort
braucht Unterstützung
NRW-Landräte im Dialog mit Innenminister Reul
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%%TOTALAUSVERKAUF

www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

Viele Couchtische, auch sofort zum
mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

TOTALAUSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

% %SSaatt ttee  RRaabbaatt ttee!!

Alles reduziert! 

60%60%
bis zu

4.998,- EUR

22..889988,,--   EEUURR
sofort lieverbar!

4.649,- EUR

22..339988,,--   EEUURR sofort lieverbar!

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

Sofort lieferbar

Größte TV- und Relaxsessel-Austellung 
im Umkreis von 150 km

bis zu 60%
reduziert

Wir haben noch genug Auswahl!

Solange der Vorrat reicht!

6.674,- EUR

33..669988,,--   EEUURR sofort lieverbar!

4.198,- EUR

22..999988,,--   EEUURR  
sofort lieverbar!

Noch über 100 Sessel
sofort lieferbar!

02.02.24 |15 Uhr

Kommt vorbei,

wir freuen uns 

auf Euch!

Neueröffnung
Das erwartet Euch:
• Führung durch die neuen Räumlichkeiten
 und die neue, moderne Werkstatt

• Einblicke in den Werkstattablauf

• Kinderanimation/ Gewinnspiele

Würstchen

Freibier

und vieles mehr

Alpener Straße 20
47665 Sonsbeck

Sonsbecker Reifenservice GmbH

LABBECK. Unter den Motto
Labbeck@Fire.komm stehen am
kommenden Samstag, 3. Febru-
ar, die Tore für Jung & Alt am
Feuerwehrgerätehaus Labbeck
offen. Von 15 bis 18 Uhr steht
Spaß für den Nachwuchs auf
dem Programm. Rund um das
Gerätehaus der Einheit Labbeck
wird wieder jede Menge zu erle-
ben sein.

Die kleinen Feuerwehrfans
können sich wieder auf die Dorf-
rundfahrten mit dem Feuer-
wehrauto sowie Bällebad und
vieles mehr freuen. Für jede Sta-
tion gibt es einen Stempel auf ei-
ner Spielkarte mit anschließen-
der Belohnung. Bei der Betreu-
ung der Spielstationen unter-
stützt der Musikverein Harmo-
nie Sonsbeck/Labbeck die Feuer-
wehrkameraden.

Für die Verpflegung vom Grill
sowie selbstgebackene Kuchen
und Getränke ist bestens gesorgt.
Ab 20 Uhr steht dann Party für
Jedermann mit DJ auf dem Pro-
gramm. Draußen steht dann der
Grill „mit Premium-Burgern
nach Feuerwehrart“ parat.

Die Kameraden der Einheit
Labbeck freuen sich auf viele Be-
sucher.

Feuerwehr
lädt zum Fest

Als in der Karnevalssession
2020/2021 coronabedingt
deutschlandweit nahezu sämtli-
che Karnevalsveranstaltungen
abgesagt wurden, schlug der El-
ferrat de Veenze Kräje einen an-
deren Weg ein. Gemeinsam mit
der VTS Medienproduktion aus
Sonsbeck nahm der Elferrat so-
wohl die Karnevalseröffnung als
auch die Büttensitzung, unter
Berücksichtigung der damals
herrschenden Coronamaßnah-
men, im Filmstudio auf. Die
Endergebnisse konnten sich
durchaus sehen lassen und die
Büttensitzung digital, zog am
Abend der Ausstrahlung tausen-
de Jecken vor den Fernseher.

Drei Jahre später lud der Elfer-
rat als nachträgliches Danke-
schön nun alle damaligen Akteu-
re sowie weitere Unterstützer des
Veener Karnevals ins Herzogthe-
ater nach Geldern ein. Dort wur-
de die Büttensitzung noch ein-
mal auf der Großbildleinwand in
toller Kinoatmosphäre präsen-
tiert. Über 80 große und kleine
Jecken aus dem „Krähendorf “
folgten der Einladung. Bei Pop-
corn und kühlen Getränken,
konnten die Akteure und der El-
ferrat in knapp zwei Stunden
noch einmal ihre Leistung vor
der Kamera bestaunen. „Die
Stimmung im Saal war super! Es
gab zahlreiche Lacher, und bei

den Liedern wurde lautstark mit-
gesungen,“ beschreibt Sitzungs-
präsident Simon Lutter den när-
rischen Kinoabend.

Nach der Vorstellung zog ein
Großteil der Kinobesucher noch
gemeinsam weiter in die Kneipe
„Zum Mühlenturm“, wo noch bis
tief in die Nacht über den Veener
Karneval geplaudert wurde.

Lutter blickt jedenfalls zufrie-
den auf den Abend zurück: „Wir
haben damals alle gemeinsam
ein Stück Karnevalsgeschichte
geschrieben und es macht schon
stolz, wenn man noch mal dar-
auf zurückschaut, wie wir die
ganze Veranstaltung hinbekom-
men haben. NN-Foto: Theo Leie

Veenze Kräje entern Kinosaal

Arbeitsagentur: Am Altweiber-
donnerstag ist bis 12.30 Uhr ge-
öffnet. Rosenmontag bleiben die
Arbeitsagenturen in den Kreisen
Wesel und Kleve geschlossen.
Die geänderten Öffnungszeiten
gelten auch für die Familienkasse
und das BiZ. Am Altweiberdon-
nerstag, 8. Februar, schließen die
Dienststellen der Agentur für
Arbeit Wesel in Wesel, Dinsla-

ken, Moers, Kamp-Lintfort, Kle-
ve, Geldern, Goch und Emme-
rich bereits um 12.30 Uhr. Am
Rosenmontag, 12. Februar, ist
ganztägig für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Die geänder-
ten Öffnungszeiten gelten auch
für die Familienkasse am Stand-
ort Wesel und das Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ). Wer sich
fristgerecht bei der Arbeitsagen-
tur melden muss, wahrt die Frist,
wenn er sich am darauffolgenden

Tag (Dienstag, 13. Februar) mel-
det. Online unter www.arbeits-
agentur.de/eServices stehen viele
Dienstleistungen online zur Ver-
fügung. Für telefonische Anfra-
gen von Arbeitnehmern oder
Arbeitssuchenden ist die Agen-
tur für Arbeit mit ihren kosten-
losen Servicerufnummern 0800
4 5555 00 (Arbeitnehmer), 0800
4 5555 20 (Arbeitgeber) und
0800 45555 30 (Familienkasse)
von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

■ KURZ & KNAPP

XANTEN. Es ist bald wieder so
weit, die fünfte Jahreszeit hat be-
gonnen und Altweiber steht vor
der Tür.

Auch in diesem Jahr wird Xan-
tens Bürgermeister Thomas
Görtz versuchen, das Rathaus
gegen Obermöhne Nadine und
ihre zahlreichen Mitstreiterinnen
zu verteidigen. Hierzu hat Görtz
den XCV, das XBK mit Musikbe-
gleitung und Garde, die Kolping-
familie sowie karnevalistische
Vertreter aus Lüttingen und Bir-
ten eingeladen.

Traditionell treffen sich die
Möhnen am Altweiber-Donners-
tag um 16.11 Uhr vor dem Rat-
haus um den Schlüssel des Rat-
hauses zu erobern.

Die Feier findet – wie auch be-
reits im Vorjahr – nicht im Rat-
haus, sondern im Karthaus X²
statt. Die geladenen Gäste sind
zum Umtrunk in der Zeit von 16
bis 18 Uhr eingeladen. Ab 18
Uhr ist das Karthaus X² dann für
alle Jecken geöffnet.

Möhnen wollen
Rathaus stürmen

XANTEN. Der Xantener CDU-
Stadtverordnete Ralf Graumann
steht Bürgern für Anregungen
und Fragen unter Telefon
02801/772211 am kommenden
Montag, 5. Februar, in der Zeit
von 17.30 bis 18.30 Uhr zur Ver-
fügung.

Graumann
am Telefon

XANTEN. Eine Existenzgrün-
dung ist nie leicht. Trotzdem
braucht es mutige Leute, die
den Schritt in die Selbststän-
digkeit wagen und unter Um-
ständen dadurch sogar neue
Arbeitsplätze schaffen. Die
Stadt Xanten versucht Grün-
dern bei der Existenzgründung
zu helfen und hat deshalb das
Gründerstipendium ins Leben
gerufen. Im Rahmen des Be-
werbungsprozesses werden
zum einen wichtige Fragen be-
antwortet und Hilfestellungen
gereicht, Gründer, die ein sol-
ches Gründerstipendium erhal-
ten, bekommen zum anderen
aber auch eine finanzielle För-
derung.

„Das Xantener Gründerstipen-
dium ist in seiner Form einma-
lig. Ich kenne in NRW keine an-
dere Kommune, die das anbie-
tet“, sagt Xantens Wirtschaftsför-
derer Christian Boßmann. Zwar
gebe es auch das landesweite
Gründungsstipendium NRW,
doch seien die Vergaberichtli-
nien wesentlich anspruchsvoller
und damit um einiges schwerer
für Gründer zu erfüllen. „Da
müssen etwa innovative Ideen
eingereicht werden“, sagt Boß-
mann.

Beim Gründerstipendium
Xanten, das der Rat der Stadt
Xanten in seiner Sitzung im Juni
2021 möglich machte, ist das an-
ders. Richtlinien für die Vergabe
gibt es jedoch auch hier. Geför-
dert werden Existenzgründer, die
sich erstmalig selbstständig ma-
chen und ihre Tätigkeit im Voll-
erwerb – nicht im Nebenerwerb
– ausüben. Das gegründete Un-
ternehmen muss sich zudem in
Xanten befinden, die Gründung
darf nicht älter als ein Jahr zu-
rückliegen und die Geschäftsidee
muss „nachhaltige wirtschaftli-
che Erfolgsaussichten erkennen
lassen“. „Dafür müssen die Be-

werber einen Businessplan vorle-
gen, der die Tragfähigkeit ihres
Unternehmens unterstreicht“,
sagt Bossmann. Zum Bewer-
bungsverfahren gehören auch
die Teilnahme an einem Grün-
derseminar (Webinar) des Start-
ercensters.NRW und die Teil-
nahme an einem Beratungsge-
spräch des Startercenters.NRW
bei der EntwicklungsAgentur
Kreis Wesel. Das Startercen-
ters.NRW bei der Entwicklungs-
Agentur Kreis Wesel muss letzt-
endlich auch eine positive Stel-
lungname zur Tragfähigkeit des
Businessplans vorlegen, damit
der Bewerbungsprozess erfolg-
reich verlaufen kann.

Ein Gründerstipendium lohnt
sich für Gründer allerdings.
Zwölf Monate lang erhalten sie
jeweils 250 Euro, also insgesamt
3.000 Euro, die sie in die Ent-
wicklung ihres Unternehmens
investieren können. Die Stadt
Xanten hat bereits fünf Gründer-
stipendien vergeben können.
Zwei davon wurden gerade erst
an Alena Guyens vom Xantener
Reiseparadies und Alexa Wil-
lems, die eine Praxis für seelische
Gesundheit und Psychotherapie
betreibt, verliehen. Für beide be-
deutet die Förderung eine enor-
me Hilfe. Guyens hat sich mit
dem Xantener Reiseparadies im
Sommer vergangenen Jahres
selbstständig gemacht und ist für
die Stadt Xanten damit gleich in
mehrfacher Hinsicht ein Ge-
winn. „Für uns ist es natürlich
schön, dass Xanten wieder ein
Reisebüro hat. Zudem gibt es
durch Frau Guyens einen Leer-
stand weniger in der Innenstadt
und im Sommer möchte sie eine
Auszubildende einstellen. Also
werden hier auch Arbeitsplätze
geschaffen“, erläutert Boßmann.
Die Wirtschaftsförderung der
Stadt Xanten hat Guyens seiner-
zeit auch bei der Findung des

richtigen Ladenlokals unterstützt
und beratend bei der Existenz-
gründung zur Seite gestanden.
„Das war alles sehr hilfreich“,
sagt Guyens. Die Förderung des
Gründungsstipendiums möchte
sie nun vor allem in Werbung in-
vestieren. Denn die gelernte Tou-
rismuskauffrau muss alle Werbe-
maßnahmen in ihren Schaufens-
tern von den Reiseanbietern
selbst kaufen. „Durch das Grün-
dungsstipendium kann ich vieles
nun schneller anschaffen“, sagt
Guyens. Ihr Unternehmen ent-
wickele sich damit nun auch in
der schweren ersten Phase ihrer
Selbstständigkeit effizienter wei-
ter.

Alexa Willems hat sich eben-
falls im vergangenen Jahr mit ih-
rer Praxis für seelische Gesund-
heit und Psychotherapie im Voll-
erwerb selbstständig gemacht
und dafür nun ein Gründungs-
stipendium erhalten. „Die Be-
werbung war einfach, schnell
und unkompliziert“, beschreibt
sie. Außerdem sei der Austausch
sehr wertvoll gewesen. Willems
hat auch am Seminar für Exis-
tenzgründer, ausgerichtet von
der Wirtschaftsförderung der
Stadt Xanten, teilgenommen.
„Dort kann man sich wunderbar
austauschen und ein Netzwerk
bilden – das ist auch insbesonde-
re beim Thema Motivation wich-
tig und hilfreich“, sagt Willems.
Sie investiert nun die Förderung
des Gründerstipendiums in eine
Teilzeitkraft, die ihr bei ihren So-
cial Media-Auftritten zur Seite
steht. „Die Arbeit dort ist näm-
lich sehr viel geworden. Dank
der Hilfe habe ich nun wieder
mehr Zeit für andere Dinge“,
verrät Willems.

Weitere Informationen gibt es
online unter www.xan-
ten.de/de/dienstleistungen/exis-
tenzgruendung.

Sabrina Peters

Wertvolle Hilfe bei
der Existenzgründung
Die Stadt Xanten vergibt Gründerstipendien zum Start in die Selbstständigkeit

Christian Boßmann (r.) überreicht die Gründerstipendien an Alexa Willems (l.) und Alena Guyens. NN-Foto: SP
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Kfz-Meisterbetrieb

Reiner le Dandeck
• Kfz-Reparaturen
• Unfall-Reparaturservice
• DEKRA & AU-Service
• Wagenp� ege
• Reifen-Service

Sauerfeldstraße 8 · 47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43/14 63 · Mobil 0172/2 36 15 00

Nordring 6 ·47495 Rheinberg
Tel: 02843 / 6667  

Fax:  02843 / 9028435
info@ic-caniels.de 
www.ic-caniels.de

Fenster ist 
nicht gleich
Fenster!

Damit es wirklich sicher ist – 
entscheiden Sie sich für GAYKOSafeGA®!

ab 2.975,- Euro
Modell- und Ausstattungsabhängig

Karnevals-
kracher!

Invacare
Elektroscooter

Die Elektroscooter von Inva- 
care sind im Sanitätshaus 
Dahmen in Rheinberg und 
Xanten erhältlich. Invacare hat 
verschiedene Modelle in 14 
verschiedenen Farben auf den 
Markt gebracht.
Die Scooter sind in Geschwin-
digkeiten von 6 bis 15 km/h 
und modellabhängig mit Multi-
funktionsdisplay erhältlich.
Das fachkundige Team vom 
Sanitätshaus Dahmen steht zu 
allen Fragen rund um diesen 
Scooter gerne zur Verfügung.

Damen und Herren

Borther Str. 238 
47495 Rheinberg-Borth 
Tel. 0 28 02 / 44 12 
Fax 0 28 02 / 70 04 75 
www.friseur-janssen.de

Wir bieten...
•  Haarverlängerung/Haarverdichtung
•  moderne Strähnen-Techniken
•  moderne + konservative Haarschnitte

• Hochsteckfrisuren
• klassische Frisuren
•  Online-Terminbuchung möglich

Wir freuen uns sehr, dass

Silvia
unser Team verstärkt hat

Sandra 
verstärkt unser Team 

 ab 01.03.24

RHEINBERG. Eines muss man
den „Rhinberkse Jonges“ las-
sen: Sie wissen, wie man eine
Party schmeißt. Wundern
braucht einen das aber nicht,
immerhin kümmern sie sich
bereits seit 75 Jahren um den
Karneval in Rheinberg. Ent-
sprechend stark fiel auch die
erste Jubiläumssause in Form
der ersten Büttensitzung aus,
die vergangenen Freitag in der
sehr gut gefüllten Stadthalle in
Rheinberg über die Bühne
ging. Hier wurde gelacht, ge-
schunkelt und gefeiert, das Pro-
gramm fiel gewohnt vielseitig
aus – inklusive einer luftigen
Überraschung. 

Nachdem gegen 19.30 Uhr die
federführenden Akteure in die
Stadthalle eingezogen waren,
nutzten die Jonges in Gestalt des
(Sitzungs)Präsidenten Matthias
Plugge – der mit Vize Lars Kis-
ters locker flockig durch den
Abend führte – die Gelegenheit,
angesichts der vielen Demos „ei-
nen klaren Standpunkt“ einzu-
nehmen: „Überall stehen die
Bürger auf, um zu zeigen, dass
Deutschland ein buntes und to-
lerantes Land ist. Wenn ich mich
hier so umsehe, schließen wir
uns dem an. Unser Ziel als Rhin-
berkse Jonges ist es, friedlichen,
bunten und herzlichen Karneval
zu feiern.“ Dem stimmten die
Gäste nicht nur mit Applaus zu,
auch das Motto: „75 Jahre Spaß,
Tanz und Toleranz“ untermauert
diesen Ansatz. Nachdem der
Präsident verdiente Mitglieder
und Gäste begrüßt hatte, ging es
auch schon los, denn das Ver-
sprechen war groß. Und es wur-
de erfüllt: Mehr als 120 Akteure
in Gestalt von 14 Rednern, Tanz-
und Musikgruppen standen im
Verlauf des Abends auf der Büh-
ne – und zwar rein ehrenamtlich.
Der Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Rheinberg begleitete
den Abend.

Starkes Programm

Unter Applaus zeigten direkt
am Anfang die U18-Mädels der
Rhinberkse Fünkchen ihr Kön-
nen, die in diesem Jahr ihr 10.
Jubiläum feiern. Da war die Zu-
gabe beschlossene Sache. Ähn-
lich ging es bei den anderen
Tanzgruppen des Abends zu:
Während die Pappilonis anläss-
lich ihres 30. Jubiläums mit we-
henden Flaggen und einem echt
piratigen Tanz ihre Ovationen
verdienten, enterten die Filut-
schies in Kuh-Kostümen als
„Rindviecher“ das Spotlight. Tra-
ditioneller ging es bei den Rhin-
berkse Mädels zu, was aber nicht
weniger mitreißend war, wie un-
ter anderem ihr Spiel mit blauen
und roten Lichtern bei gedämm-
tem Licht bewies. Das Halbdun-
kel wusste zum Einstieg auch das
Männerballett „Die ollen Dollen“
für sich zu nutzen, als es mit
Leuchtstäben und orangenen
Overalls und Mützen optische
Akzente setzte. Was die blonden
Perücken sollten, zeigte sich da-
nach, als zu „Barbie Girl“ in Rö-
cken getanzt wurde. So dürfte
man sich auch an ihr 10. Jubilä-
um noch lange erinnern. Zuletzt
bewies dann noch die Tanzende
Stadtwache gewohnt gekonnt ih-
re Beweglichkeit.

Mit einer Mischung aus karne-
valistischem Witz und neuinter-
pretierten Hits punkten die
Wodnods als „Rheinberger Boy-
band“ mittlerweile seit einem
Vierteljahrhundert. Auch am

Freitag haben sie wieder mit „viel
Spass in der Buchs“ mit einer
Zeitreise durch 25 Jahre lokale
Dönekes auf ihre unvergleichli-
che Art aufgegriffen: Mal ging es
ums Rheinberger Pflaster und

den Verkehr, dann um die gute
alte Kneipenzeit an der Orsoyer
Straße. Gelegenheit für ein paar
freundliche Sticheleien unterein-
ander und in Richtung Verwal-
tung fand sich ebenfalls.

Georgs Welpen bewiesen zu
ihrem 10. Geburtstag, dass sie
auf eigenen Beinen stehen kön-
nen. Sie führten in einem Sketch
ohne Worte vor Augen, wie ab-
surd das Kinoerlebnis als Zu-

schauer manchmal werden kann.
Die Berkas feiern ihrerseits die-
ses Jahr sogar ihr 70. Jubiläum:
Für die Gäste hieß das wieder ei-
ne gelungene Mischung aus
Rheinberger Liedern. Auch Kars-
ten I. schneiderte man eines auf
den Leib.

Und dann waren da natürlich
noch die Büttenreden: Den An-
fang machte Prinz Karsten (Ne-
be) I., „der Erklimmende“. Rei-
mend legte er in seiner Büttenre-
de dar, wie er vor 13 Jahren von
Paderborn nach Rheinberg kam
und Anschluss bei den Jonges
fand. Da spielten auch die ande-
ren Teile des Dreigestirns, Hof-
marschall Markus Cerkovc und
Zeremonienmeister Ralf Ren-
kens, eine wichtige Rolle in sei-
ner Geschichte. Als passionierter
Kletterer, der es auch im Karne-
val weit nach oben gebracht hat,
bewies der Prinz nach der Pause
mit seiner „Flugeinlage“ ein Ge-
spür für große Auftritte. Indem
er sich von der Decke abseilte,
leitete er die zweite Hälfte des
Abends mit spektakulärer Note
ein.

Lokal ging es mit dem Müns-
terländer Kiepenkerl Georg Welp
zu, der in seiner Rede unter an-
derem von meckernden Rhein-
bergern, Schlaglöchern und der
Rutsche im Underberg-Bad
sprach. Ein besonderes Bonbon
war Welps Vorstellung davon,
wie sich Bürgermeister Dietmar
Heyde wohl auf seine ersten Kar-
nevalsveranstaltungen vorberei-
tet hat.

Klaus Vaupel betrat mit roter
Warnweste die Bühne, um als
Kontrolleur zu überprüfen, ob
alles mit rechten Dingen zuging.
Dabei schweifte er mit bayeri-
schem Akzent immer wieder
vom Thema ab und ließ es sich
zum Beispiel nicht nehmen, ge-
gen den aktuellen Rechtsruck
auszuteilen. Mario Heinen dage-
gen erzählte als Rentner von den
Schattenseiten des Ruhestands.
Pfarrer Martin Ahls reimte als
Till Eulenspiegel von Automa-
tensprengungen, den Geldsorgen
der Verwaltung und dem ultra-
schnellen Giganetz. Letzter Red-
ner des Abends war Paul van
Holt, der sich als Umschüler zum
Pharmareferenten nicht nur als
„Experte für blaue Pillen“ vor-
stellte, sondern gleich auch eine
regelrechte Gag-Salve abfeuerte.
Am Ende hatte er auch einen gu-
ten Rat für die Besucher: „Ge-
nießt das Leben, denn man ist
länger tot als lebendig!“

Nach fünf Stunden jecker Un-
terhaltungskunst war die erste
von drei Büttensitzungen Ge-
schichte. Fortsetzung folgt: am 2.
und 4. Februar. Thomas Langer

Jubiläumskarneval mit
deutlichem Standpunkt
Die erste Büttensitzung der „Rhinberkse Jonges“ machte Lust auf mehr / Fortsetzung folgt am Freitag und Sonntag, 2. und 4. Februar

NN-ONLINE
Weitere Impressionen unter
www.niederrhein-nachrichten.de

Waren bestens aufgelegt: (vorne v.l.) Zeremonienmeister Ralf Renkens, Prinz Karsten (Nebe) I. und Hof-
marschall Markus Cerkovc. NN-Fotos (4): Theo Leie

Veranstaltungen
Folgende Veranstaltungen ste-
hen neben den Büttensitzungen
in dieser Session noch an.

8. Februar: Möhnenumzug
und Rathaussturm (Pfarrheim St.
Peter/Punto/Sparkasse, ab 17
Uhr); Altweiberball (Stadthalle,
19 Uhr)

9. Februar: Rock am Rhin
(Stadthalle, 20 Uhr)

10. Februar: Kappenmesse (St.
Anna Kirche, 18 Uhr); Plaarball
(Stadthalle, 20 Uhr)

11. Februar: Schlüsselüberga-
be (Stadthalle, 11.11 Uhr)

12. Februar: Rosenmontags-
party (Punto, ab 17 Uhr)

Die Pappilonis feiern dieses Jahr ihr 30. Jubiläum. 

Die „Rhinberkse Fünkchen“ werden dieses Jahr zehn Jahre alt.

Das Publikum feierte ausgelassen mit. Die Filutschies. NN-Foto: T. Langer

Prinz Karsten I. überraschte mit einer Flugeinlage. NN-Foto: Thomas Langer
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Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Mehrweggetränke, Service sowie Obst- und Gemüseartikel sind in fast allen Märkten erhältlich.
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Knaller

1.29Feldsalat
Kl. I, je 150-g-Schale 
(1 kg = 8.60)

Kasseler-
Karbonadenbraten oder 
Kasseler-Lachsscheiben
goldgelb geräuchert, 
mild im Geschmack, je 1 kg 

Knaller

7.77

Kerrygold 
extra

gesalzen oder 
ungesalzen,

je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 5.96)

Knaller

1.49

Metten
Westfälischer
Delikatess Kochschinken
zart und saftig im 
Geschmack, mild gepökelt, 
schonend gegart, je 100 g  

Knaller

1.50

(1 kg = 3.56)

Knaller

0.89

REWE Beste Wahl
Weidebutter Süßrahm
je 250-g-Pckg. (1 kg = 6.76)

Knaller

1.69

REWE Bio
Gouda

in Scheiben, 
50% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg. 

(1 kg = 9.27)

Knaller

1.39
Brinkhoff’s No. 1
Premium Pilsener
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

10.99
Medium, 
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.31)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

2.79

SpanienSpanienSpanien: 
KohlrabiKohlrabiKohlrabi

Kl. I, Kl. I, 
je St. je St. 

Knaller

0.55

extra groß

KREIS WESEL. Kreis Wesels
Landrat Ingo Brohl, Gustav
Hensel, Vorsitzender des Kreis-
sportbunds Wesel e.V., KSB Ge-
schäftsführerin Denise Boy-
mann und Michael Maas, Vor-
standsmitglied der Kreisver-
waltung für den Bereich Sport,
haben den neuen „Pakt für den
Sport“ unterzeichnet.

Der Kreis Wesel verpflichtet
sich in dem Pakt, zu einer nach-
haltigen Sport- und Vereinsent-
wicklung im Kreis Wesel beizu-
tragen. Hierbei unterstützt der
Kreis Wesel die Initiativen des
KSB und seiner Mitgliedsvereine
vor allem in der Breiten- und
Gesundheitssportentwicklung
für alle Alters- und Zielgruppen.
Außerdem stehen sozialintegrati-
ve Maßnahmen im Fokus, vor al-
lem im Kinder- und Jugendbe-
reich sowie die Förderung von
Integration und Inklusion. Der
Pakt zielt auch auf eine noch
stärkere Vernetzung und Koope-
ration zwischen Schulen und
Vereinen sowie im Bereich des
Kinder- und Jugendschutzes ab.
Und nicht zuletzt sollen sportli-
ches Ehrenamt und Bürgerenga-
gement intensiver gefördert und
anerkannt werden.

„Der Sport hat mit seinen viel-
fältigen Funktionen und Ausprä-
gungen einen zentralen Stellen-

wert in unserer Gesellschaft und
trägt wesentlich zur Lebensquali-
tät und Gesundheit bei“, so
Landrat Ingo Brohl. „Außerdem
unterstützt und fördert Sport das
soziale Miteinander, die Inklusi-
on, die Leistungsfähigkeit und
die Leistungsbereitschaft auf ver-
schiedenen Ebenen und leistet
wichtige Beiträge zur Gesund-
heitsförderung, Prävention und
Rehabilitation.“

„Sportangebote und Lebens-
qualität werden in der Zukunft
für Kommunen und Kreise als
Standortfaktor immer wichtiger“,
sagt Vorstandmitglied Michael
Maas. „Die Fokussierung auf die-
se Bereiche kann für die Han-
delnden im Sport nur dann kon-
sequent erfolgen, wenn Planung-
und Handlungssicherheit für den
Sport im Kreis Wesel geschaffen
wird und zwar für die kommen-
den Jahre.“

„Gemeinsam den Sport im
Kreis fördern und so die Men-
schen in Bewegung bringen so-
wie die ehrenamtlichen Vereins-
vertreter*innen zu unterstützen,
das ist unser Ziel“, erläutert
KSB-Vorsitzender Gustav Hen-
sel. „Die Aufgaben des KSB und
seiner Mitgliedsvereine sind in
den letzten Jahren durch die ge-
sellschaftlichen Herausforderun-
gen wie Corona-Pandemie,

Energiekostensteigerung, Ukrai-
nekrieg und Digitalisierung stark
gewachsen. Mit der Neuauflage
und Erweiterung der Arbeitsfel-
der können in Kooperation mit
der Kreisverwaltung etablierte
Sportangebote und Unterstüt-
zungsleistungen fortgeführt und
„Neue“ zum Beispiel im Bereich
der Integration und Inklusion
geschaffen werden“, ergänzt De-
nise Boymann, Geschäftsführe-
rin des KSB.

Im Kreis Wesel mit seinen ins-
gesamt 13 Kommunen über
460.000 Einwohnern ist der KSB
die größte Mitgliederorganisati-
on. Der KSB betreut rund
123.500 Mitglieder in über 460
Sportvereinen.

Der erste Pakt für den Sport
wurde Anfang 2014 zwischen
dem Kreis Wesel und dem KSB
geschlossen. Das damalige Ziel
des Pakts war, die Sportentwick-
lung als integralen Bestandteil
der Kreisentwicklung nachhaltig
zu fördern.

Zehn Jahre danach ist es Zeit
für eine Neuerfassung und Er-
weiterung des Paktes, so dass in
kürzeren Abständen die aktuel-
len Themen und gesellschaftli-
chen Veränderung werden kön-
nen. Der Kreistag hat im Dezem-
ber 2023 der Neuerfassung zuge-
stimmt.

Neuer Pakt für den
Sport unterzeichnet
Der Kreis Wesel unterstützt den KSB in der Breitensportentwicklung

Unterzeichneten erneut den Pakt für den Sport: Denise Boymann (KSB Geschäftsführerin), Ulrich Ganz
(Vorstand KSB), Landrat Ingo Brohl, Gustav Hensel (Vorsitzender KSB), Marian Querfurth (KSB), Dennis Drepper
(KSB), Peter Lange (Vorstand KSB) und Michael Maas, Vorstandsmitglied der Kreisverwaltung für den Bereich
Sport (v.l.) Foto: Kreis Wesel

MARIENBAUM. Im Jahr 1993
hatte Helene Meier eine Idee:
Warum nicht einen eigenen
Theaterverein gründen? Früher
gab es zwar schon mal einen,
aber das war vorbei. Aus dieser
Idee heraus entstand Theater
Max. Im Oktober 1994 feierte
das „Theater Max“ erste Premi-
ere. Das erste Stück „Die liebe
Familie“ legte den Grundstein
für 30 Jahre voller Humor,
Spaß und Comedy.

Zwischen Karneval und Os-
tern feiert das „Theater Max“
dieses Jubiläum mit dem neuen
Stück „Residenz Schloss & Rie-
gel“ von Theaterautorin Winnie
Abel. Die Premiere wird am Frei-
tag, 8. März, ab 19.30 Uhr gefei-
ert.

Durch die Verkettung un-
glücklicher Umstände sind die
Rentner Irmgard und Hermann
nicht in ihrer neuen Seniorenre-
sidenz gelandet, sondern im
Knast. Dabei handelt es sich nur
um ein dummes Missverständnis
– doch Irmgard und Hermann
sind so überzeugt davon, dass sie
nun in ihrer neuen Seniorenresi-
denz sind, dass sie den Irrtum
gar nicht bemerken. Denn Häft-
lingskleidung gibt es in dieser
JVA nicht.

Die Häftlinge Kalle und Jaque-

line wittern die Chance zu zei-
gen, dass sie sich gebessert ha-
ben, und hoffen, so Hafterleich-
terungen zu bekommen. Deshalb
wollen sie sich ganz edelmütig
um die beiden Rentner küm-
mern, bis sich das Missverständ-
nis aufgeklärt hat. Um die beiden
älteren Herrschaften nicht zu be-
unruhigen, bestärken sie die bei-
den in dem Glauben, sich in ei-
ner Seniorenresidenz zu befin-
den – und ein absurdes Ver-
wechslungsspiel nimmt seinen
Lauf.

Doch als die beiden Rentner

immer vehementer die Annehm-
lichkeiten einer gehobenen Seni-
orenresidenz einfordern und im-
mer häufiger auf andere, zum
Teil grobschlächtige Mithäftlinge
und irritierte Justizvollzugsbe-
amte treffen, wird das Versteck-
spiel zum Spießrutenlauf.

Insgesamt wird das „Theater
Max“ die Komödie sechs Mal an
zwei aufeinanderfolgenden Wo-
chenenden im März aufführen.
Die Aufführungen finden, wie
auch in den letzten Jahren, im
Wallfahrtsheim in der Kloster-
straße 6 in Xanten-Marienbaum

statt.
Der Vorverkauf dafür startet

am 1. Februar bei der Hand-
werksbäckerei Gerads, Kalkarer
Straße 69 in Xanten-Marien-
baum, in der Netto-Filiale in
Xanten Marienbaum und bei
Lotto, Toto, Tabakwaren, Feens-
tra im Rewe-Markt, Hagdorn-
straße 2 in Xanten.

Zum ersten Mal bietet das
„Theater Max“ auch einen On-
lineshop an. Weitere Informatio-
nen zum Jubiläum und Ticket-
shop gibt es online unter
www.theater-max.de.

Das „Theater Max“ feiert
30-jähriges Jubiläum
Am 8. März feiert das neue Stück „Residenz Schloss & Riegel“ Premiere

Die Schauspieler präsentieren eine neue Inszenierung. Fotos (2): Theater Max

Es wird wild auf der Bühne.
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Widder
21.03.-20.04.
Diese Zeit ist für
bestehende Bezie-
hungen und neue 

Kontakte gut geeignet. Sie fühlen 
sich zu anderen hingezogen und 
erhalten deren Aufmerksamkeit und 
Unterstützung.

Stier
21.04.-21.05.
Die grundlegenden 
Fragen, die Sie sich 
jetzt stellen, werden Sie 

noch eine Weile beschäftigen. Indem Sie 
akzeptieren, dass die Dinge nicht immer 
einen gradlinigen Verlauf nehmen, wer-
den Sie das Beste aus dieser Zeit machen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Vielleicht fällt es 
Ihnen schwer, mit 
den Reaktionen 

umzugehen, die Ihre Ansichten 
bei anderen auslösen. Eine Lösung 
� ndet sich aber schneller als Sie 
erwarten.

Krebs
22.06.-22.07.
Wissen Sie, was Sie 
wollen, werden 
Sie kaum noch zu 

bremsen sein. Praktische Aufgaben 
zu regeln, fällt Ihnen leichter als noch 
vor kurzem. Nur Liebesangelegenhei-
ten könnten eine Klärung fordern.

Löwe
23.07.-.23.08.
Eigentlich hätten Sie 
Grund, sich aufzure-
gen, doch mit Gelas-

senheit und Humor überwinden Sie 
jede Hürde, die man Ihnen jetzt in 
den Weg stellt. Ihre Position könnte 
damit sogar noch gestärkt werden.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Ihre Sterne stehen 
günstig. Sie sollten 
also nicht unbedingt 

noch länger darauf warten, dass sich 
irgend etwas von selbst ergibt. Erö� -
nen sich neue Perspektiven, greifen 
Sie lieber zu, bevor andere es tun.

Waage
24.09.-23.10.
Auch wenn jetzt alles 
ganz schnell gehen 
muss, verstehen Sie 

es, die Ruhe zu bewahren. Das heißt 
aber nicht, dass Sie alles allein schaf-
fen müssen. Die Zusammenarbeit 
könnte mal wieder belebt werden.

Skorpion
24.10.-22.11.
Die Dinge laufen 
nicht so glatt, wie Sie 
es sich wünschen? Mit 

einer etwas entspannteren Haltung 
wird Ihnen vieles leichter gelingen als 
mit der Einstellung, Sie allein wären 
für alles verantwortlich.

Schütze
23.11.-21.12.
Enge Freundschaften
erwarten Ihre Bereit-
schaft zur Auseinan-

dersetzung. Suchen Sie Erfüllung in 
Ihrer Beziehung, erfordert dies, so-
wohl mit dem Kopf als auch aus dem 
Gefühl heraus Stellung zu beziehen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Sie sind mit sich im 
Reinen und wissen 
genau, was Sie

wollen. Regeln Sie deshalb Anliegen, 
für die Ihnen sonst die Energie fehlt, 
und bereinigen Sie Spannungen 
zwischen sich und anderen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Wenn man Ihnen 
jetzt entgegen-
kommt, muss das 

nicht nur an Ihrer freundlichen Art 
liegen. Überlegen Sie auch, was 
sich die anderen davon verspre-
chen.

Fische
20.02.-20.03.
Eine Erwartung der 
letzten Wochen 
kann sich jetzt als 

zerplatzende Seifenblase erweisen. 
Machen Sie sich nichts draus: Die 
Sache war es ohnehin nicht wert 
gewesen.

So stehen Ihre Sterne
KW 05 2024

Alpen
Burgstr. 70, Tel.02802/5060

Rheinberg
Tekkenhof 8, Tel. 02843/959133

Xanten
Orkstr. 27, Tel. 02801/9852271

24/7 geöffnet!

3 starke
Partner
für Ihre
Gesundheit!

TRAINIERE
AUCH DU BEIM

TESTSIEGER!

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Inklusiv-Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen im Leonardo Hotel Hamburg City Nord mit reichhaltigem Frühstücksbuffet
› Reeperbahn-Spaziergang mit dem original 

St. Pauli-Nachtwächter
› 1x Abendessen am Anreisetag
› Kleine Stadtrundfahrt durch Hamburg
› 1-std. Hafenrundfahrt mit Fischbrötchen
› Eintrittskarte Die Schlagernacht des Jahres - 

DAS ORIGINAL in der Barclays Arena Hamburg, Preisklasse 2
› M-TOURS Reisebegleitung

Die Schlagernacht des Jahres - Das Original in Hamburg
Deutschlands feinste Schlager-Riege

Buchbar bis 26.02.2024

ab

499,- 
p.P. im DZ
589,- p. P.

im EZ

12.04. – 14.04.2024

Die Schlagernacht des Jahres - DAS ORIGINAL vereint alles, was Fans lieben: Die unvergleichliche 
Bandbreite an neuen Hits und Schlager-Klassikern, die man live erleben kann! Für jedes sechsstündige 
Konzert der Mammut-Veranstaltungsreihe wir eine perfekt abgestimmte Mischung von Gute-Laune-Mu-
sik über rockigen Deutsch-Pop bis zu den schönsten Schlager-Balladen zusammengestellt. Präsentiert 
von den bekanntesten deutschen Schlagerstars, untermalt mit einer spektakulären Bühnen- und Licht-
show. Erleben Sie den Partyabend in der Barclays-Arena und verbinden Sie das Wochenende mit einem 
Kurztrip in die Hansestadt Hamburg.

CODE: DK-9qvC

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch

und Geldern
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Mit Stars wie 
Matthias Reim, Michelle, 

Mickie Krause, Vanessa Mai, 
Oli.P und vielen mehr!

SONSBECK. Jüngst fand die
Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Harmonie
1911/1921 Sonsbeck/ Labbeck
statt. 30 Musiker sind der Ein-
ladung des Vorstandes gefolgt.
Der 1. Vorsitzende Georg In-
genlath begrüßte alle anwesen-
den Mitglieder und ließ das
Jahr 2023 Revue passieren. Im
vergangenen Jahr absolvierten
die Musiker 36 Auftritte. Zu-
sätzlich kamen noch zwei Pro-
bewochenenden, das Früh-
jahrskonzert und vorweih-
nachtliche Kirchenkonzert so-
wie die dazugehörigen General-
proben, die mit viel Freude und
Einsatz absolviert wurde, dazu.
Es gab noch einen Einblick in
das Jahr 2024 mit den anste-
henden Auftritten und Ände-
rungen.

Jennifer Kerruth informierte
über das Klassenmusizieren an
der Sonsbecker Grundschule.
Derzeit erhalten 15 Kinder aus
dem 2. Schuljahr Blockflötenun-
terricht, einige Kinder der 3. und
4. Schuljahre nehmen am Klas-
senmusizieren teil. Ludger Joos-
ten, der das Jugendblasorchester

unterstützt, teilte mit, dass der-
zeit gut 18 Mädchen und Jungen
im Jugendblasorchester musizie-
ren. Drei von ihnen werden nun
auch beim kommenden Früh-
jahrskonzert im Hauptorchester
mitspielen. Nachdem der Vor-
stand von den Mitgliedern ein-
stimmig entlastet wurde, ging
der Vorstand zu den Wahlen
über. Georg Ingenlath (1. Vorsit-
zender), Daniela Bongarts (2.
Vorsitzende), Jens Grüntjes (Kas-
sierer) und Birgit Ingenlath
(Schriftführerin) bleiben beste-
hen. Ann-Christin Ingenlath
und Jennifer Kerruth unterstüt-
zen wie in den letzten Jahren den
Vorstand weiterhin als Beisitze-
rinnen. Neu im Vorstand ist
Lynn van Dop, die als 3. Beisitze-
rin gewählt wurde.

Danach ging es zu den organi-
satorischen Punkten über. The-
matisiert wurde unter anderem
die Ernennung eines Organisati-
onsteam für die jährliche Tages-
tour und die Siegerehrung der
Musiker, die an den meisten Pro-
ben und den meisten Auftritten
teilgenommen haben. Der Höhe-
punkt des Abends war die Eh-

rung von Arno Dirks. Er wurde
für 70 Jahre Mitgliedschaft im
Musikverein Harmonie geehrt.

Einer der ersten Termine des
Musikvereins ist am 28. Februar
von 11 bis 15 Uhr. Im Sons-
becker Kastell organisiert der
Musikverein einen Tag der offe-
nen Tür, bei dem sich die Musi-
ker bei einer offenen Probe prä-
sentieren und ihre Instrumente
vorstellen möchten. Hierzu ist je-
der eingeladen. Ob Anfänger
oder Profi, ob irgendwann ein
Instrument gespielt wurde aber
man doch wieder aufgehört hat
oder aber noch aktuell ein Ins-
trument spielt und man eine
Möglichkeit sucht, sich einer
Gruppe anzuschließen.

Der zweite Termin ist das all-
jährliche Frühjahrskonzert am
23. März um 19.30 im Sons-
becker Kastell unter dem Motto
„Zeitreise“ unter der Leitung von
Wolfgang Güdden. Auch das Ju-
gendblasorchester unter der Lei-
tung von Peter Mocha wird wie-
der ein Programm zusammen-
stellen. Zu beidem lädt der Mu-
sikverein Harmonie 1911/1921
Sonsbeck/Labbeck ein.

70 Jahre im Musikverein
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Harmonie Sonsbeck/Labbeck

Der neue Vorstand (v.l.): Daniela Bongarts, Georg Ingenlath, Jennifer Kerruth, Ann-Christin Bußmann, Lynn
van Dop, Jens Grüntjes und Birgit Ingenlath. Foto: Harmonie Sonsbeck/Labbeck

Jüngst fand die Jahreshauptver-
sammlung der Katholischen
Landjugendbewegung (KLJB)
Sonsbeck im Kastell statt. Dafür
haben sich rund 60 Mitglieder
und Pastor Günter Hoebertz zu-
sammengefunden. Unter ande-
rem wurde an diesem Abend ein
neuer Vorstand für das Jahr 2024
gewählt. Als erste Vorsitzende
wurde erneut Elena Aengene-
yndt gewählt. Erster Vorsitzen-
der ist der ehemalige zweite Kas-
sierer Georg Küsters. Vertreten
wird Georg Küsters durch Yan-
nik Kreutz als zweiten Vorsitzen-
den. Franziska Boßmann über-

nimmt weiterhin das Amt der
zweiten Vorsitzenden und ist zu-
ständig für die Social-Media-Ka-
näle und die Internetseite der
KLJB. Jan Beckmann kümmert
sich auch in diesem Jahr als ers-
ter Kassierer um die Finanzen
der KLJB und wird unterstützt
von Christina Brings als zweite
Kassiererin. In das Amt der
Schriftführerin wurde die ehe-
malige Beisitzerin Jessica Ter-
horst berufen, sowie in das Amt
der Pressewartin Lisa Beckmann.
Auch in diesem Jahr übernimmt
Max Terhorst den Posten des
Zeugwartes. Johanna Sy und Lu-

kas Grimm unterstützen den
Vorstand als Beisitzer. Nach lan-
ger und engagierter Mitarbeit
ließen sich Lennart van de Wey-
er, Jan van Dop, sowie Anna Ma-
ria Averdunk nicht mehr für ihr
Amt aufstellen. Am 2. März steht
die erste große Aktion an. Bei
der traditionellen Schrottsamm-
lung wird in Sonsbeck, Labbeck
und Hamb wieder Schrott ge-
sammelt. Wer mindestens 16
Jahre alt ist und Interesse an der
KLJB Sonsbeck hat, kann bei Ak-
tionen vorbeischauen oder sich
auf der Instagram, Facebook-
und Internetseite informieren.

Neuer Vorstand der KLJB Sonsbeck

MILLINGEN. Auch in diesem
Jahr veranstaltet der SV Millin-
gen wieder die Millinger Karne-
valssitzung für Kinder. Obwohl
er bekanntlich kein Karnevals-,
sondern ein Sportverein ist, hat
sich der Vorstand einstimmig
dafür ausgesprochen und damit
müssen die Millinger Kinder
auch in diesem Jahr nicht auf ih-
ren Kinderkarneval verzichten,
der am kommenden Sonntag, 4.
Februar, um 14.11 Uhr in der
Turnhalle der Schule am Bienen-
haus stattfindet. Ein kindgerech-
tes karnevalistisches Programm
unter dem Motto Zirkus wartet
auf die jungen Närrinnen und
Narren, die selbstverständlich
gerne ihre Eltern, Großeltern
oder Tanten und Onkel mitbrin-
gen dürfen. Begrüßt werden die
Närrinnen und Narren von Mil-
lingens Jugendwartin Angelika
Glanz, die als ehemalige Ossen-
berger Karnevalsprinzessin auch
durch das Programm führen
wird. Angelika Glanz wird natür-
lich auch den Millinger Elferrat
mit der Prinzessin Andra begrü-
ßen. Darüber hinaus gibt es wie-
der jede Menge Mitmachspiele,
so dass zu keiner Sekunde Lan-
geweile aufkommen dürfte.

In einer Tombola sind tolle
Preise zu gewinnen und gegen
den Hunger und Durst werden
leckere Knabberteller, Kuchen
und diverse Getränke angeboten.
Der SV Millingen freut sich auf
viele Besucher und deshalb wur-
den die Eintrittspreise wie ge-
wohnt bewusst niedrig gehalten.
Kinder zahlen einen Euro Ein-
tritt und Erwachsene zwei Euro.

Karneval
für Kinder

ALPEN. Im Workshop „Stillle-
ben“ geht es darum, Bilder zu
kreieren, in denen das Objekt er-
kennbar, aber weit von einer fo-
tografischen Wiedergabe ent-
fernt ist. Frei und locker gemalte
Werke, die den Betrachter anre-
gen, von seiner eigenen Fantasie
und Vorstellungskraft Gebrauch
zu machen, ist unser Ziel. Der
Workshop findet am Sonntag,
den 4. Februar von 10 bis etwa
14 Uhr im Atelier der Künstler-
gemeinschaft Alpen am Mühlen-
weg 2 statt und kostet 40 Euro
inklusive Material. Anmeldung
bei Heike Scharz unter Telefon
02838/9108710.

Workshop
„Stillleben“

GINDERICH. „Willst du ur-
sprünglichen Karneval sehen,
musst du ins Zelt nach Ginde-
rich gehen!“ Getreu diesem Mot-
to lädt die KGV Ginderich zur
Büttensitzung am Samstag, 3. Fe-
bruar, um 19.11 Uhr ein. Ein-
trittskarten sind bei Edeka sowie
Haarstudio Siemkes in Ginde-
rich erhältlich. Eine Abendkasse
ist ebenfalls vorhanden. Am
Donnerstag, 8. Februar, lädt das
Frauenpowerteam der KFD zum
Altweibernachmittag ein. End-
lich dürfen sich auch wieder die
kleinen Narren freuen und aus-
gelassen am Samstag, 10. Febru-
ar, um 15.11 Uhr Kinderkarneval
feiern. Karten sind an der Tages-
kasse zu erhalten.

Der Dorfkarneval endet mit
seinem beliebten und familien-
freundlichen Bollerwagenzug am
Montag, 12. Februar. Dieser be-
ginnt um 11.11 Uhr an der Dorf-
schule in Ginderich und findet
seinen krönenden Abschluss im
Festzelt bei anschließender Ro-
senmontagsparty. Alle Veranstal-
tungen finden im beheiztem
Festzelt an der Schützenwiese in
Ginderich statt.

Ginderich
feiert Karneval

KREIS WESEL. Die Kreisver-
waltung Wesel weist darauf hin,
dass ihre Dienststellen am Don-
nerstag, 8. Februar, (Altweiber-
fastnacht), ab 12 Uhr und Ro-
senmontag, 12. Februar, ganztä-
gig geschlossen sind.

Geänderte
Öffnungszeiten

WESEL. In Wesel gründet sich
eine neue Gruppe zum Thema
Depressionen. Diese möchte ei-
nen Raum für Betroffene schaf-
fen, in dem sie ihre Erfahrun-
gen teilen, Unterstützung fin-
den, Verständnis erfahren und
die Möglichkeit zum Austausch
haben.

Depressionen zählen zu den
häufigsten und hinsichtlich ihrer
Schwere vielfach unterschätzten
Erkrankungen. Häufig ist die Er-
krankung „ Depression“ noch

einTabuthema. Depressionen be-
treffen viele Menschen, unab-
hängig von Alter, Geschlecht
oder sozialem Hintergrund. Oft
fühlen sich Betroffene isoliert
und missverstanden. Die Grün-
dung der Selbsthilfegruppe soll
dazu beitragen, dieses Gefühl der
Isolation zu durchbrechen und
eine Gemeinschaft aufzubauen,
die Verständnis und Unterstüt-
zung bietet.

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle
sucht therapieerfahrene Betroffe-

ne mit einer diagnostizierten De-
pression, die Interesse haben, an
der Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe mitzuwirken. Die Grup-
pe wird sich ab dem 6. Februar
mindestens einmal monatlich im
Mehrgenerationenhaus Bogen,
Pastor-Janßen-Straße 7 in Wesel
treffen. Um Anmeldung wird ge-
beten. Weitere Infos über die
Selbsthilfe unter Telefon 0284/1
90 00 16 oder per E-Mail an
selbsthilfe-wesel@paritaet-
nrw.org.

Neue Selbsthilfegruppe
bei Depressionen
Sie trifft sich ab dem 6. Februar einmal monatlich
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Schmuck auf Echtheit

XANTEN. Drei Frauen lesen
am Freitag, 1. März, ab 19.30
Uhr aus drei Büchern zu den
Themen Equal Care und
Gleichberechtigung. Die Bü-
cher – geschrieben von Exper-
tinnen auf diesem Gebiet – dre-
hen sich um Mental Load im
Familien-Alltag, setzen den Fo-
kus auf die Frauengeneration
von morgen und entlarven an-
hand von Bullshitsätzen den
aktuellen Stand der Gleichbe-
rechtigung in Deutschland.
Von empathisch bis provokativ
ist also alles dabei.

„Who cares?“ bietet ein Pro-
gramm mit feministischen Im-
pulsen und deutlichen State-
ments, das sicher für Gesprächs-
stoff sorgen wird. So hält der
Abend eine gute Mischung aus
starken literarischen Inhalten
und ausreichender Zeit für Aus-
tausch bereit. Die Vorleserinnen,

Inga Jasper, Inhaberin des Café
Glüxpilz, Sabine Reuß, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Xanten und Eva Brentjes, Berate-
rin in Sachen Equal Care, laden
zu dieser literarischen After-
Care-Time im einzigartigem
Café Ambiente ein.

Dabei hält die Getränkekarte
wie an den regelmäßigen Knei-
penabenden im Café Glüxpilz
natürlich mehr als nur Kaffee
und Co bereit.

Das Veranstaltungsdatum von
„Who cares?“ ist kein Zufall. Am
29. Februar ist Equal Care Day.
Ein Tag, der auf die zumeist un-
sichtbare Care-Arbeit aufmerk-
sam macht. Sorgearbeit, bezie-
hungsweise das „Kümmern“ ist
in Deutschland weiterhin zum
größten Teil „Frauensache“. Da-
mit sich das ändert, setzt der
EqualCareDay jährlich ein Zei-
chen für die faire Verteilung von

Sorgearbeit. Deshalb sind zu
„Who cares?“ explizit nicht nur
Frauen eingeladen. Denn Equal
Care geht schlussendlich nur ge-
meinsam. Weitere Informationen
gibt es online unter www.equal-
careday.de.

Einen zusätzlichen positiven
Effekt hat die Lesung außerdem:
Der Erlös aus dem Ticketverkauf
wird an die Beratungsstelle Frau-
en helfen Frauen e.V. in Moers
gespendet. Hier können sich
Frauen in schwierigen Lebenssi-
tuationen beraten lassen. Weitere
Informationen gibt es online un-
ter www.frauenhelfenfrauenmo-
ers.de.

Auch die Dom-Buchhandlung
Xanten ist mit einem Bücher-
tisch beteiligt. Das Besondere
dabei: Von jedem am Abend ge-
kauften Buch gehen ebenfalls
zehn Prozent des Betrags an
Frauen helfen Frauen.

„Who cares?“ Equal Care
aus weiblicher Perspektive
Lesung im Café Glüxpilz in Xanten am 1. März ab 19.30 Uhr

Inga Jasper, Eva Brentjes und Sabine Reuß lesen aus den drei Büchern, in denen es auch um Gleichbe-
rechtigung geht. Foto: Stadt Xanten

NIEDERRHEIN. Die Geburt
eines Kindes verändert das
komplette Leben. Das der Mut-
ter und das des Vaters. So auch
bei Markus Hanßen, Vater einer
vierjährigen Tochter und eines
zweijährigen Sohnes. Im Rah-
men einer Vater-Kind-Kur, die
der Straelener Anfang dieses
Jahres mit seiner Tochter mach-
te, kam ihm spontan die Idee,
private Einblicke in die Erfah-
rungen und Erlebnisse seines
Vaterlebens auf Instagram zu
teilen. Und zwar nicht nur die
schönen Seiten mit Kind, son-
dern auch die stressigen Aspek-
te. Die Resonanz war groß.

„Vielen Leuten war gar nicht
klar, dass es Vater-Kind-Kuren
gibt“, sagt Hanßen. Einige Zeit
später nahm er mit seinem Sohn
an einem Eltern-Kind-Kurs teil –
und war der einzige männliche
Teilnehmer in der Runde.
Hauptsächlich werden diese Kur-
se von Müttern besucht. „Aber
gerade die Möglichkeit zum Aus-
tausch untereinander ist in die-
ser Lebensphase so wichtig und
wertvoll, warum sollen Väter das
nicht auch haben“, fragte er sich
und initiierte zwei Vater-Kind-
Kurse im städtischen Montesso-
ri-Kinderhaus, die heute von je-
weils zehn Vätern mit ihren Kin-
dern besucht werden. Aktuelle
Studien zeigen, dass immer mehr
Väter mehr Verantwortung für
ihre Familie, speziell in der Er-
ziehung, übernehmen möchten.
Jeder zweite Vater möchte gern
paritätisch die Betreuung der
Kinder leisten, tatsächlich gelingt
dies nur jedem fünften Vater. Die
Lücke zwischen Wunsch und
Wirklichkeit ist noch immer zu
groß.

Als Papa-Blogger „Papalapap“
ist Hanßen weiterhin auf Insta-
gram aktiv. Er vermittelt aktive
Vaterschaft und ermutigt Väter,
neue Wege als Familie zu gehen.

In der Fortbildung „VäterWerks-
tatt“ des Landes Niedersachsens
widmete sich der Sozialpädagoge

in den vergangenen Monaten zu-
dem der Frage, wie und mit wel-
chen wirksamen Angeboten man

Väter erreicht, die das Aufwach-
sen ihrer Kinder aktiv begleiten
möchten. „Daraus entstand die
Idee, einen Abend nur für Väter
beziehungsweise werdende Väter
zu veranstalten“, sagt Hanßen.
Dieser findet nun am Freitag, 16.
Februar, um 20 Uhr (Einlass
19.30 Uhr) auf dem Permeshof
(Kuhsteeg 15 in Straelen) statt.
Hier möchte Hanßen Vätern die
Möglichkeit zum Austausch ge-
ben, sie aber auch unterhalten
und informieren. Als Speaker für
diesen Abend konnte er einen
der erfolgreichsten Papa-Blogger,
Felix Schenk, gewinnen.

Als „papa_ohne_plan“ nimmt
er seine fast 20.000 Follower mit
in den Alltag eines aktiven Vaters
und konnte als Autor großen Er-
folg mit seinem Buch „Hat die
Mutti heute frei?“ feiern. Er wird
aus seinem Buch lesen und Im-
pulse geben, als moderner Vater
zu agieren. Zudem freut sich
Hanßen, dass auch Straelens
Bürgermeister Bernd Kuse an
der Veranstaltung teilnehmen
wird. Er wird den Teilnehmern
von seiner Erfahrung berichten,
wie er sein Bedürfnis nach Prä-
senz als junger Vater in Form
von Elternzeit mit den Anforde-
rungen der Karriere als neuer
Bürgermeister verbunden hat.

Abgerundet wird das rund an-
derthalbstündige Programm
durch den Straelener Comedian
Andreas Gey, die Moderation
übernimmt Markus Hanßen. Im
Anschluss besteht die Gelegen-
heit zum Austausch untereinan-
der. Dank der Unterstützung
durch die Städte Straelen und
Kevelaer sowie weiterer Sponso-
ren ist der Eintritt frei, lediglich
eine vorherige Anmeldung ist er-
forderlich. Interessierte werden
gebeten, sich per E-Mail unter
papalapap-straelen@web.de bis
zum 1. Februar anzumelden.

Andrea Kempkens

Welcher Vater möchte ich sein?
Markus Hanßen lädt zu einem Abend nur für (werdende) Väter mit Unterhaltung und Austausch ein

Felix Schenk liest in Straelen aus seinem Buch „Hat die Mutti heute
frei?“. 

Markus Hanßen ist als Papablogger in der Väterarbeit aktiv.
Fotos: privat
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Niederrhein Nachrichten

Das neue Kletterjahr am „Sons-
Berg“ bietet wieder einige schöne
Möglichkeiten für Kletterfreun-
de. Mit der Saisoneröffnung am
6. April ab 14 Uhr mit open end,
wird die Klettersaison offiziell
eingeläutet. Zusätzlich wird am
6., 11., 20. und 25. April zu den
offiziellen Öffnungszeiten von
den SonsBerg-Teamern eine kos-
tenlose Auffrischung (kein Kurs)
in die Sicherungstechnik ange-
boten; eine Anmeldung dazu ist
nicht erforderlich. Kletterinteres-
sierte dürfen sich zudem auf ein
vielfältiges Ausbildungspro-

gramm freuen, welches neben
den „klassischen“ Kursen, etwa
zur Erlangung des Kletterscheins
des Deutschen Alpenvereins
auch Einführungskurse in
Grundtechniken des Sportklet-
terns umfasst. Alle Infos und
Anmeldemöglichkeiten sind auf
der Homepage des SV Sonsbeck
zu finden. Der Höhepunkt des
Kletterjahres ist sicherlich das
25.- jährige Jubiläum der Kletter-
gruppe Klimpansen, das am 8.
Juni gefeiert wird. Das Jubiläum
verspricht ein besonderes Ereig-
nis zu werden, mit verschiede-

nen Programmpunkten, darun-
ter spezielle Kletterstationen und
abendlicher Live-Musik, präsen-
tiert von der Band Yellow Crush.
Weiterhin wird es am 30. August
ein spezielles Abteilungsklettern
geben, das die Kletterfreunde in
ungezwungener Atmosphäre zu-
sammenbringt. Den Abschluss
bildet das Saisonabschlussklet-
tern am 26. Oktober. Die Öff-
nungszeiten des „SonsBerg“ blei-
ben unverändert: Jeden Dienstag
und Donnerstag von 17 bis 21
Uhr sowie jeden Samstag von 14
bis 18 Uhr. Foto: Klimpansen

Das neue Kletterjahr am „SonsBerg“ hat es in sich

NIEDERRHEIN. Die Hoch-
schule Rhein-Waal (HRW) er-
hält gemeinsam mit der Hoch-
schule Niederrhein (HSNR),
der Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg (HBRS) und der Universi-
tät Duisburg-Essen (UDE) eine
2,7 Millionen Euro hohe Förde-
rung durch das Ministerium
für Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-Westfa-
len für das Projekt ‚Zentrum
Assistive Technologien (ZAT)
Rhein-Ruhr‘.

Alleine in Deutschland leben
rund 7,8 Millionen schwerbehin-
derte Menschen und weitere 2,7
Millionen sind mit einer leich-
ten, amtlich anerkannten Behin-
derung auf fremde Unterstüt-
zung angewiesen. Die Zahlen
werden in den nächsten Jahren
aufgrund des demografischen
Wandels vermutlich weiter stei-
gern. Zusätzlich wächst der
Fachkräftemangel im Pflegebe-
reich und pflegende Angehörige
kommen an ihre Belastungsgren-
zen.

Schon seit Jahren bemüht sich
die Politik, Lösungen für diese
Herausforderungen zu finden
und fördert Forschungsprogram-
me, die sich unter anderem mit
neuen Technologien befassen.
Dazu gehört das Projekt ‚Zen-
trum Assistive Technologien
(ZAT) Rhein-Ruhr‘: Mit einem
Auftakttreffen startete das Ge-
meinschaftsprojekt der Hoch-
schulen Rhein-Waal (HSRW),
Niederrhein (HSNR), Bonn-
Rhein-Sieg (HBRS) und der Uni-
versität Duisburg-Essen (UDE).
Die beteiligten Hochschulen

bauen auf jahrelangen Erfahrun-
gen in diesem Forschungsbereich
auf – wie auch die HSRW seit
mehr als zehn Jahren mit den
Projekten MOBIL-mobil im Le-
ben1, RubyDemenz, ADAMAAS
oder AVIKOM2.

In dem jetzigen gemeinsamen
Projekt, das einen Förderzeit-
raum von drei Jahren umfasst,
werden die Erfahrungengebün-
delt und mit dem Zentrum die
partizipative Forschung, die Ent-
wicklung und der Praxistransfer
von digitalen kognitiven Assis-
tenzsystemen gestärkt und vor-
angetrieben. Unter digitalen ko-
gnitiven Assistenzsystemen ver-
steht man technische Systeme,
welche Menschen in ihrem All-
tag bei Aufgaben unterstützt, bei
denen Kognitionsfähigkeiten be-
nötigt werden. Die Systeme zei-
gen dabei ein intelligentes Ver-
halten und können auf künstli-
cher Intelligenz basieren. Dabei
beachten sie den Kontext und die
individuellen Bedürfnisse der
Nutzer. Als Beispiel lassen sich
Roboterpuppen zur Betreuung
von Menschen mit Demenz nen-
nen.

Die Projektleitung für das ge-
samte Konsortium haben Dr.-
Ing. Christian Ressel, Professor
für Ambient Intelligent Systems,
und Dr. Nele Wild-Wall, Profes-
sorin für Psychologische Metho-
denlehre, Neuro- und Gerontop-
sychologie, beide am HSRW-
Standort Kamp-Lintfort. Sie se-
hen das Ziel des Projekts darin,
die Forschungsbestrebungen in
diesem Bereich effizienter zu ge-
stalten und auch eine sichtbare

Community für Forschung und
Öffentlichkeit zu schaffen: „Das
Gemeinschaftsprojekt soll im
Bereich der KI zum Beispiel die
Kontexterkennung, Planung der
Aktionen der technischen Syste-
me zur Erreichung von situati-
onsgerechten Zielen vorantrei-
ben“, so Ressel. Neben der inhalt-
lichen Arbeit sollen auch Struk-
turen aufgebaut werden, die ein
„echtes“ Zentrum als Plattform
entstehen lassen, um Forschung
effizient durchzuführen, Trans-
fermöglichkeiten zu schaffen,
Forschungsnachwuchs zu för-
dern und die Vernetzung von
Stakeholdern wie Forschende
und Verbände zu bündeln. Das
ZAT soll ein Ort werden, an dem
Forschung initiiert und durchge-
führt wird.

„Das Zentrum ZAT wird an
den beteiligten Bildungseinrich-
tungen durch die dort vertrete-
nen Forschungsschwerpunkte
und Forschungsgebiete repräsen-
tiert und wird sich vorerst virtu-
ell und durch die bereits vorhan-
denen Labore der Öffentlichkeit
präsentieren. Beispielsweise soll
ein Mitmachcafé aufgebaut wer-
den und es soll eine Nutzer ge-
steuerte Plattform umgesetzt
werden, die Interessierte und Be-
troffene über aktuelle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und den
Stand der Forschung informiert.
Betroffene können auch mit den
Forschenden in Kontakt treten,
Feedback und Input geben und
auch an der Forschung teilha-
ben“, macht Ressel deutlich.

Hochschule Rhein-Waal an
neuem Projekt beteiligt
Zentrum Assistive Technologien Rhein-Ruhr erhält Fördermittel vom Land

An dem neuen Projekt arbeiten mit, v.l.: Prof. Dr. Benedikt Janßen (HSNR), Anne Ferger (UDE), Prof.
Dr. Thomas Nitsche (HSNR), Prof. Dr. Nele Wild-Wall (HSRW), Prof. Dr. Bernhard Breil (HSNR), Prof. Dr.
Christian Ressel (HSRW), Dr. André Krause (HSRW), Iman Awaad (HBRS), Michael Stolarz (HBRS), Barbara
Arntz (HSRW). Foto: © Anja Peters/HSRW

Beim Patronatsfest der Jungschützen St. Marienbruderschaft Sonsbeck gab es eine Reihe von Ehrungen:
Mike Kartheuser (Brudermeister, 30 Jahre), Klaus Tenbruck (50 Jahre), Daniel Hahn (25 Jahre), Ernst Wilhelm Feld-
mann (40 Jahre), Heiner Gesthüsen (30 Jahre). NN-Foto: Theo Leie

XANTEN. Es ist wieder so weit.
In diesem Jahr findet die beliebte
Veranstaltung „Offenen Ateliers
Xanten“ bereits zum elften Mal
statt. Angesprochen sind bilden-
de Künstlerinnen und Künstler,
die sich und ihre Arbeiten am
Samstag, und Sonntag, 7. und 8.
September, in ihren Ateliers prä-
sentieren möchten. Gerne kön-
nen zusätzlich Gast-/Nach-
wuchskünstler ins eigene Atelier
eingeladen werden. Am Don-
nerstag, 22. Februar, findet um
18.30 Uhr im Karthaus X² das
Vortreffen für alle interessierten
Künstlerinnen und Künstler statt
– mit und ohne Atelier. Hier
können offene Fragen geklärt
und neue Ideen und Anregungen
eingebracht werden.

Alle Interessierten, die an die-
sem Termin verhindert sind,
können sich bis zum 20. Februar
per E-Mail an mellwei@web.de
mit persönlichen Adressdaten
melden. Die Offenen Ateliers
sind ein Projekt des Vereins
Stadtkultur Xanten e.V. und wer-
den auch in diesem Jahr erneut
von Martina Gabriel und Mela-
nie Wormland-Weinhold organi-
siert.

Offenes Atelier:
Künstler gesucht

RHEINBERG. Die Stadt Rhein-
berg startet eine Kinder- und Ju-
gendbefragung, in der die Be-
dürfnisse und Wünsche der jun-
gen Menschen in Rheinberg er-
fragt werden. Die Befragung
nimmt etwa 15 bis 20 Minuten in
Anspruch.

Um möglichst alle jungen
Menschen in Rheinberg zu errei-
chen, sollen die Kinder und Ju-
gendlichen, die in Rheinberg
wohnen jedoch außerhalb von
Rheinberg eine Schule oder Aus-
bildungsstätte besuchen, die
Möglichkeit erhalten, den Frage-
bogen über den QR-Code bis
zum 29. Februar auszufüllen.

Bei Fragen steht die Jugendhil-
feplanerin der Stadt Rheinberg
Sara Siewert, Telefon
02843/171366, E-Mail sara.sie-
wert@rheinberg.de, gerne zur
Verfügung.

Befragung
der Jugend

RHEINBERG. In der Stadtbi-
bliothek Rheinberg wird am
Mittwoch, 7. Februar, von 11 bis
12.30 Uhr gehandarbeitet, eine
Verbindung von Kreativität und
Literatur. Unter dem Motto „Ma-
schenglück“ lädt die Stadtbiblio-
thek alle Interessierten zur ge-
mütlichen Strick- und Häkel-
stunde ein.

Gemeinsames Handarbeiten,
egal, ob Anfänger oder erfahre-
ner Handarbeitsprofi - alle sind
willkommen, um gemeinsam zu
stricken und zu häkeln. Ein ent-
spannter Austausch von Tipps
und Tricks fördert das Miteinan-
der.

Die Bibliothek bietet nicht nur
Raum für Kreativität, sondern
auch eine inspirierende Auswahl
an Büchern und Zeitschriften.
Teilnehmer können sich von der
Literatur zu neuen Projekten in-
spirieren lassen.

In einer entspannten und kre-
ativ geselligen Atmosphäre kön-
nen die Teilnehmer neue Techni-
ken erlernen, Ideen austauschen
und dabei gleichzeitig Gleichge-
sinnte kennenlernen.

Die Teilnahme am „Maschen-
glück“ ist kostenlos und offen für
alle Altersgruppen. Jeder ist ein-
geladen an diesem geselligen
Handarbeitsvormittag teilzuneh-
men. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Maschenglück
in der Bibliothek
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Gültig bis 06.02.24. Irrtümer & Druckfehler vorbehalten. 1) Gilt bei Neubestellungen/Neukäufen auf unsere Listenpreise, ausgenommen sind von Stressless, Xooon, Erpo und Interliving. Nicht mit anderen Vorteilen kombinier-

bar. Nicht gültig auf Dienstleistungen und bereits reduzierte Ware. • 2) Gilt für alle Neuaufträge/neu abgeschlossene Kreditverträge. Partner ist die Cronbank AG, Im Gefierth 10, 63303 Dreieich. Barzahlungspreis entspricht dem 

Nettodarlehensbetrag, Gesamtbetrag ab 500 €, 24 Monate ab 750 €, ab 4.000 € ist eine Lohn-/Gehaltsabrechnung erforderlich, unter 4.000 € nur die EC-Karte. Effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit von 12 Monaten, entspricht 

einem gebundenen Sollzins von 0,0%. Weitere Laufzeiten: 25 bis 36 Monate zu 4,9% eff. Jahreszins, 48 bis 60 Monate zu 9,9% eff. Jahreszins. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar.

DUISBURG-WANHEIMERORT

Obere Kaiserswerther Str. 14

Tel.: 02 03 / 7 99 36-0

NEUKIRCHEN-VLUYN

Paschenfurth 3 / Ecke Weserstr.

Tel.: 0 28 45 / 93 51-0

Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr • Sa. 10 – 18 Uhr

www.ruesen.de

MÖBEL & KÜCHEN

ENDSPURT!

Musterabbildungen

NUR NOCH WENIGE TAGE!

NIEDERRHEIN. Im Jahr seines
65. Bestehens präsentiert der
Tiergarten ab dem 10. Februar
erstmals das China Lights-
Event in Kleve. Tausende LEDs
bringen zahlreiche chinesische
Laternen zum Leuchten und
sorgen so in den Abendstunden
für ein ganz besonderes Flair.

Tiergartenleiter Martin Polot-
zek freut sich schon sehr auf das
Spektakel: „In anderen Zoos wie
beispielsweise Halle oder Köln
ist China Lights bereits seit Jah-
ren ein fest etablierter Bestand-
teil der Wintersaison und begeis-
tert jährlich hunderttausende
Menschen in Deutschland. Da-
her freue ich mich sehr, dass wir
unseren Gästen nun erstmalig
das renommierte Lichterfestival
präsentieren dürfen. Ab dem 10.
Februar kann man den Tiergar-
ten in den Abendstunden in an-
derem Glanz erleben und sich
von der besonderen Atmosphäre
begeistern lassen.“ Zustande kam
die Kooperation auf Polotzeks
Initiative hin im Zuge des Be-
suchs einer Fachtagung. „Wir ka-
men ins Gespräch und die Ver-
anstalter sind anschließend tat-
sächlich nach Kleve gekommen
und haben sich die Gegebenhei-
ten vor Ort angesehen“, hätte der
Tiergarten-Chef anfangs gar
nicht damit gerechnet, dass Kle-
ve als Location für das aufwändi-
ge China Lights in Frage kommt.
Immerhin lockt das Event noch
bis zum 28. Januar nach Köln
und hat dem Kölner Zoo zum
Jahreswechsel bereits eine Vier-
telmillion Besucher beschert.
„Das sind natürlich ganz andere
Größenordnungen“, weiß Polot-
zek. Für die Premiere in der
Schwanenstadt wäre er mit rund
40.000 Gästen zufrieden. Dann
könnte es auch eine Fortsetzung
in 2025 geben. „Wir müssen mal
sehen, welche Rückmeldungen
von unseren Gästen und auch

vom Team kommen“, lässt Polot-
zek das aber noch offen. Denn
das Tiergarten-Team hat, so groß
die Freude auch ist, jetzt schon
alle Hände voll zu tun. „Der Auf-
bau hat schon begonnen“, erklärt
Polotzek. Sieben 40-Tonner mit
Material seien bereits angekom-
men, die Mitarbeiter von China
Lights sind an sechs Tagen in der
Woche vor Ort und bereiten alles
vor. Dass China Lights am 10.
Februar öffnet, hat gleich zwei
Gründe. Polotzek: „Zum einen
feiern die Chinesen an diesem
Tag ihr Neujahrsfest und zum
anderen ist Ferienbeginn in den
Niederlanden – da setzen wir na-
türlich auf viele Besucher aus
dem Nachbarland.“ Polotzek ist
durchaus bewusst, dass an dem
Wochenende „Groß-Karneval“
ist. „Aber man hat ja bis zum 30.
März Zeit“, sieht er das ent-
spannt. Sieben Wochen lang
kann man China Lights täglich
von 18 bis 21 Uhr im Tiergarten

Kleve erleben. Da dieses Event
außerhalb der normalen Öff-
nungszeiten stattfindet, gelten
die eigenen China Lights-Preise
von 15 Euro für Erwachsene und
9,50 Euro pro Kind. Hunde sind
bei China Lights nicht gestattet.
Der Vorverkauf läuft bereits un-
ter tiergarten-kleve.ticketfritz.de,
erstmals für China Lights im
neuen Onlineshop. Ab Mitte
März sollen auch die Tages- und
Jahreskarten für den regulären
Tiergartenbesuch sowie Gut-
scheine online erhältlich sein.

Bei China Lights werden die
Besucher in eine andere Welt
entführt: Beginnend mit zahlrei-
chen leuchtenden Tieren wie bei-
spielsweise Rotem Panda, Pfau,
Zebra und Flamingo wird es im
Laufe des Rundwegs auch ein
mystisches Areal mit Drachen
geben. Als Highlight warten ein
über 20 Meter langer Riesendra-
che und beleuchtete chinesische
Sternzeichen auf die Gäste. Lich-

terschaukeln und Stationen mit
Möglichkeit zur Interaktion gibt
es ebenfalls und auch der im ver-
gangenen Jahr neu eröffnete
Abenteuerspielplatz wurde in das
Konzept integriert und wird spe-
ziell ausgeleuchtet. „Es soll ein
Winterevent für die ganze Fami-
lie sein“, betont der Tiergarten-
Chef.

Und wie reagieren die Tiere
auf die chinesischen Lichter?
„Die Erfahrungen aus anderen
Zoos zeigen, dass die Tiere durch
die Lichtinstallationen nicht ge-
stört werden“, kann Polotzek
mögliche Kritiker beruhigen. Be-
sonders empfindliche Tiere wer-
den bei der Route ausgeklam-
mert und die anderen Tiere dür-
fen sich jederzeit aussuchen, ob
sie sich abends in den geschütz-
ten Innenbereichen aufhalten
oder die Außenanlagen aufsu-
chen. Alle Infos zum Event fin-
det unter www.tiergarten-kle-
ve.de/china-lights. Verena Schade

Ein kunterbuntes Lichterfest
Vom 10. Februar bis 30. März gibt‘s im Tiergarten chinesische Laternenkunst

Bei China Lights werden die Besucher in eine andere Welt entführt. Foto: Tiergarten Kleve

Erstmalig lud der Jugendaus-
schuss der KAG Ossenberg zum
Kinderprinzentreffen in das
Festzelt an der Ossenberger
Kirchstraße. Und wie bei den Er-
wachsenen folgten viele Vereine
dem Aufruf um zusammen mit
der amtierenden Kinderprinzes-
sin Mila I. „die Spontane“ diesen
Tag zu begehen. Schon vor dem
offiziellen Beginn um 11:11 Uhr
war das Zelt mit den angereisten
Tollitäten, ihrem Gefolge und
Tanzgarden gut gefüllt. Und
auch viele interessierte junge
Närrinnen und Narren in Beglei-
tung ihrer Eltern wollten dem
Kinderprinzentreffen beiwohnen
und sich schon vor dem eigentli-
chen Kinderkarneval, welcher
direkt im Anschluss stattfand, in
die richtige Karnevalsstimmung
bringen lassen. Und das viel
nicht schwer, direkt nach der Be-
grüßung durch den Jugendwart
Marco Stief ging es auf der Büh-

ne im Zelt so richtig rund. Statt
mit vielen Worten begeisterte die
Ossenberger Kinderprinzessin
mit ihren Adjudantinnen die
Anwesenden mit ihrem Sessions-
tanz und danach ging es Schlag
auf Schlag auf Schlag. Nicht nur
die Darbietungen der erschiene-
nen jungen Tollitäten sorgten für
die Stimmung, sondern auch die
tänzerischen Darbietungen der
Garden und Solotänzerinnen
sorgten immer wieder für be-
geisterte Jubelschreie. Zum Ende
des Kinderprinzentreffens stand
dann noch die Übergabe der Ses-
sionsorden an und es ging naht-
los weiter mit dem Kinderkarne-
val, welcher durch das Kinder-
und Jugend- Komitee der Ossen-
berger Karnevalisten gestaltet
wurde. Die jungen Organisato-
rinnen (Hannah Glanz, Jolina
Brensing, Anna-Lena Stach, Ali-
na Guth und Lena Stief) hatten
das Motto Weltraum vorgegeben

und bereits im Vorfeld für die
passende Deko für das Zelt ge-
sorgt. So konnte die kleinen und
großen Besucher überall Plane-
ten, Raketen, Astronauten und
Aliens entdecken. Und direkt
nach der Begrüßung durch das
KJK ging es auch schon los mit
dem Programm, neben Mit-
machtänzen standen vor allem
Spiele auf dem Programm, damit
bei den jungen Besuchern keine
Langeweile aufkam. Die Eltern
genossen in der Zwischenzeit
Kaffee und Kuchen, welcher von
den Müttern der Tanzgarden
verkauft wurden. Der heimliche
Höhepunkt war aber der Clown-
zauberer Liar, welcher für Er-
staunen und Lachen sorgte und
so hieß es nach dem knapp 3-
stündigem Programm, an dessen
Ende noch das schönste Kostüm
prämiert wurde, Tschüss und
Helau.

Foto: privat

Erstes Kinderprinzentreffen in Ossenberg



Kapellener Karneval Helau
Helau

HelauGroßer Umzug am Sonntag, 4. Februar 2024 um 13:11 Uhr
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Zur ersten Kappensitzung hatte die KCA „Rote Rose“ in den Ka-
pellener Bürgersaal eingeladen. Für beste Unterhaltung sorgten viele
„Eigengewächse“ des heimische Karnevals wie die Kapellener Funken,
die Tanzmäuse und die Prinzengarde der KKG, die Showtanzgruppen
Jellys und Rocket Dancing sowie Bauchredner Daniel (Stippel).

Wunderschön kostümiert feierten die Kapellener Karnevalisten
mit der Roten Rose im Bürgersaal. Die zweite Sitzung der KCA findet
am Samstag, 10. Februar, statt. Beginn ist auch dann um 19.11
Uhr. NN-Fotos: Theo Leie

KAPELLEN. Tanzen ist eine
große Leidenschaft von Lea
Bednarzik. Die 23-Jährige ist
Mitglied der Prinzengarde der
Kapellener Karnevals-Gemein-
schaft (KKG) und trainiert zwei
Garden des Vereins. Den
Wunsch, einmal Prinzessin im
Karneval zu sein, hatte sie
schon früh. In dieser Session ist
es nun soweit: Seit November
trägt sie mit ihrem Verlobten
Robert Singendonk als Prin-
zenpaar der KKG Kapellen
Zepter und Diadem. Gemein-
sam mit ihrer grün-schwarzen
Kobold-Garde sorgen Prinzes-
sin Lea I. und Prinz Robert II.
für viel gute Laune in der närri-
schen Jahreszeit. 

Leas erste Schritte auf der när-
rischen Bühne reichen bis ins
Jahr 2006 zurück. „Damals war
ich zum ersten Mal Tanzmarie-
chen beim KKG“, erinnert sie
sich. Nach einer kurzen Pause
schlüpfte sie 2016 erneut als Ma-
riechen in die Tanzschuhe und
trainiert seitdem auch die KKG-
Garden Glitzerfunken und Ka-
pellener Funken. Im Verein en-
gagiert sie sich als 2. Vorsitzende.
Auch ihr Verlobter Robert hat
Karneval im Blut. „Ich bin in
Veert aufgewachsen und habe
auch da schon immer gerne Kar-
neval gefeiert. Über Lea bin ich
dann in den Kapellener Karneval
gerutscht.“ Als Besitzer ist der
30-Jährige bei der KKG Kapellen
im Vorstand aktiv; dass er seiner
Verlobten als Tollität in Kapellen
zur Seite steht, war für ihn keine
Frage.

Mit der Proklamation der
KKG Kapellen im November

2023 startete die Regentschaft
für Lea I. und Robert II. Ein
knallgrüner Teppich im Saal und
die grünen Schuhe von KKG-
Präsident Christoph Laakmann
ließen an diesem Abend die Kar-
nevalisten zunächst noch rätseln,
wer wohl in der neuen Session
für die KKG das Zepter halten
wird. Der Jubel war groß, als
Prinzessin Lea und Prinz Robert,
angeführt von ihrer Kobold-Gar-
de, in den Saal einmarschierten.
Die Vorliebe für alles Grüne teilt
das Paar. Beide sind auf dem
Bauernhof groß geworden und
bezeichnen sich als Landwirte
mit Leib und Seele.

Ihre Garde setzt sich aus Tän-
zerinnen der KKG-Prinzengarde
und Kegelbrüdern des Prinzen

zusammen. „Bei der Warm-Up-
Party im vergangenen Jahr ist die
Motto-Idee Kobolde entstanden
und dabei ist es auch geblieben“,
sagt Robert, der großer Harry-
Potter-Fan ist. Spaß und Freude
verbreiten Lea I. und Robert II.
seitdem mit ihrer Truppe in den
Sälen im Gelderland.

Mit ihrem Tanz, einer Mi-
schung aus Garde- und Show-
tanz, sind sie auf Tour und be-
geistern die Karnevalisten. Rund
30 Termine stehen für die Spedi-
tionskauffrau und den Agrarser-
vicemeister in der Session an.
Mit dem Kleinkarnevalswochen-
ende geht es für die Kapellener
in die heiße Phase: Jetzt heißt es
noch einmal richtig Gas geben.
Am Freitag, 2. Februar, steigt die

Warm-Up-Party im Kapellener
Bürgersaal. Beginn ist um 19.11
Uhr, Einlass ab 18.11 Uhr. Der
Eintritt ist frei. „Wir begrüßen
unsere Gäste an diesem Abend
mit einem Glas Sekt, passend zu
unseren Einladungen, die wir
mit Sektgläsern verteilt haben“,
kündigt Lea I. an. Im Ausschank
ist natürlich auch der „Goldtrop-
fen“, ein glitzernder Riesling-Li-
kör, den der Moosbur für das
Prinzenpaar gebraut hat. Be-
freundete Karnevalsvereine und
Tanzgarden werden an diesem
Abend in Kapellen erwartet, die
ein tolles Bühnenprogramm prä-
sentieren. Für den passenden
Sound sorgt DJ Molle.

Am Samstag, 3. Februar, ste-
hen die Wagenabnahme in Ka-

pellen und die Sitzungsparty bei
Blau-Weiß Hartefeld auf dem
Programm der Tollitäten, am
Sonntag, 4. Februar, setzt sich
dann der Kapellener Karnevals-
zug in Bewegung, für Lea I. und
Robert II. der Höhepunkt ihrer
Regentschaft. 23 Gruppen ziehen
ab 13.11 Uhr mit und sorgen für
Kamelleregen und gute Laune
auf den Straßen. Im Anschluss
wird die After-Zoch-Party mit
Ausschank bis 20 Uhr auf dem
Marktplatz gefeiert.

Am Altweibertag, 8. Februar,
dürfen Prinzessin Lea I. und
Prinz Robert II. bei der Draak-
Verleihung in Geldern nicht feh-
len. „Zuvor besuchen wir den
Kindergarten in Kapellen und im
Anschluss geht es zur Volksbank
in Geldern“, freut sich Lea I. Am
Samstag, 10. Februar, tritt das
Prinzenpaar mitsamt Garde bei
der 2. Sitzung der KCA Rote Ro-
se in Kapellen auf, am Karne-
valssonntag sind sie beim Ka-
melleregen in Geldern dabei und
auch beim Rosenmontagszug in
Hartefeld können sich die Jecken
auf das sympathische Prinzen-
paar aus Kapellen freuen.

Bereut haben die beiden ihren
Entschluss für das Prinzenamt
noch keine Sekunde. „Wir haben
unglaublich viel Spaß und verste-
hen uns so gut. Jeder Auftritt ist
ein neues Highlight“, schwärmen
die Regenten, deren gemeinsame
Reise auch nach Aschermittwoch
weitergehen wird: Denn noch in
diesem Jahr sollen die Hoch-
zeitsglocken läuten, wenn sich
Lea und Robert das Ja-Wort ge-
ben.

Andrea Kempkens

Ein Prinzenpaar mit Karneval im Blut
Für die Kapellener Karnevalsgemeinschaft tragen Prinzessin Lea I. und Prinz Robert II in dieser Session Zepter und Diadem

Mit ihren Kobolden sorgen Lea I. und Robert II. für Stimmung auf den Karnevalsbühnen im Gelderland.
Foto: KKG

Lange Straße 52 · 47608 Geldern-Kapellen · Tel. 0 28 38/26 59 
Mobil 0160/955 631 52 · info@clapa-claessen.de 

Fenster & Türen aus Kunststoff, Alu und Holz · Terrassendächer 
Wintergärten · Garagentore · Beschattungen · Balkonanlagen – Edelstahl

CLAPACL          ESSEN

seit 1970

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

KAPELLEN. Traditionell wird
auch der 59. Kapellener Karne-
valszug wieder am Kleinkarne-
valssonntag, 4. Februar, ab 13.11
Uhr durch Kapellen ziehen. Und
auch dieses Mal dürfen sich die
Karnevalisten im Umkreis auf ei-
nen jecken Tag für Klein und
Groß freuen. Insgesamt 23 Zug-
gruppen ziehen mit. Aufstellung
ist auf der Dammerstraße. Vom
Hagelkruys geht es zum Markt,
und weiter über die Lange Stra-
ße, Feldstraße, Schanzfeld-Wy-
enhorst, Lange Straße Ende, Jo-
hannesstraße, Beethovenstraße,
Am Steeg, Lange Straße bis zur
Kirche. Auf dem Markt löst sich
der Zug auf und die After-
Zoch-Party beginnt.

Mit 23 Gruppen
und viel Helau

KAPELLEN. Auch in diesem
Jahr setzt die Kapellener Kar-
nevals-Gemeinschaft bei der
Organisation des Karnevalszu-
ges auf das im Jahr 2020 einge-
führte Konzept, welches eine
familienfreundliche Atmosphä-
re ermöglicht: So wird es auf
dem Marktplatz wieder eine
„After-Zooch-Party“ für die
ganze Familie geben.

Die Besucher dürfen sich auf
tolle Kostüme und bunte Wagen
freuen. Von Astronauten über

Jim Knopf und Pippi Lang-
strumpf bis hin zu Panzerkna-
ckern und Minions ist alles da-
bei. Auch Prinzessin Lavina aus
Geldern und Prinz Michael aus
Hartefeld sind mit von der Par-
tie. Mit DJ Molle wird nach dem
Karnevalszug weiter gefeiert. Ei-
ne Glas- und Alkoholverbotszo-
ne soll im Ortskern wieder für
mehr Sicherheit sorgen. Das Mit-
führen von Glasbehältnissen und
der Konsum von alkoholischen
Getränken rund um den Kapel-

lener Markt ist untersagt. Die
Verbotszone erstreckt sich über
die Lange Straße von der Ein-
mündung Feldstraße bis zur Ein-
mündung Winnekendonker
Straße, weiter über den Markt-
platz bis zur Einmündung der
Dammerstraße und gilt von 11
bis 20 Uhr.

Die einzige Ausnahme stellt
der Getränkepavillon auf dem
Markt dar, an dem bei der Af-
ter-Zoch-Party bis 20 Uhr Ge-
tränke ausgeschenkt werden.

Party für die ganze Familie
KKG Kapellen richtet Glas- und Alkoholverbotszone am Karnevalssonntag ein

Karsten Hufschmidt
Haarpavillon

St.-Bernardin-Str. 8c
47608 Geldern-Kapellen
Tel. 0 28 38 / 910 12 20

Buchen Sie Ihren Termin online

www.haarpavillon-geldern.de

Wellness
  für Ihr Haar
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Das wär‘ doch was:  
Zu Weihnachten  
im neuen Bad!

FUGENLOS • BARRIEREFREI

Kostenlose 
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Querschlag GmbH 
Römerstr. 2, 47623 Kevelear · www.bazuba.de

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
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WIR BIETEN
Umbau in nur 2 Tagen
ohne Abschlagen der Fliesen
einfache Lösungen für das gesamte Bad

Marvin Janßen 
und sein Team
informieren Sie 
gerne kostenlos
und unverbindlich.

 FUGENLOS

BARRIEREFREI

Omexom erklärt: 
Wie erkenne ich Energiepotenziale?

24. FEBRUAR 2024
10:00 - ca. 13:00  UHR 

HIER VERBINDLICH 
ANMELDEN

COMING SOON: 
OMEXOM ERKLÄRT: 
Zukunft Wasserstoff | 05. September 2024 

Omexom Uedem 
Horlemannplatz 1 

47589 Uedem

NIEDERRHEIN/GELDERN.
Der 19. Tag der Ausbildung am
Berufskolleg Geldern brachte
auch in diesem Jahr eine beein-
druckende Resonanz hervor.
Zahlreiche junge Menschen
strömten in die Flure des Be-
rufskollegs, um sich über viel-
fältige Ausbildungsmöglichkei-
ten in der Region zu informie-
ren. Ein Schüler der Zweijähri-
gen Berufsfachschule konnte
seine Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz erfolgreich abschlie-
ßen und einen festen Ausbil-
dungsvertrag zum Kaufmann
für Groß- und Außenhandels-
management unterzeichnen.

Die Veranstaltung des Berufs-
kollegs Geldern des Kreises Kle-
ve und seiner Kooperationspart-
ner eröffnet jungen Menschen
eine herausragende Chance,
schnell und umfassend eine Viel-
zahl von Berufen aus Handel,
Handwerk, Technik, Ernährung
und Versorgung, Versicherungen
sowie Zoll und Polizei kennen-
zulernen. Dieses Angebot wurde
bereits in den Vorjahren gerne
genutzt und half vielen, ihren
passenden Berufswunsch früh-
zeitig zu erkennen.

Mit Kooperationspartnern wie
der AOK Rheinland/Hamburg,
der Wirtschaftsförderung des
Kreises Kleve, der Wirtschafts-
förderung der Stadt Geldern,
dem Verein Agrobusiness Nie-
derrhein und der Kreishandwer-
kerschaft Kleve trägt der Tag der
Ausbildung dazu bei, Fachkräfte
im Kreis Kleve auszubilden und
den Standort zu sichern.

In diesem Jahr konnte Landrat
Christoph Gerwers die Ausbil-
dungsmesse aufgrund erfreuli-
cher familiärer Ereignisse nicht
persönlich als Schirmherr eröff-
nen. Pünktlich um 10 Uhr über-
nahm daher Schulleiter Andreas
Boland diese Aufgabe stellvertre-
tend und gestaltete die Eröff-
nung auch mit eigenen, inspirie-
renden Worten.

Die Schüler nutzten die Veran-
staltung voll aus, um direkt von
zahlreichen Ausbildungsbetrie-
ben und ihren Auszubildenden

Informationen aus erster Hand
über den Berufsalltag sowie die
Einstellungsvoraussetzungen in
verschiedenen Berufen zu erhal-
ten. Einige Teilnehmer gingen
sogar einen Schritt weiter und
bewarben sich vor Ort um einen
Praktikumsplatz, der ihnen gege-
benenfalls auch ohne weitere Be-
werbung den Einstieg in die Ar-
beitswelt ermöglichte.

Besonders erfreulich war der
Erfolg eines Schülers aus der
Zweijährigen Berufsfachschule,
Fachbereich Wirtschaft und Ver-

waltung, der nach einem erfolg-
reichen Bewerbungsverfahren
seinen Ausbildungsvertrag zum
Kaufmann für Groß- und Au-
ßenhandelsmanagement ab-
schließend unterzeichnen durfte.
„Mir geht es sehr gut, ich bin
überglücklich“, sagt der angehen-
de Auszubildende Alex Duca.
Das Berufskolleg Geldern freut
sich darauf, diesen interessierten
Schüler im kommenden Schul-
jahr 2024/2025 wieder in den
Fachklassen des dualen Systems
begrüßen zu dürfen.

Tag der Ausbildung: Triumph
am Berufskolleg Geldern
137 Betriebe, zahlreiche Berufsstarter und ein Schüler mit Ausbildungsvertrag

Freuen sich schon auf 2025: Kirsten Hamanns (Agrobusiness Niederrhein), Bernd Kuse (Bürgermeister
Straelen), Lucas van Stephoudt (Stadt Geldern), Achim Ingenillem (Stadt Geldern), Andreas Boland (Schul-
leiter), Richard Thielen (Kreishandwerkerschaft Kleve), Ralf Matenaer (Kreishandwerksmeister), Birgit Jan-
sen (Wirtschaftsförderung Kreis Kleve) und Dirk Möcking (Bürgermeister Kerken). Foto: Berufskolleg Geldern

Das Info-Angebot war gewohnt umfänglich. NN-Fotos (2): Theo Leie

Anschaulich war es an mancher Stelle auch.

WESEL Auch in den Sommerfe-
rien 2024 wird die zusätzliche
Ferienbetreuung am Offenen
Ganztag angeboten. Zum zwei-
ten Mal findet das Ferienpro-
gramm für Kinder im Grund-
schulalter statt. 

Die Betreuung der Kinder er-
folgt ortsnah an der jeweiligen
Grundschule. Kinder, die nicht
am Offenen Ganztag angebun-
den sind, können im Rahmen
des Ferienprogramms ebenfalls
am Ferienspaß teilnehmen. Ne-
ben dem Vorteil der Ortsnähe
werden die Kinder in ihrer ver-
trauten Umgebung mit ihren
Mitschülern betreut. Die Betreu-
er verwandeln die Grundschu-
len, getreu dem jeweiligen Mot-
to, in eine neue Welt. Das Be-
treuungsangebot richtet sich an
Weseler Kinder vom Schulein-
tritt bis zum Ende der Grund-
schulzeit.

Betreut werden die Kinder
grundsätzlich in der Zeit von 8
Uhr bis 16 Uhr. Die Betreuungs-
zeit erstreckt sich über drei Wo-
chen. In welcher Ferienhälfte der
Ferienspaß an den jeweiligen
Standorten angeboten wird, er-
fahren Erziehungsberechtigte be-
reits jetzt an den einzelnen
Schulstandorten. Das schafft Pla-
nungssicherheit.

Die die Anmeldung läuft für
das Ferienprogramm an den
Schulen. Bis zu 20 Kinder, die
nicht im Offenen Ganztag ange-
meldet sind, können zusätzlich

an den Standorten betreut wer-
den. Ihren Betreuungsbedarf für
die Ferienbetreuung melden die
Eltern bei dem Maßnahmenträ-
ger des Offenen Ganztages an ih-
rer Schule an. Erst nach Anmel-
dung des Betreuungsbedarfs am
Offenen Ganztag können die
Kinder im zweiten Schritt ver-
bindlich für die neue Ferienbe-
treuung im Rathaus angemeldet
werden.

Die verbindliche Anmeldung
findet am 16. März 2024 in der
Zeit von 8 Uhr bis 12 Uhr im
Bürgerbüro im Rathaus (Melde-
stelle) statt. Darüber hinaus kön-
nen Kinder in der Zeit vom 18.
März bis zum 28. März 2024 im
Rathausanbau, Zimmer 235,
montags bis freitags von 8.30
Uhr bis 12 Uhr und montags bis
donnerstags von 14 Uhr bis 16
Uhr, angemeldet werden. Der
Teilnahmebeitrag ist gestaffelt
und beinhaltet auch die Mittags-
kosten:130 Euro bei einzeln ge-
meldeten Kindern; 90 Euro je
Kind bei zwei teilnehmenden
Geschwisterkindern; 80 Euro je
Kind bei drei oder mehr teilneh-
menden Geschwisterkindern; 50
Euro je Kind bei Sozialleistungs-
bezug. Durch die Ortsnähe wird
kein Bustransfer angeboten.

Wer Fragen hat oder mehr er-
fahren möchte, kann sich gerne
telefonisch an Sandra Scharn-
berg vom Team Kinder- und Ju-
gendförderung unter Telefon
0281/203-2567 wenden.

In den Sommerferien
schon etwas vor?
Auf geht´s zur Ferienbetreuung im Offenen Ganztag

OSSENBERG. „Alles hat seine
Zeit“ – Mit diesem Motto ist
das 1. OKK beschwingt am
11.11.2023 in die Session ge-
startet. Das traditionelle Hop-
peditz-Erwachen in der Wagen-
bauhalle stand erstmals unter
der Führung des neuen Präsi-
denten Patrick Köhler. Bei die-
ser Gelegenheit wurde zudem
dem bisherigen Präsident Paul
van Holt – unter anderem mit
einer Laudation von Karin Si-
mon – lautstark für sein lang-
jähriges Engagement für den
Verein gedankt.

Am kommenden Samstag um
18 Uhr findet erstmals eine Da-
mensitzung des 1. OKK statt. In
der geheizten Wagenbauhalle an
der Landrat-von-Laer-Straße, in
der auch alle anderen Veranstal-
tungen bis auf die Altweiberpar-
ty stattfinden werden, stehen un-
ter anderem Hilla Heien, Sweet-
hearts Travestie und Petra Mö-
lich auf dem Programm. Auch
der Moerser Stadtprinz Manuel
mit Gefolge hat sein Kommen
angekündigt.

An Altweiber treffen sich alle
Möhnen um Obermöhne Micha-

ela zum Zug durch Orsoy um 15
Uhr am Rathaus. Der traditio-
nelle Rathaussturm findet um
18.30 Uhr statt. Danach wird im
„Orsoyer Hof “ weitergefeiert.

Am Freitag wird es ab 19.30
Uhr wieder eine Bunte Büttensit-
zung in der Wagenbauhalle ge-
ben. Auftreten werden – neben
den Tanzgarden des 1. OKK –
unter anderem Haumeister Bolle,
Mario Heinen und das Wendler
Double Holger Kraus.

Am Nelkensamstag startet um
19 Uhr die Party „Schwoof ohne
Zoch“ mit DJ Michael in der Wa-
genbauhalle. Eintrittskarten für 5
€ gibt es an der Abendkasse.
Tanzen – mit oder ohne Kostüm
– bis in die Nacht hinein ist an-
gesagt.

Am Tulpensonntag beginnt
um 15 Uhr der Kinderkarneval
des 1. OKK statt. Neben einer
Tombola hat die Jugendabteilung
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.

(Rest-)Karten für die Damen-
und Büttensitzung sowie den
Kinderkarneval gibt es im „Frau-
enzimmer“ in Orsoy oder über
den Elferrat.

Veranstaltungen am
Karnevalswochenende
Das 1. OKK feiert auch wieder am Samstag

Der Orden der diesjährigen Session. Grafik: Alwin Streit

NIEDERRHEIN. Als Ausrich-
ter des Regionalwettbewerbs
Niederrhein von Jugend forscht
hat die Unternehmerschaft Nie-
derrhein vorab einen kurzen
Einblick in einige der Projekt-
arbeiten gewährt. In den
Räumlichkeiten des Arbeitge-
berverbandes am Ostwall in
Krefeld haben Schüler-Teams
aus unterschiedlichen Regionen
und Fachgebieten exemplarisch
gezeigt, wo sie mit ihren Pro-
jektausarbeitungen aktuell ste-
hen.

So wollen beim Wettbewerb
am 15. Februar im Seidenweber-
haus und dem Theater Krefeld
Maximilian Jansen (elf) und Jörn
Bongers (elf) in der Sparte
„Schüler experimentieren“ über-
zeugen. Die beiden Schüler der
Städtischen Realschule Kalkar
angeln gerne und haben sich ihr
Hobby gleich zum Thema im
Fachgebiet Technik gemacht.
Unter dem Titel „Leuchtender
Schwimmer“ arbeiten sie mo-
mentan an einem ebensolchen,
der auch bei abendlichen Angel-
aktionen gut sichtbar für das
menschliche Auge ist.

„Dazu haben wir mit einem
Programm mehrere Schwimmer
für den 3D-Drucker erstellt und
LEDs darin eingebaut. Der
Schwimmer soll erst leuchten,
wenn er das Wasser berührt und
sich das Licht idealerweise noch
verändern, sobald ein Fisch an-

beißt.“
In der Sparte Jugend forscht

möchte ein Auszubildenden-
Team der Firma LEMKEN aus
Alpen überzeugen. Daher haben
Lasse Derksen (19), Lutz Wehri
(18) und Tobias Janssen (20)
vorab einen kleinen Einblick in
ihre Projektarbeit aus dem Fach-
gebiet „Arbeitswelt“ gegeben.
„Unser Ziel ist, den Kundenser-
vice in der Landtechnikbranche
zu vereinfachen. Auf der einen
Seite wollen wir mit unserer Idee
die Servicetechniker entlasten,
auf der anderen Seite zugleich
dem Landwirt schneller helfen.“

QR-Codes an Maschinen

Nach der Idee der Azubis sol-
len auf den einzelnen Bauteilen
der LEMKEN-Maschinen QR-
Codes angebracht werden, über
die Landwirte vom Feld aus di-
rekt auf die Website des Land-
maschinenherstellers geleitet
und so sofortige Hilfe finden sol-
len. Wie die Teams mit ihren
Ideen abschneiden und ob sie ei-
nen der Preise ergattern werden,
wird sich am 15. Februar beim
Regionalwettbewerb Niederrhein
von Jugend forscht und Schüler
experimentieren im Seidenwe-
berhaus und dem Theater Kre-
feld zeigen. Die Unternehmer-
schaft Niederrhein richtet den
Wettbewerb in diesem Jahr zum
29. Mal aus.

Schüler erlauben Einblicke
in ihre Projektarbeiten
Regionalwettbewerb Niederrhein Jugend forscht
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Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 2. Februar 2024

um 14:30 Uhr in der Friedhofskapelle zu Veert;

anschließend findet die Beerdigung statt.

Eva mit Familie

geb. Ptok

* 24. Dezember 1933   † 26. Januar 2024

Lilli Hartmann

In stiller Trauer

nehmen wir Abschied von

Veert, im Januar 2024

 

 

 

Silvia Janßen 
geb. Timm 

* 24. Oktober 1937     † 27. Januar 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Marion und Karl Brey 
 Margarete und Karl-Heinz Berndsen 
 mit Louisa und Karina 

Kerstin und Norbert Crom 
 Tatjana und Sebastian Kösters 
 mit Charlotte und Theodor 

 Kristina und Stefan Schax 

 Marcel Crom 

und Angehörige 
 

                        Traurig nehmen wir Abschied 

von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Uroma, Schwägerin und Tante 

 

Wohin du nun auch gehst, 

du bleibst in unseren Herzen. 

Wie weit entfernt du nun auch bist, 

du bist ein Teil von uns. 

 

Traueranschrift: Familie Crom, 

Beethovenstr. 14, 47608 Geldern-Kapellen 

Die Beerdigung ist am Donnerstag, 1. Februar 2024, um 

14.00 Uhr von der Friedhofskapelle aus. Anschließend

ist der Wortgottesdienst in St. Georg, Kapellen. 

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Stephan Louven
der am 18. Januar 2024 viel zu früh verstorben ist.

Seine Ausbildung zum Tischler startete Lui bei uns 

im August 1990. Als Geselle war er anschließend 

fast 30 Jahre in unserem Betrieb tätig.

Wir verlieren mit Lui nicht nur einen zuverlässigen, 

hochgeschätzten Mitarbeiter und Kollegen, 

sondern auch einen wunderbaren Menschen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau, 

seinen beiden Kindern und seiner Familie.

Tischlerei & Zimmerei

van Bebber GmbH & Co. KG

Straelen, im Januar 2024

Man ist nicht wirklich tot,

man wechselt nur die Räume,

ich lebe in euch fort und

geh’ durch eure Träume.

Wir bedanken uns für die liebevolle und herzliche 

Anteilnahme, die auf so vielfältige und tröstliche

Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

Ulrich van Gember
* 14. Juni 1966   † 14. Dezember 2023

Rosemarie

Gabi, Michael, Jana und Maike

Jürgen

Rheinberg, im Januar 2024

NN  3-spaltig 120
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch 31.01.2024

Hedwig Hennerkes
geb. Hüster

*19. März 1934    † 9. Dezember 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, den 3. Februar 2024 um 16.30 Uhr
 in der St. Mariä Himmelfahrt Kirche zu Ossenberg.

Statt jeder besonderen Danksagung

Wilhelm Hennerkes mit Familie

Petra Steeger mit Familie

Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise durch Wort,
Schrift und Geldspenden
zum Ausdruck brachten.

Rheinberg-Ossenberg, im Februar 2024

Wir sind zutiefst dankbar und stolz,
dass sie uns mit all ihrer Liebe
und Wärme so lange
durchs Leben begleitete
und bewahren sie
für immer in unseren Herzen.

Statt Karten

Danke
- für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben

- für jede gemeinsam geweinte Träne und
jede Umarmung, wenn die Worte fehlten

- für jedes stille Gebet

- für das wertschätzende, persönliche Geleit
auf dem letzten Weg

- für die Gewissheit, in den dunklen Tagen 
der Trauer nicht allein zu sein

Im Namen aller Angehörigen
Petra Löhle

Doro� ea
Ruhr

geb. Jahns

* 13.03.1927
† 22.12.2023

Für immer in 
unseren Herzen.

Herzlichen Dank
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen, Kranz- und Geldspenden,

für die Anteilnahmen bei der Trauerfeier.

46487 Wesel (Büderich), im Januar 2024

Das Sechswochenamt findet am 18. Februar 2024

um 11 Uhr in der Kirche St. Peter Büderich statt.

Karin und Bernd

Michael und Barbara

Laura und Thomas

David

Man sieht die Sonne langsam 

untergehen und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Statt Karten

Anni Brachmann
geb. Bückers

* 3. November 1930        † 8. Januar 2024

 
Vielleicht bedeutet Liebe auch lernen, jemand gehen lassen, wissen,
wenn es Abschied nehmen heißt, nicht zulassen, dass die eigenen Gefühle
dem im Wege stehen, was am Ende Erlösung und Frieden ist für die, die wir lieben.

Danke, dass Du immer für uns da warst.
 

Yvonne und Christoph
Sven und Dana mit Toni
Christian
Thomas und Birgit mit Lena, Jonas und Henri
Nicole und Sebastian mit Naomi
Niklas und Vivien mit Louis und Leano
Lara und Simon mit Luke und Joscha
Angehörige und Freunde

47638 Straelen, Eichendorffstraße 1 c

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, dem 2. Februar 2024, um 11.00 Uhr im Trauerhaus auf dem
Friedhof in Straelen. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Wir hoffen, mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die aus Versehen keine persönliche
Trauerkarte erhalten haben.

Der Mittelpunkt unserer Familie ist von uns gegangen.

Wir bewahren Dich in unseren Herzen und lassen Dich in Liebe gehen.

Maria Miltner
geb. Leenen

*  22. Januar 1956             †  19. Januar 2024

Immer für alle dagewesen.
Immer das Beste gewollt.

Immer das Beste gegeben.
Wir haben heute das Beste verloren.

Traurig, aber voller schöner und 
wertvoller Erinnerungen nehmen wir Abschied.

Hans Prömper
* 6. März 1931   † 27. Januar 2024

Danke für alles!

Rosemarie
Regina

Hartmut und Ute mit Tim und Jana
Sigrid und Joachim mit Jannes und Jule

Familie Prömper, c/o Bestattungen von Holtum
Sebastianusweg 7, 47669 Wachtendonk. 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung ist am Samstag, dem 
3. Februar 2024, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Wachtendonk.

MENZELEN. Am 14. Februar
beginnt sie wieder, die 40-tägi-
ge Fastenzeit. Eine Zeit, die ein-
lädt wieder eimal genauer auf
den eigenen Leib und die Seele
zu schauen und zu hören. Im-
mer galt das Fasten als Reini-
gung für Körper, Geist und See-
le. Wer sich zum Heil-Fasten
entschließt, verzichtet bewusst
auf Nahrung für eine begrenzte
Zeit.

Fasten aktiviert die inneren
Heilkräfte, es beugt Zivilisations-
krankheiten vor und stärkt das
Immunsystem. In dieser Zeit ler-
nen wir unseren Körper, auf eine
neue Art, kennen. Aus diesem
Grund lädt die KAB Menzelen-
Ost alle Neugierigen, alte und
neue Faster zu einem Einfüh-
rungsabend am Donnerstag, 15.

Februar, um 18.30 Uhr ins Feu-
erwehrgerätehaus Menzelen-Ost,
Neue Straße 5, herzlich ein.

Die langjährigen Heilfaster
Herbert Oymann und Dr. Robert
Moog erklären, wie das Fasten
funktioniert. Sie beantworten al-
le Fragen über medizinische,
körperliche und seelische Abläu-
fe und Befindlichkeiten. Die ge-
meinsame Fastenwoche startet
am 19. Februar bis zum 23. Fe-
bruar. Sie wird von Dr. Moog be-
gleitet und ärzlich betreut. Frau
Marlene Brinkhoff wird an ei-
nem Abend Atem- und Entspan-
nungs-Übungen anbieten. Bei
den Fastentreffen geht es um den
Austausch der Fastenerfahrung
im Gespräch bei allabendlichen
Getränken wie Wasser und Tee.

Fasten mal ganz Anders
Die KAB Menzelen-Ost bietet Heilfasten an.

OSSENBERG. Der Heimatver-
ein Herrlichkeit Ossenberg lädt
am kommenden Sonntag, 4. Fe-
bruar, wieder seine jährliche
Glühweinwanderung, zu der
nicht nur alle Ossenberger
recht herzlich eingeladen sind.
Das Treffen ist um 11 Uhr auf
dem Ossenberger Dorfplatz.

Es wird in zwei Etappen gelau-
fen. Die Länge der Wanderstre-
cke wurde bewusst kurz gehalten
und sollte von Jung und Alt glei-
chermaßen gut bewältigt werden
können. Zunächst geht es über
den Mittelweg zum Rheinvor-
land und anschließend über die
Borther Straße zurück nach Os-
senberg zum Josefshaus, wo eine
Rast mit Gebäck, Glühwein und
nichtalkoholischen Getränken
eingelegt wird. Der Vorsitzende
Hans Dröttboom und sein Ver-
treter Bernward Wißenberg wer-
den dabei einen interessanten

Vortrag über die Hochwasser
und ihre Auswirkungen für un-
sere Region und insbesondere
für Ossenberg halten. Die Wan-
derstrecke führt anschließend
zur Ossenberger Schleuse und
von dort am Solvay-Kühlturm
vorbei zurück zum Josefshaus,
wobei die Länge kurzfristig von
den Witterungsverhältnissen ab-
hängig gemacht wird. Im Josefs-
haus wartet dann auf alle Teil-
nehmer noch eine deftige Gu-
laschsuppe.

Die Veranstaltung findet
selbstverständlich bei jedem
Wetter statt, auch wenn die Ver-
antwortlichen des Heimatvereins
auf sonniges Winterwetter hof-
fen. Mitglieder des Heimatver-
eins zahlen vor Ort einen Unkos-
tenbeitrag von fünf Euro und
Nichtmitglieder acht Euro. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Glühweinwanderung
mit dem Heimatverein
Treffpunkt am Sonntag auf dem Dorfplatz

Yoga: Der DJK-Sportverband
Münster bietet am 16. und 17.
März einen Yoga-Lehrgang in
Haltern am See. In der chinesi-
schen Philosophie beschreibt das
Yin-Yang-Prinzip zwei gegen-
sätzliche Kräfte, die sich aufein-
ander beziehen. Das Yoga-Wo-
chenende des DJK-Sportverban-
des DV Münster vermittelt, wie
sich mit Yin & Yang Yoga die
Energien im Körper in Einklang
bringen lassen. Im DJK-Work-
shop mit hohem Praxisanteil

üben die Teilnehmenden unter-
schiedliche Sequenzen, teils ein-
zeln, teils in einem dynamischen
Flow unter Anleitung von DJK-
Referentin und Yoga-Lehrerein
Sarah Link. Der zweitägige Lehr-
gang findet im Könzgen-Haus,
Annaberg 40, Haltern am See-
statt . Er beginnt am Samstag, 16.
März, 9 Uhr, und endet am
Sonntag, 17. März, 14 Uhr. Die
Kosten inklusive Übernachtung
und Vollverpflegung betragen
für DJK-Mitglieder 155 Euro, für
Gäste 170 Euro. Yoga-Kenntnisse
sind nicht erforderlich.

■ KURZ & KNAPP

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Oma, ich vermisse Dich!
Deine Lotta
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Irene 
Baumann

* 15. Februar 1950

geb. Rußbült

18. Dezember 2023

Die vielen schönen Erinnerungen 
an unsere geliebte Mama, Schwiegermama, 
Oma und Lebensgefährtin lassen sie
in uns weiterleben.

HERZLICHES DANKE
an alle, die uns mit so vielen lieben Worten 
in unserer Traurigkeit getröstet und uns auf 
dem letzten Weg begleitet haben.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Thielen,
dem Bestattungsunternehmen Raeth und 
dem Kirchenchor für die würdevolle 
Verabschiedung.

Heike und Michael mit Jana und Alina
Marc und Judith mit Lynn
Sandra und Jens mit Jette und Malte
Bruno

Unser quirliger Mittelpunkt fehlt.
Wir sind sehr traurig.

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 04.02.2024 
um 10 Uhr, in der Sankt Martini Kirche zu Veert. 

Nachruf

Vorstand und Mitglieder des Tennisclub Kapellen ´84 e.V. verabschieden sich in respektvoller 

Erinnerung und höchstmöglicher Anerkennung von  

Dr. uDo oerDiNg

Der Verein verliert eine zentrale Leitfigur, 
 die über Jahrzehnte Impulsgeber und Richtungsweiser,  

Vorbild als Mensch und Sportkamerad, Förderer und Gönner „seines TCK“ war.  

Wir alle werden einen Menschen vermissen, der in der Sache stets geradlinig und direkt, 
 in der Ansage klar und unmissverständlich war, aber auch immer fair 

 und zum Wohle des Tennisclubs denkend und handelnd.

Für all Dein Tun sagen wir 

„Danke UDo!“

In unseren Erinnerungen versichern wir Dir ein stetes,  
respektvolles und ehrenwertes Gedenken. 

Der Vorstand des Tennisclub Kapellen ´84 e.V. im Namen aller Mitglieder

Und immer werden irgendwo 

Spuren deines Lebens sein, 

die uns an dich erinnern.

1. Jahresamt
In stillem Gedenken und dankbarer  

Erinnerung an unserer liebe Verstorbene 

feiern wir das erste Jahresamt.

Gemeinsam gedenken wir ihr im Gottes-

dienst am Sonntag, den 4. Februar 2024 

um 11.00 Uhr in der St. Ulrich Kirche Alpen

Dein Gerd

Kinder, Enkel Urenkel

und Anverwandte

Maria Holland 
geb. Booms

* 11 Mai 1933 

† 5. Februar 2023

Alles hat seine Zeit.

Es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Mit allen, die unsere liebe Mutter und Oma

nicht vergessen haben, halten wir das

1. Jahresamt

am Sonntag, den 04. Februar 2024 um 11 Uhr

in der St. Martin Kirche in Vynen.

Petra und Iris
mit Familien

Christel Kirchhoff
geb. Olfen

* 05.12.1941

† 24.01.2023

Du bist nicht mehr da, wo du mal warst,

aber du bist überall, wo wir sind.

Karl Klinger
* 19. Dezember 1961      † 11. Januar 2024

In tiefer Liebe und Dankbarkeit

Deine Ines

René und Joanna mit Jeanne, Lennox und July-Ann

sowie Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschrift: Familie Ines Klinger, Kalkarer Straße 123 A, 

46509 Xanten-Marienbaum

Die Verabschiedung von Karl hat im engsten Kreis stattgefunden.

Statt Karten

Du fehlst mir auf so vielfältige Weise. 

In den Stunden des Abschieds habe ich erfahren,

wie viele Menschen Dich gern hatten, wie viel

Freundschaft, Verbundenheit und Wertschätzung

Dir und mir entgegengebracht wurde.

DANKE…

Anuška Heger

Alpen-Menzelen, im Januar 2024

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, den 3. Februar 2024, 

um 17.00 Uhr in der St. Walburgis-Kirche zu Menzelen.

Du bist nicht mehr, wo Du warst.

Aber Du bist überall, wo ich bin.

(Victor Hugo) 

Klaus Heger
* 24.04.1935

† 21.12.2023

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt,

man einen lieben Menschen verliert.

Es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Doch sind da Erinnerungen, Gedanken, schöne Stunden

und einzigartige Momente, die unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten und für immer 

im Herzen zu bewahren.

Danke an alle, die da waren -

Danke an alle, die da sind.

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Audruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Marlene, Monika, Wilhelm und Leon Hansen

Das Sechswochenamt für Michael, mit Gedenken an die Verstorbenen der Familien Hansen und 
Tenorth, findet am 03.02.2024 um 17.00 Uhr in der St. Walburgis-Kirche in Menzelen-Ost statt.

Michael Hansen
* 09.04.1955    † 19.12.2023

VEEN. Der nächste Veener Re-
pair-Café findet am kommenden
Freitag 2. Februar, von 14 bis 17
Uhr im Pfarrheim Veen statt.
Dabei können Bürger sich Hilfe
bei der Reparatur ihrer alten
„Schätzchen“ holen.

Ehrenamtliche Fachleute tüf-
teln kostenlos daran, Geräte wie
Toaster, Haartrockner, Staubsau-
ger, Lampen und Fahrräder wie-
der ans Laufen zu bringen. Es
können Metallteile aus Stahl,
Edelstahl oder Aluminium zur
Löt- oder Schweißreparatur ge-
bracht werden, die nach Abspra-
che wieder abgeholt werden kön-
nen. Auch bieten wir Hilfestel-
lung bei Software oder Einstel-
lungen von Laptop und Smart-
phone. Batterien an Uhren oder
Fernbedienungen werden ge-
wechselt.

Zum Team gehören pensio-
nierte Elektriker und Feinme-
chaniker sowie Damen, die sich
an der Nähmaschine auskennen.
Gerne können die Besucher bei
der Reparatur helfen. Sollten
kleinere Ersatzteile bestellt wer-
den müssen, wird das mit dem
Betroffenen besprochen und auf
Wunsch direkt vor Ort erledigt.
Kaffee und Kuchen stehen nicht
nur für Wartende bereit. Auch
kann man sich hier zu einem
Pläuschchen treffen.

Das Repair-Café finanziert
sich über Spenden und findet je-
den ersten Freitag im Monat
statt. Der Bürgerbus Alpen fährt
bis zum Dorfbrunnen an der
Kirche. Bis 16.30 Uhr werden
Geräte zur Reparatur angenom-
men.

Eventuelle Fragen können ger-
ne an Franz „Bubi“ Gesthuysen
per E-Mail fgesthuysen@hot-
mail.de gestellt werden.

Repair-Café
am Freitag

XANTEN. Das nächste Trauer-
café im Haus Michael am Dom
in Xanten findet am kommen-
den Samstag, 3. Februar, ab 13.30
Uhr statt.

Es ist ein Angebot für alle
Trauernde, unabhängig der Kon-
fession. Das Trauercafè bietet ih-
nen Raum, sich auszutauschen
und Unterstützung zu erfahren.

Einzelgespräche werden nach
telefonischer Absprache auch im
Haus Michael am Dom stattfin-
den.

Fragen können unter Telefon
02801/4108 gestellt werden.

Trauercafé im
Haus Michael

NIEDERRHEIN. Die Apothe-
ker im Kreis Kleve beraten auch
in diesem Jahr wieder alle Be-
troffenen, wie sie sich optimal
auf die aktuelle Allergiesaison
und auf akute Notfälle vorbe-
reiten können.

Zur Eigenbehandlung der Pol-
lenallergie stehen sehr wirksame
Arzneimittel zur Verfügung er-
klärt Ulrich Schlotmann, Presse-
sprecher der Apotheker im Kreis
Kleve. Bei leichten Beschwerden
sind antiallergische Nasensprays
und Augentropfen sinnvoll. Sie
wirken direkt dort, wo die Sym-
ptome auftreten. Sie können
über mehrere Wochen eingesetzt
werden. Im Gegensatz zu ab-
schwellenden Schnupfensprays,
die nur maximal eine Woche an-
gewendet werden dürfen, weil sie
den Nasenschleimhäuten scha-
den können. Im Fall stärkerer
Beschwerden können auch
Sprays mit Kortison zum Einsatz
kommen, die entzündungshem-
mend wirken. Sollte durch den
Einsatz der lokal anzuwenden-
den Medikamente keine deutli-
che Linderung der Symptome er-
reicht werden, ist die Einnahme
von Tabletten zu empfehlen.

„Die Wirkstoffe in den Tablet-
ten heißen Antihistaminika. Sie
blockieren den körpereigenen
Botenstoff Histamin, der die all-
ergischen Symptome entschei-
dend mit auslöst“, erläutert Apo-
theker Schlotmann. „Mögliche
Nebenwirkungen wie Müdigkeit
und Einschränkung des Reakti-
onsvermögens, insbesondere
beim Autofahren, sind dabei zu
berücksichtigen.“

Heuschnupfensymptome sind
zwar sehr lästig, aber Pollen lö-
sen im Allgemeinen keine ge-
fährlichen allergischen Schock-
zustände aus. Pollenallergiker
können jedoch an sogenannten
Kreuzallergien leiden. Das heißt:
Das Immunsystem reagiert auf
Stoffe, die dem eigentlichen All-
ergen, zum Beispiel Pollen, in ih-
rer Struktur sehr ähnlich sind.
Häufig reagieren zum Beispiel
Birkenpollen-Allergiker auf Nah-
rungsmittel wie Haselnüsse,
Mandeln, Äpfel oder Sellerie.
Meist sind diese Symptome sehr
mild. Es kribbelt, juckt und
brennt im Mund. In Extremfäl-
len kann es jedoch zu einem ana-
phylaktischen Schock mit Atem-
not und Kreislaufproblemen

kommen. Ein anaphylaktischer
Schock kann insbesondere auch
bei Insektengift-Allergikern nach
einem Insektenstich auftreten.
Dadurch kann es zu lebensbe-
drohlichen Situationen kommen.
Wer zu sehr heftigen allergischen
Reaktionen nach Insektenstichen
neigt, sollte das mit seinem Arzt
besprechen. Dieser kann einen
Adrenalin-Pen verschreiben, den
der Patient in Notfallsituationen
selbst anwendet. „Das Adrenalin
wirkt sofort und kann im Ernst-
fall Leben retten. Nach der Injek-
tion erweitert es in erster Linie
die Bronchien und verengt die
Blutgefäße, wodurch sich der
Kreislauf stabilisiert“, erläutert
Ulrich Schlotmann.

Um Allergie-Pen kümmern

Für gefährdete Allergiker ist es
wichtig, diesen Notfall-Pen im-
mer bei sich zu tragen. Zu Be-
ginn des Jahres sollte entspre-
chend den Angaben in der Pa-
ckungsbeilage durch das Sicht-
fenster geprüft werden, ob die
Lösung klar und farblos ist, und
ob der Pen noch haltbar ist. Ist
das Haltbarkeitsdatum über-

schritten oder läuft es bald ab,
sollten sich Betroffene rechtzeitig
vom Arzt einen neuen Pen ver-
schreiben lassen. So können
mögliche Wartezeiten vermieden
werden, da gerade zur Hauptsai-
son die Nachfrage steigt und es
dadurch zu Lieferengpässen
kommen kann. Nach dem Ge-
brauch ist ein Injektor durch ei-
nen neuen zu ersetzen. Für den
Fall, dass ein Pen nicht richtig
auslöst oder die Dosis eines Pens
nicht ausreicht, wird geraten, im-
mer zwei Pens bei sich zu tragen.

Beratung erforderlich

Zu allen Medikamenten rund
um Allergien sowie zur richtigen
und sicheren Anwendung eines
Allergie-Pens ist eine individuel-
le Beratung erforderlich. „Nur
im persönlichen Beratungsge-
spräch können wir gezielt ermit-
teln, welche Maßnahme im Ein-
zelfall am besten geeignet ist und
welche Wechsel- und Nebenwir-
kungen auftreten können“, so
Schlotmann. Bei einer starken
Verschlimmerung oder Verände-
rung der Symptome sollte immer
ein Arzt aufgesucht werden.

Die ersten Pollen sind
schon im Lande-Anflug
Apotheken beraten zur neuen Allergiesaison und zu akuten Notfällen
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6 Jahre
  vermissen wir Dich

  lebst Du in unserer Erinnerung

  erzählen wir von Dir und über Dich

  haben wir Deine Stimme im Ohr

  Dein Bild im Kopf und

  Dich im Herzen

6 Jahre
  fehlst Du immer noch so wie am ersten Tag

Dein Karl Heinz

Dirk und Martina mit Kevin und Nico

Silke und Mario mit Robin und Tom

Biggi Wagner
* 11.09.1949    † 31.01.2018

* 28. Januar 1943 26. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Mitglied in der Kolpingsfamilie Geldern
Ehrenvorstandsmitglied im Turnverein 1909 Sevelen

Karin Polixa geb. Löschner

Die Eucharistiefeier ist am Donnerstag, 1. Februar 2024 um 9:45 Uhr 
in der Sankt-Maria-Magdalena Pfarrkirche, Karmeliterstr. zu Geldern.

Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof, Am Friedhof 1, 47608 Geldern statt.

Egmondstr. 23, 47608 Geldern

Ein Mutterherz steht still und sagt:
Weinet nicht, ich hab es überwunden, 
doch lasset mich in stillen Stunden bei euch sein.
Was ich getan in meinem Leben, das tat ich für euch, 
was ich gekonnt, hab ich gegeben.
Doch als die Kraft zu Ende ging, war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Dein Bodo
Frank und Sonja mit Jonas und Lia

Geschwister und Anverwandte
Christian und Wiebke

Silke und Michael mit Marco
Tanja und Florian

Bedanken möchten wir uns für die liebevolle Betreuung im Haus Boeckelt.

Leonore Orth
geb. Boruta

* 6. November 1933         † 3. Januar 2024

Der Tod kann auch freundlich kommen; zu Menschen, die alt sind,

deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen müde wurden,

deren Stimme nur noch sagt: Es ist genug. Das Leben war schön.

Wir haben Abschied genommen:

Andrea und Günter

René und Antonia mit Keno

Mareike und Lukas

Die Beisetzung hat im engsten

Familienkreis stattgefunden.

Wesel-Büderich, im Januar 2024

Meine Kräfte sind zu Ende, 

nimm mich, Herr, in Deine Hände!

Franz Hurkens
* 21. März 1930  † 26. Januar 2024

Träger des goldenen Pferdepfleger-Abzeichens

Ehrenmitglied im Reiterverein Graf von Schmettow e.V. Weeze

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa.

Christa Hurkens geb. Erdkamp

Petra

Elke und Reinhard

Arnd und Astrid mit Jana und Justin

Frank und Anne

47574 Goch, Vossheide 151

Wir feiern die Eucharistie im Gedenken an Franz 

am Samstag, 03. Februar 2024, um 18:15 Uhr in der Arnold-Janssen-Kirche Goch.

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt. 

Statt jeder besonderen Anzeige!

Unser Herz will dich halten
Unsere Liebe dich umfangen

Unser Verstand muss dich gehen lassen
Denn deine Kraft war zu Ende

Und deine Erlösung eine Gnade.

Ein langes, erfülltes Leben ging friedlich zu Ende.

In unseren Herzen wirst du weiterleben.

Fitti

Silvia und Wolfgang

Karl

Heike

Enkel und Urenkel

Traueradresse: Familie Luczak,

c/o Bestattungen Hanings-Keunecke, Markt 4, 47661 Issum.

Wir nehmen Abschied von Gertrud am Montag, 5. Februar 2024 um 13.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle Issum, Mühlenstraße. Anschließend findet die Beerdigung statt.

Danach laden wir zum Gottesdienst in die evangelische Kirche ein.

Gertrud Tersteegen
geb. Siegert

* 10. Mai 1939  † 25. Januar 2024

Zwei Menschen sind nicht mehr da,

wo sie waren, aber sie sind überall,

wo wir ihrer gedenken.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen, haben 

wir Abschied genommen.

Im Namen aller Angehörigen

Maria Linz geb. Esselborn

Heinrich
Esselborn
* 18.08.1934

† 31.12.2023 

Johann
Esselborn

* 21.01.1936

† 09.10.2023

Monika und Norbert

Andreas mit Pia, Anni und Paula

Christoph

Verwandte und Anverwandte

Josef Beniers
* 23. Juli 1934   † 27. Januar 2024

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, das Leid, den Anfang und das Ende.

Wir trauern um unseren Vater, Opa und Bruder,
der uns nach kurzer, schwerer Krankheit für immer verlassen hat.

Traueranschrift: Monika Beniers c/o Bestattungen VETTER GmbH,
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

Die heilige Messe für unseren Verstorbenen halten wir am Donnerstag,
dem 1. Februar 2024, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius zu Sevelen.
Daran anschließend ist die Beisetzung auf dem alten Friedhof, Rheurdter Straße.

ALPEN. Aufgrund der großen
Nachfrage wiederholen
„McCool`s Return“ und „Chori-
os“ am Samstag, 3. Februar, um
17 Uhr in der evangelischen Kir-
che Alpen noch einmal ihr Irish
Folk-Programm vom Sommer
2023. „McCool`s Return“ ist eine
siebenköpfige Folk-Truppe, die
seit mehr als zwölf Jahren mit
viel Spielfreude irischen Folk mit
seinen nahen und fernen musi-
kalischen Verwandten verbindet.
Da werden traditionelle Songs,
Tanzstücke wie Reels und Jigs
kombiniert mit Bluegrass, Blues,
Rock und Liedern von Bob Dy-
lan bis Ed Sheeran. „Chorios“ ist
die seit 2022 bestehende Chorge-
meinschaft der evangelischen
Kirchengemeinden Alpen und
Bönninghardt unter der Leitung
von Martina Roos. Die sanges-
freudige Truppe freut sich dar-
auf, bei diesem irischen Abend
mal ein ganz anderes Repertoire
präsentieren zu dürfen als bis-
lang gewohnt. Dabei werden iri-
sche und englische Balladen und
Folksongs auch gemeinsam mit
der Irish Folk Band zu hören
sein. Anne Mosters und Hera
Becks werden als Solistinnen zu
hören sein. Der Eintritt ist frei.
Zum irischen Ausklang im Ge-
meindehaus mit irischem Bier,
Softdrinks und kleinem Snack
zum Selbstkostenpreis sind alle
herzlich eingeladen.

Irish Folk
in der Kirche

XANTEN. Für Menschen mit
Demenz stehen unterschiedliche
Behandlungsmöglichkeiten zur
Verfügung. Deshalb sind neben
den Demenzberatungsstellen im
Kreis Wesel, Haus – und Fach-
ärzte wichtige Partner in der dia-
gnostischen und therapeutischen
Begleitung von demenzbetroffe-
nen Familien. Ihnen kommt die
Aufgabe zu einen dem Krank-
heitsverlauf angepassten Be-
handlungsplan zu erstellen.
Durch positive Erfahrungen und
Erlebnisse kann eine längere
Selbstständigkeit gefördert und
die Lebensqualität der Menschen
mit Demenz und ihrer Angehö-
rigen gesteigert werden.

Die Alzheimer Gesellschaft
Moers-Niederrhein e.V. möchte
betroffenen Angehörigen einen
Überblick zu derzeitigen Be-
handlungsformen geben und mit
ihnen ins Gespräch kommen.
Deshalb lädt sie zum Thema „Je
früher, desto besser – Medika-
mentöse und nicht medikamen-
töse therapeutische Maßnahmen
bei Demenz“ am kommenden
Dienstag, 6. Februar, 10.30 bis 12
Uhr, ins Haus der Begegnung
nach Xanen ein. Referent ist Di-
plom-Sozialpädagoge Albert
Sturtz von der Fachberatung De-
menz. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung im neuen Evan-
gelischen Forum, Telefon
02841/100135 oder 02801/77980.

Was tun
bei Demenz?

XANTEN. Bei der Sonntagsfüh-
rung im LVR-RömerMuseum
am 4. Februar berichtet die Ar-
chäologin Sabine Leih über ar-
chäologische Dokumentation im
Wandel der Zeit. Wird in der
Moderne wirklich alles besser?
Wie entwickelte sich überhaupt
die Feldarbeit der Archäologen
von den ersten Handaufmaßen
in Ausgrabungen bis zum Einzug
von Fotodrohnen, und welche
Vor- und Nachteile haben die
unterschiedlichen Methoden?
Die erfahrene Ausgräberin be-
leuchtet, wie man im APX mit
dem technischen Fortschritt geht
und wo man auf altbekannte Me-
thoden zurückgreift. Ein beson-
derer Fokus liegt auf dem Erfas-
sen von Befunden mittels Radar
im Vergleich zur traditionellen
Ausgrabung. Immer stellt sich
dabei die Frage, welcher Weg der
richtige ist – Papier, technischer
Fortschritt oder doch eine Kom-
bination? Die Sonntagsführung
beginnt um 11 Uhr und ist im
Eintrittspreis enthalten.

Alles neu
und digital?
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* 26. April 1933 27. Januar 2024

An der Dorfwiese 1, 47608 Geldern

Clemens Aßmann

Wir sind sehr traurig, aber voller schöner Erinnerung und Dankbarkeit

Christoph Aßmann
Lukas und Lisa mit Julius
Jakob und Anna
Felix und Mona
Moritz

Peter und Kirsten Aßmann
Nele, Erik und Ben
sowie Anverwandte

Ursula    und Eckard Erdmann
Ina

Maria Aßmann geb. Schmitz

Ein reiches Leben mit viel Liebe, Güte, 
Fröhlichkeit und steter Hilfsbereitschaft 

ist zu Ende gegangen.

Die Beisetzung ist am Freitag, 02.02.2024 um 14:30 Uhr von der Friedhofskapelle Pont aus.
Im Anschluss findet die Eucharistiefeier in der St. Antonius Kirche statt.
Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen, bitten wir um eine Spende für die 
„Stiftung pro Humanität“, IBAN: DE39 3206 1384 4330 1300 11, Kennwort: Clemens Aßmann

Das feierliche Seelenamt ist am Fest „Maria Lichtmess“, Freitag, den 2. Februar 2024
um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend treffen wir uns an der Kapelle auf dem katholischen Friedhof

und begleiten ihn auf seinem letzten Weg.

Wir beten für den lieben Verstorbenen am Donnerstag, den 1. Februar 2024
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Im Sinne von Hein würde sich das „Café Konkret“ über eine Zuwendung freuen.
Spendenkonto: Bestattungen Opgenhoff, Kennwort „Heinrich Veelemann“,

IBAN: DE57 3245 0000 0700 4789 10.

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff, Loëstraße 33, 47652 Weeze

Die am Ziel sind
haben den Frieden.

HEINRICH
VEELEMANN

* 16. September 1931

† 23. Januar 2024

OO 30. Oktober 2024
wäre Eiserne Hochzeit

Traurig,
aber voll schöner Erinnerungen,
nehmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied.

Deine Liesel geb. Jacobs

Jürgen und Gabi
Franziska
Sarah und Marco mit Matteo

Bettina und Benno
Felix und Jenni · Max

Verwandte und Freunde

Lutz und Anna

Ralf und Anita

Sabina und Stefan

Lukas

Janis und Lilly

Walter Schlathölter
* 20. Juli 1934      † 26. Januar 2024

Statt Karten

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.
Nur du bist fortgegangen, du bist nun frei
und unsere Tränen wünschen dir Glück.
                                              (J. W. von Goethe)

Nach einem langen, erfüllten Leben
hat er seinen Weg in Frieden vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Traueranschrift: Lutz Schlathölter c/o Bestattungen VETTER GmbH,
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Freitag, dem 2. Februar 2024,
um 11.00 Uhr auf dem neuen Friedhof, Nieukerker Straße, 47661 Issum-Sevelen statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Roland 
Kuchenbecker

* 02. April 1968 

† 10. Januar 2024

Er hat so gern gelebt!

Die Lücke, die Du gerissen hast, 

ist eine klaffende Wunde; 

die Lücke, die Du gerissen hast, ist so groß 

und wir können sie nicht schließen. 

Aber sie ist auch ein Fenster, 

durch das wir zu Dir sehen.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Cindy 

Deine Kinder 

Justin, Johnny, Vanessa, Sunny, Ty, 

Nouri und Richie 

sowie Verwandte, Freunde und Kollegen

47647 Kerken-Nieukerk, Melmesfeld 52a

Wir verabschieden uns von Roland am Freitag, 

dem 2. Februar 2024, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-

kapelle Kerken-Nieukerk (Feldstraße); anschließend 

geleiten wir die Urne zur Grabstätte.

Von lieb gemeinten Kranz- und Blumenspenden 

bitten wir abzusehen.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung. 

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge 
hinterlassen und diese Sterne werden uns 

immer leuchten. 
Danke für das Leben mit Dir. 

Traurig nehmen wir Abschied von

Ingeborg Maria Löhr
geb. Pöbl

* 9.11.1949           † 11.1.2024 

Jochen
Corinna und Daniel
mit Nele und Nick
sowie Verwandte

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Dienstag, dem 6. Februar 2024, um 13.00 Uhr auf 

dem Friedhof in 47495 Rheinberg-Orsoy, Bendstege. 

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen. 

In Liebe

Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Hans Venmann
*28. September 1936   † 23. Januar 2024

Nach jahrzehntelanger Betriebszugehörigkeit 
als Bauleiter im Tiefbau ist unser ehemaliger, 

geschätzter Mitarbeiter und Kollege nach einer 
langen Krankheit verstorben.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt  
seiner Frau, der wir in dieser schweren  

Zeit viel Kraft wünschen.

Wir werden Hans Venmann in  
bester Erinnerung behalten.

Hoch- und Tiefbau Quick GmbH & Co. 
Geschäftsführung und Belegschaft

Trauerhilfe und Gedenkseiten
zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Die SPD Kevelaer trauert um

Gerd Kockmann
Gerd war über viele Jahrzehnte fester Teil 
unseres Ortsvereins und hat sich immer in 
besonderem Maße für seine Mitmenschen 
eingesetzt. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren und uns immer gerne an die ge-
meinsame Zeit erinnern

Für den Ortsverein Kevelaer, 
Der Vorstand

Auch aus den umliegenden Ge-
meinden waren zahlreiche Besu-
cher der Einladung der kfd Sons-
beck gefolgt, in der Pfarrkirche
einen karnevalistischen Gottes-
dienst zu feiern. Wie auch schon
vor zwei Jahren in der sessions-
freien Zeit zeigten die Frauen,
dass Kirche und Karneval sehr
gut zusammenpassen. Sie freuten
sich, wieder das Kevelaerer Mu-
siker-Trio Lemken/ Koppers/
Lemken für diese Veranstaltung
gewinnen zu können, die mit
kölsche Tön alle zum mitsingen
und -schunkeln brachten. Diese

trotzten tapfer den kalten Tem-
peraturen, wurden aber durch
die tolle Atmosphäre und Stim-
mung getröstet. Die Kirche war
karnevalistisch dekoriert und das
Vorbereitungsteam brachte mit
einem Clown die Freude mit in
die Kirche. Ein paar Zugaben
und Schnäpschen rundeten die
gelungene Veranstaltung ab und
luden noch zu Gespräche und
zum Verweilen ein. Die gute Be-
sucherzahl bestätigt die kfd
Frauen darin, das Format in zwei
Jahren wieder anzubieten.

Foto: kfd Sonsbeck

Die kfd kann Kirche und Karneval

KREIS WESEL. Landrat Ingo
Brohl empfing die Führungs-
kräfte der Gefahrenabwehr im
Kreis Wesel und die Mitglieder
des Krisenstabs zum traditio-
nellen Jahresempfang in den
Räumlichkeiten des DRK-
Kreisverbands Niederrhein in
Wesel. Etwa 70 Gäste waren der
Einladung zum Jahresempfang
gefolgt.

Brohl bedankte sich bei den
Führungskräften und allen eh-
ren- und hauptamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren
Einsatz. „Auch im Jahr 2023 ha-
ben Sie alle dafür gesorgt, dass
die Menschen im Kreisgebiet si-
cher sind. Zu herausragenden
Einsätzen gehörten beispielswei-
se der Abbruch einer Böschung
im Bereich der Emschermün-
dung im Juni sowie auch die
Hochwasserlage Ende Dezember,
von der im Kreis besonders die
Gemeinden Hünxe und Scherm-
beck betroffen waren.“

Der Landrat verabschiedete
außerdem zwei ausgewiesene
und langjährige Führungskräfte
aus unterschiedlichen Bereichen
des Katastrophenschutzes: Tho-

mas Deselaers, Leitungsteam Re-
gieeinheit Psychosoziale Notfall-
versorgung, und Werner Hülser,
Verbandführer Betreuungsplatz-
bereitschaft Kreis Wesel. „Sie ha-
ben sich über Jahre und Jahr-
zehnte hinweg für den Katastro-
phenschutz und die Bevölkerung
im Niederrhein Kreis Wesel und
über dessen Grenzen hinaus ein-
gesetzt. Ihnen gebührt großer
Dank und Anerkennung für Ihr
Engagement.“

Neben den stellvertretenden
Kreisbrandmeistern waren auch
Führungskräfte des Technischen
Hilfswerks, des Deutschen Roten
Kreuzes, der Johanniter Unfall-
hilfe, des Malteser Hilfsdienstes,
des Arbeiter-Samariter-Bundes,
der Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft, der Rettungs-
hundestaffeln, der Bundeswehr,
des Notfallseelsorge- und Ein-
satznachsorgeteams, der Infor-
mations- und Kommunikations-
gruppe des Kreises, die Vertreter
der Kreispolizeibehörde, der
Kreiseinsatzleitung und des Kri-
senstabes zum Jahresempfang
eingeladen, der bereits seit über
20 Jahren stattfindet.

Jahresempfang der
Führungskräfte
Sie sorgen sich um die Gefahrenabwehr



Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

 Kinoprogramm vom 01.02.2024 – 07.02.2024  
KINOKASSE 02831-5700

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

WO DIE LÜGE HINFÄLLT Täglich 17:00+20:00 

EINE MILLIONEN MINUTEN Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So 14:30 

ARGYLLE Täglich 17:00+20:00 
Sa.+So 14:30 

THE BEEKEEPER Täglich 20:00 

RAUS AUS DEM TEICH Sa.+So. 14:30 

MEAN GIRLS Täglich 20:00 außer Mi. 

WONKA Täglich 17:00 

CHAOSSCHWESTERN UND PINGUIN 
PAUL Sa.+So. 14:30 

EINE MILLIONEN MINUTEN Mi. 20:00 

ELLA UND DER 
SCHWARZE JAGUAR 

Täglich 17:00 Sa.+So. 
14:30 

DU WIRST MICH IN ERINNERUNG 
BEHALTEN Mi.20:00 

SONNATG 12 UHR VORSTELLUNGEN (€ 5,- ) 

# RAUS AUS DEM TEICH # DISNEY´S WISH # WONKA # ELLA UND DER 
SCHWARZE JAGUAR # CHAOSSCHWESTERN UND PINGUIN PAUL 

Täglich SA / SO So.

K
in

o

Film

16
:3

0

17
:0

0

19
:4

5

20
:0

0

14
:0

0

14
:1

5

12
:0

0

1 x x x
KAROLINE HERFURTH
Laufzeit: 125 Min., FSK: 0

4

ARGYLLE
x x x

Action Spionage Thriller
(Engl. OV 01.02../20:00 Uhr)
Laufzeit: 140 Min., FSK: 12

8
WO DIE LÜGE

x xHINFÄLLT
Laufzeit: 104 Min., FSK: 0

5
MEAN GIRLS

xDer Girls Club

2
STELLA
EIN LEBEN

7
HOME SWEET HOME

xWo das Böse wohnt

6
DAS ERWACHEN
DER JÄGERIN

3
DIE CHAOSSCHWESTERN

x x xUND PINGUIN PAUL

3
THE BEEKEEPER

xJASON STATHAM

2 LOST KINGDOM

8,3
RAUS AUS DEM TEICH

x x x xDer neue ILLUMINATION

5,4
MAMA MUH

x x xWer bist Du ?

2
W O N K A

x x x xCharlie und die Schokoladenfabrik

7
W I S HW I S H

x x x xDisney´s Weihnachtsfilm

6
DIE TRIBUTE VON PANEM
The Ballad of Songbirds&Snakes

Laufzeit: 158 Min., FSK: 12 

6,1 x x x xschwarze Jaguar
Laufzeit: 90 Min., FSK: 6

5
PERFECT DAYS

xWIM WENDERS

6 xMÄRCHEN
Laufzeit: 90 Min., FSK: 0

6
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 116 Min., FSK: 16

5 x x xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

www.kleverkinos.de – Programm 01.02. bis 07.02.24

KINO-DIENSTAG ab 6 €

EINE MILLION 
MINUTEN

Laufzeit: 113 Min., FSK 6

x 
MO -

MILaufzeit: 121 Min., FSK 16

Laufzeit:83 Min., FSK 16

x 
DI+

MI.Laufzeit:109 Min., FSK 12

Laufzeit: 100 Min., FSK 0

Laufzeit: 107 Min., FSK: 18

A Q U A M A N 2
x 

DO-

SOLaufzeit:124 Min., FSK 12 2D

Laufzeit:93 Min., FSK 0

Laufzeit: 66 Min., FSK 0  

Laufzeit:117 Min., FSK 0  

Laufzeit: 96 Min., FSK 0  2D&3D

x 
DO-

SO

ELLA und der 

Laufzeit:125 Min., FSK 0  

HÖRSPIELWERKSTATT 2020

X 

MO.

Der Junge und der Reiher

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

47608 Geldern
Marktweg 40 c
Tel. 0 28 31/97 77 00
info@nn-verlag.de

46519 Alpen-Veen
Martinseck 1
Tel. 0 28 02/597 99 60
info@nn-verlag.de

47533 Kleve
Hagsche Str. 45
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 20
info@nn-verlag.de

Niederrhein Nachrichten Annahmestellen:

◻ Einen Scheck füge ich bei.

◻ Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab.

Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug

Preise für Gesamtausgabe incl. Farbe / incl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein 
Nachrichten � nden Sie auf unserer Homepage unter 
niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Mittwoch, 14. Februar 2024 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Montag, 12.02.2024, 13 Uhr abgeben)

Anzeigengröße:     ◻ A       ◻ B      ◻ C  

IBAN

Bankinstitut:

Name:  Vorname:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:

Unterschrift:

E-Mail:*nur private Anzeigen

Lieber Markus,
Valentinstag ist der beste 
Tag, Dir hier zu sagen,
wie gern ich Dich habe.

Deine Petra

Einen Valentinsgruß
für einen besonders 
lieben Menschen
            Marcel

B
C

A

Grüße zum Valentinstag
                

Du bist für mich
der größte Schatz!

Dein Andreas Schmuckmotiv bitte ankreuzen.

Eigene Motive und Fotos können 
verwendet werden!

48,00 € (statt 96,00 €)
86,40 € (statt 172,80 €)

24,00 € (statt 48,00 €)

Liebe 
Julia!

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x90_Version_Taucher_4c.indd   107.08.17   12:17

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | GS 1  MITTWOCH 31. JANUAR 2024

Peter Orloff und die Schwarz-
meerkosaken gastieren am Sonn-
tag, 3. März, 18 Uhr, im Konzert-
und Bühnenhaus Kevelaer. Im
Ensemble singen hochdekorierte
ukrainische und russische Sän-
ger von Weltklasse – atemberau-
bende Tenöre, abgrundtiefe Bäs-
se und als besonderes Highlight
eine absolute Weltrarität, ein
männlicher Sopran von der Kie-
wer Oper. Begleitet werden sie
von drei meisterhaften russi-
schen Instrumental-Virtuosen.

Herzstück des Konzerts sind
die schönsten Kostbarkeiten aus
dem reichen Schatz der russi-
schen und ukrainischen Musikli-
teratur wie die berühmten

„Abendglocken“ „Die zwölf Räu-
ber“, „Ich bete an die Macht der
Liebe“, „Stenka Rasin“, „Das ein-
same Glöckchen“ und „Kalinka“.

Es ist eine musikalische Reise
durch das schneebedeckte Land
von Moskau bis an den Baikal-
see, von Kiew bis St. Petersburg
mit Romanzen, Geschichten und
Balladen von überwältigender
Ausdruckskraft, tiefer Melancho-
lie und überschäumendem Tem-
perament. Ein wahres Feuerwerk
der Emotionen.

Tickets für das Konzert am
Sonntag, 3. März, im Konzert-
und Bühnenhaus Kevelaer gibt
es ab 32,90 Euro in den Ge-
schäftsstellen der Niederrhein

Nachrichten in Geldern und Kle-
ve und unter www.niederrhein-
nachrichten.de/ticketshop

Foto: Harald Haberscheidt

Peter Orloff und die Schwarzmeerkosaken

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
das Konzert von „Peter Orloff
und den Schwarzmeerkosaken“
in Kevelaer. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff
„Schwarzmeerkosaken Kevelaer“
an gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der
3. Februar. Die Namen der Ge-
winner werden unter www.nie-
derrhein-nachrichten.de veröf-
fentlicht.

NIEDERRHEIN. Der Land-
schaftsverband Rheinland
(LVR) präsentiert zum drei-
zehnten Mal sein kulturtouristi-
sches Magazin „Rheinland Rei-
seland“. Interessierte entdecken
auf 44 Seiten Kulturangebote,
die sich über das gesamte Jahr er-
strecken. In diesem Jahr steht
das 1.000-jährige Jubiläum der
Abtei Brauweiler im Fokus.

So erfährt man einiges über
die Ursprünge, die Bedeutung
und die wechselvolle Geschichte
der Abtei, die im Rhein-Erft-
Kreis vor den Toren Kölns liegt.
Aber es gibt auch erste Einblicke
in das ganzjährige Programm
mit über 150 Veranstaltungen
wie Lesungen, Tagungen, Kon-
zerte, Führungen und Feste.

Natürlich kommen auch die
anderen Höhepunkte im LVR-
Kulturjahr 2024 nicht zu kurz:
Dazu gehört unter anderem der
beliebte „Tierkinder- & Bergi-
sche Schäfertag“ im LVR-Frei-
lichtmuseum Lindlar, die Nacht-
führungen im LVR-Archäologi-
schen Park Xanten, Chill-Out-
Yoga im Max Ernst Museum

Brühl des LVR, die „Zeitblende
1974“ im LVR-Freilichtmuseum
Kommern, der Tag der Archäo-
logie in Titz, das Kinder- und
Parkfest im LVR-Industriemuse-
um Textilfabrik Cromford in Ra-
tingen oder das Engelskirchener
Transport- und Oldtimerfest im
dortigen LVR-Industriemuseum.
Besondere Angebote wie Fami-
lienworkshops für Groß und
Klein oder die „Archäologietour
Nordeifel“ sind weitere Höhe-
punkte. Wissenswertes zu neuen
Themen und Projekten im LVR-
Dezernat Kultur und Land-
schaftliche Kulturpflege findet
man zudem in der Rubrik „Ak-
tuelles aus dem Rheinland“.

Informationen zu Öffnungs-
zeiten und zur Barrierefreiheit in
den Museen sind übersichtlich
und kompakt abgebildet.

„Rheinland Reiseland“ kann
über das LVR-Publikationssys-
tem kostenlos bestellt und auch
als barrierefreies PDF herunter-
geladen werden unter www.kul-
tur.lvr.de. Auch eine direkte Be-
stellung per Mail ist möglich un-
ter RheinlandReiseland@lvr.de.

LVR mit neuer Ausgabe
für das Kulturjahr 2024
Spezial: Jubiläumsjahr „1.000 Jahre Brauweiler“

NIEDERRHEIN. Besucher des
Naturparks Schwalm-Nette kön-
nen sich in Grefrath-Oedt wie-
der über den Anblick des Park-
wächters freuen.

Der Naturpark hat den zwölf
Meter hohen Holzturm als origi-
nalgetreue Reproduktion des
Kunstwerkes von Wilhelm Schie-
fer errichten lassen. Das Bau-
werk steht in unmittelbarer Nähe
zum Rastplatz Burgbenden und
gehört zum Landschaftsbild der
renaturierten Niersauen. In den
aufgemalten Fenstern des Park-
wächters stehen vier silhouetten-
hafte Figuren, die – jede in eine
der vier Himmelsrichtungen bli-
ckend – Wache halten.

Grund für den Ersatzbau ist
die mangelnde Standsicherheit

der im Jahr 2007 aufgestellten
Fichtenholzkonstruktion gewe-
sen. Nach Unterstützung des
Niersverbandes beim Rückbau
und erfolgter naturschutzrechtli-
cher Genehmigung des Kreises
Viersen hat der Naturpark nun
den Auftrag erteilt, den neuen
Parkwächter zu erstellen.

Der Künstler Wilhelm Schiefer
stammt aus Düsseldorf. Der in-
zwischen 88-jährige hat an der
Kunstakademie Düsseldorf Bild-
hauerei und in Bonn und Frei-
burg Kunstgeschichte, Philoso-
phie und Germanistik studiert.
Seine Werke sind seit 1971 in
vielen Einzel- und Gruppenaus-
stellungen von Brüssel über
Stuttgart bis Moskau ausgestellt
worden.

Naturpark Schwalm-Nette
stellt „Parkwächter“ auf
Silhouettenhafte Figuren wachen über Naturpark



Auto-Verkauf
VW Passat Variant 2.0 TDI 4Motion, 

EZ 11/12, HU/AU 11/25, Braun Met, 
163600 km, 140 PS, 6-Gang Hand, Kli-
ma, Navi, Leder, Xenon, Isofix, PDC, 
El.Stz, Tempo, SHZ, ALU, AHK, 1Hand, 
FP 4.900 € , detmann@t-online.de,   
S 0176/44517956

Auto-Gesuche
Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 

Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Geschäftliches
Haushaltsauflösungen & Entrümpelun-

gen führt billig & besenrein aus. Ankauf.   
S 02838/96706 Fax:02838/96713

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

 Bauprofis übernehmen komplette Reno-
vierung: Putz, Trockenbau, Laminat, Flie-
sen, Farbe, uvm  S 0163/8617152 

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung Glasreinigung Umkreis 
Kleve 40km  S 0152/34235138

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerkl. Schreinerservice übernimmt 
Innenausbau, Fenster, Türen, Laminat, 
Fußleisten u.v.m.  S 0157/58193525

HNE Service - Umzüge zum Fest-
preis, Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen. Inhaber: Jens Heller;   
S 02158/8020002

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Poln. Handwerker-Team erledigt alle 
Arbeiten rund um Haus, auch Fliesen u. 
Trockenbau 0178/6044005 Stankowski

Suche Putzhilfe in Uedem 1 mal die Wo-
che oder alle 2 Wochen 1 mal die Woche.   
S 01573/9253360

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der

Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die öffentliche Bekanntmachung über die Lärmkartierung für die 

Stadt Goch im Rahmen der Umgebungslärmrichtlinie ist auf der

Internetseite der Stadt Goch unter www.goch.de/bekanntmachungen 

erfolgt.

Goch, den 29. Januar 2024

Im Auftrag 

Peiter

Immo-Angebote
Bungalow-Moers 110m² 3,5Zi.Gar-

ten,Keller,Garage, Loggia,Solar, 
Kamin Bj,62/2001Saniert,Energie-
ausweis liegt zur Besichtigung vor. 
Ölheizung,205,2kWh/m²a) (G)Kauf-
preis ist gesenkt bis 30.03.24auf 
490000€  +3,57%Prov vom Käufer/Verk   
S  0173/6192086 weitere Infos zur Im-
mobilie unter https://www.thunimmobi-
lien.de/kaufen

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-
ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Bungalow o. kl. Haus mit ca. 100 m² Wfl., 
ca. 1.000m² Grundstück gesucht. * Chiffre 
Z001/14166

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Guten Tag liebe Leser und Leserin, ich bin 
auf der Suche nach Immobilien in Kreis 
Kleve.Ich suche: Mehrfamilienhäuser, 
Wohn- und Geschäftshäuser, Reihenhäu-
ser, Eigentumswohnungen und Garagen-
höfe. Ich Würde mich über eine Kontakt-
aufnahme freuen 0174/1949836

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Kleine Hofstelle gesucht! Junge Leh-
rerfamilie träumt von Naturnahem 
Leben mit Schafen. Bis 300.000€ .   
S  0176/45783892; E-Mail: maria_there-
sia92@posteo.de

Miet-Angebote
Geldern Mitte, DG-Wohnung in Vierfamili-

enhaus, ca 74 m², komplett renoviert, KM 
450€ , dazu 1 Garage 50€  + NK ca. 190€  
je Monat. Kaution 3 MM. Bewerbung 
unter: gelderhaus26@online.de

Geldern-Kapellen: EG, 45 m², 2 ZKDB, 
im 4 FH, KM 359€  + NK zu verm.  
S 0173/2946323

Geldern-Pont: Chice renovierte 3-Zi-
Whg. m. Fussbodenhzg., EG, Terrasse m. 
Grünfläche, ca. 68 m², KM 595,00 €  + 
NK zzgl. Garage 45,00 € , 3 KM Kaut., V, 
77,4 kwh/(m2a), Gas, BJ 2003, sofort frei, 
Info: HERLINGS Immobilienverwaltung  
S 02831/88070

Kevelaer, Am Vondermanns-Park 18, 2 
ZKDB, EG, 59,91 m², Abst., Terrasse, klei-
ner Garten, KM 329,68 € , 2 KM Kaution, 
keine Tiere, WBS erf., nur für Personen ab 
60 Jahre  S 02832/6496

Kevelaer-Twisteden, 3 Zi-Whg., 80 m², 2. 
OG, DG, KM 700 €  + 250 €  NK, Einzug 
nach Vereinb.  S 02832/9091214

Schaephuysen 76m² Einlieger-Whg., 3 
ZiKDB, Balkon, KM 560€  + NK + Ga-
rage, keine Tierhaltung, ab 01.04.24  
S 02845/984382 o. 0152/24306699

Sonsbeck, 3 ZKDB, OG, ca 75m², KM 450€  
+ NK + 2 KM Kaution, ab 01.05. zu verm.  
S 0152/04153284

Sonsbeck, ca. 80m², EG-Whg mit Terrasse, 
offene Wohnküche, 2 Zi., Vollbad, Abstell-
ra., Carport mögl., KM 790€  + NK, von 
priv.  S 0162/9171341

Sonsbeck EG komf. Whg., ca. 58m², 2 Zi, 
off. wohnen, gr. Bad mit bodengl. Du. 
(ca. 2m²), Keller, PKW-Stellpl. u. Gemein-
schaftsgarten, KM + Stellpl. 590€  + NK ab 
sof. zu verm.  S 0162/9171341

Walbeck, Whg. zu verm., 1. OG, 58m², ab 
01.03. frei  S 0172/2651593

Miet-Gesuche
Alleinstehende Frau, selbstständig, sucht 

1-2 Zi-Whg. in Kleve  S 0176/65800336

Alpen o. Umgebung, ca 90 m² gr. Etagen-
Whg. im Neubau mit Aufzug und Dach-
terrasse gesucht.  S 0172/2136678

Aufgrund einer Eigenbedarfskündigung 
suche ich eine 2 -3 Zimmer Wohnung 
(Geldern, Rheinberg, Alpen und Umge-
bung) gerne mit Balkon. Zu meiner Per-
son: ich bin 57 Jahre alt, ledig u. berufs-
tätig.   S 02033/9212522

Junge Familie (Akademiker, zwei Kinder u. 
5) suchen modernes EFH zur Miete. Ab 
April flexibel, bis zu 2,000€  kalt. Angebo-
te bitte an: efhnrw@gmail.com

Kleine Wohnung 1-2 Zi.KDB für ca. 
500€  WM im Raum Kleve gesucht  
S 0157/33713436

Suche dringend ab 2-Zi.-Whg., KDB für 
mtl. 450€ ,  S 01575/4625842

Suche Garage in der Nähe Gartenstr. in 
Goch, Hr. Tobias  S 0211/754390

Suche seniorenger. Whg., ca 60 m², 2,5 
Zi mit Balkon o. Terrasse in Rheinberg, 
Alpen, Borth, Xanten  S 0172/6311646

Unterstellmöglichkeit für Trödelsachen 
im Raum Goch gesu.  S 0177/1599957

Gewerbliche Objekte
Sonsbeck, Büro 1. OG, ca 110 m², 800 

€  + NK, ab sofort von privat zu verm.  
S 02838/495

Sonsbeck, Bürofl. EG, ca. 58 m², 2 Zi., WC 
mit Dusche, 550 €  + NK zu vermieten.  
S 0162/9171341

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Biete Fußpflege in Straelen im Homestudio 

unter   S 0152/28453821
Mobile Fusspflege Peerenboom  

S 0177/6660533
Mobile Fußpflege, wir kommen ins Haus, 

Laura  S 0155/66791892
Professionelle Fußpflegerin hat Ter-

mine zu vergeben, nur Hausbesuche,  
S 0152/54011372 o. 02821/5909103 

Kontakte
Attr, einfühlsamer Er, 48, 1,86, blond, 

verh., sucht Sie für diskrete Treffen   
S 01575/4815949

Attr. erfolgreicher Er, 48 J., sucht jün-
gere Sie für eine SB /SD Beziehung   
S 0177/1850726

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Haus-
besuche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Bekanntschaften
20 Jahre seriöser Freizeittreff für Singles 

ab 50J, Kleve. Sei dabei!   0175/1161811
Bildschöne Kathrin, 62 J., 163 groß, 

NR, seit kurzem verwitwet, bin e. ganz 
liebe Frau ohne große Ansprüche, ich 
mag Gärtnern, Kochen, gutes Essen 
und gemütliche Fernsehabende, bin 
sehr vielseitig, zärtlich, romantisch u. 
treu, aber im Herzen sehr einsam. Ich 
hoffe nun sehr auf deinen Anruf pv  
S 0157/75069425

Bildschöne zierliche Ute, 68 J., seit kurzem 
verwitwet, ehem. Krankenschwester, bin 
sehr vielseitig, häuslich, romantisch und 
treu, da ich keine Kinder habe wohne ich 
ganz allein u. fühle mich oft sehr einsam. 
Ich wünsche mir noch mal einen netten 
Mann der es ehrlich mit mir meint! pv  
S 0151/62913877

Er, Anfang 60 aus dem Ra. Kleve su. 
niveauvolle Sie für Freundschaft +  
S 0172/8922435

Hildegard, 73 J., seit einem Jahr Witwe, 
bin eine einfache, aber sehr hübsche 
Frau, mit weibl. Figur u. etwas mehr 
Oberweite, finanz. gut versorgt. Ich 
koche gern u. gut, bin fleißig in Haus 
u. Garten. Welcher Mann, gerne auch 
älter, möchte nicht mehr einsam sein? 
Wäre umzugsbereit u. habe eig. Auto. 
Bitte rufen Sie an u. fragen nach mir pv  
S 0151/20593017

Ich, Annemarie, 78 J., verwitwet, immer 
noch hübsch anzusehen, sehne mich 
pv nach Nähe, Zärtlichkeit u. liebevoller 
Zweisamkeit, mit einem aufrichtigen 
Mann (Alter egal), ich bin eine herzens-
gute, saubere Hausfrau u. gute Köchin, 
ich könnte auch jederzeit zu Ihnen zie-
hen. Bitte melden Sie sich bei mir, dann 
würde ich Sie gern mit meinem Auto be-
suchen.  S 0160/97541357

Jens 36J. attraktiv, groß und sportlich, mit 
tollem Beruf, sucht eine nette Lebensge-
fährtin, um alles zu zweit zu genießen! Er 
ist ein offener und reiselustiger Mensch. 
Melden Sie sich unter  S  02831/98412 
oder schreiben Sie an PVP-Petra, Geldern, 
p-v-p@t-online.de

Klaus 66J. attraktiver Mann, möchte eine 
humorvolle Partnerin finden. Mit ihm 
wird es nicht langweilig, aber er möch-
te Vieles lieber zu zweit genießen, er 
hat sich schließlich was Schönes auf-
gebaut. Melden Sie sich gerne unter  
S  02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Geldern, p-v-p@t-online.de

Sympathischer Mann. Versiert und mit 
schönem Anwesen am Nierderrhein. 
Aber was ist das alles wenn man das 
Leben nicht mit einer liebenswerten 
Frau teilen kann? Ich bin 72 J. jung. 
1.70 m, schlank, vorzeigbar, Gentle-
mann, ruhig, mit Humor, NR. Ich liebe 
die Natur, Spatziergänge und das Fahr-
radfahren. Würden Sie auch gerne ins 
Kino oder Theater gehen? Schöne Ho-
tels und Restaurants besuchen in In- 
und Ausland? Ich geniesse auch ruhige 
Abende und Gespräche. Sie sind eine 
nette Erscheinung und unkompliziert, 
55-70 Jahre. Ich möchte Sie gerne ken-
nenlernen und freue mich auf Ihren 
Brief (gerne mit Bild). Wenn Sie sich wie 
ich auch sehnen nach Glück und Har-
monie, zögere nicht. Wer nicht wagt 
der nicht gewinnt! * Chiffre  777/2491

Witwe Anfang 70J. noch sehr flott, sucht 
einen netten Partner zw. 62-72J. aus dem 
Kreis Kleve, der auch tierlieb ist. Über je-
den Brief würde ich mich freuen. * Chiffre 
Z001/14168

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-
welt.de/wasser

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder 
Mehr Infos unter: www.seid-einig.de
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KREIS KLEVE. In Kooperation
mit den Volkshochschulen bie-
tet die Verbraucherzentrale
„mobil & digital“ im Kreis Kle-
ve im ersten Halbjahr 2024 ein
breites Informationsangebot
für Ratsuchende: Das aktuelle
Thema Energie steht auf dem
Plan, aber auch Vorträge zu
Alltagsverträgen, digitalem Da-
tenschutz, Gesundheit und
nachhaltiger Geldanlage.

„Ich freue mich sehr über die
Zusammenarbeit mit den Volks-
hochschulen Gelderland, Goch
und Kleve. Wir werden in den
kommenden Wochen aktuelle
und nützliche Informationen zu
verschiedenen Themen des Ver-
braucheralltags anbieten“, so
Carmen Hesse, Leiterin der mo-
bilen & digitalen Verbraucher-
zentrale Kreis Kleve, über die
neue Kooperation mit den Bil-
dungsträgern. „Die Stärkung des
Verbraucherschutzes ist für uns
ein wichtiges Anliegen und dazu
gehört auch die Präventionsar-
beit, damit es bestenfalls gar
nicht erst zu Vertragsproblemen,
Internet-Betrug oder Anbieter-
Ärger kommt.“ Den Auftakt der

Veranstaltungsreihe machte eine
Online-Veranstaltung zum The-
menbereich Gesundheit, nun
folgt ein Online-Vortrag zum
Thema Geldanlage mit dem Titel
„Nachhaltige Geldanlage“ am
Dienstag, 5. März, von 18.30 bis
20 Uhr. Weiterhin gibt es On-
line-Vorträge zum Themenspek-
trum Digitales mit den Titeln
„Datensparsam und sicher un-
terwegs im Internet“ am Diens-
tag, 19. März, sowie „Digitaler
Nachlass“ am Mittwoch, 10.
April, jeweils von 18 bis 19.30
Uhr. Die abschließende Online-
Veranstaltung behandelt typische
Fragen zu Alltagsverträgen und
findet unter dem Titel „Verbrau-
cherfallen im Alltag“ am Mitt-
woch, 24. April, von 18 bis 19.30
Uhr statt. Der Teilnahmebeitrag
für die Veranstaltung zum The-
ma „Nachhaltige Geldanlage“
beträgt sechs Euro. Die Teilnah-
me an den übrigen Online-Ver-
anstaltungen ist kostenlos.

Zum Themenbereich Energie
finden – jeweils von 17 bis 18.30
Uhr – Präsenzveranstaltungen in
der Volkshochschule Gelderland,
Kapuzinerstraße 34, in Geldern

statt. Dort erhalten Verbraucher
am Dienstag, 20. Februar, Infor-
mationen über das Thema
„Heizkosten einsparen in Haus
und Wohnung“. Eine Veranstal-
tung zum Thema „Strom von der
Sonne – vom Steckersolargerät
bis zur Photovoltaikanlage“ fin-
det am Dienstag, 16. April, statt
und über „Förderprogramme für
die energetische Modernisierung
von Wohnhäusern“ kann man
sich am Donnerstag, 6. Juni, in-
formieren. Eine Anmeldung ist
formlos möglich per E-Mail an
vhs@kleve.de, info@vhs-goch.de
und info@vhs-gelderland.de
oder persönlich an den Anmel-
destellen der Volkshochschulen.
Die Anmeldefristen enden eine
Woche vor Veranstaltungsbe-
ginn.

Künftige Veranstaltungen der
Verbraucherzentrale sind unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
kleve-kreis zu finden. Ratsu-
chende können sich zudem tele-
fonisch unter 0211/54222211,
per Kontaktformular oder per
E-Mail an service@verbraucher-
zentrale.nrw an die Verbraucher-
zentrale wenden.

Informationsangebot
für Ratsuchende
Volkshochschule und Verbraucherzentrale bieten Vorträge an

NIEDERRHEIN. Als Ausrich-
ter des Regionalwettbewerbs
Niederrhein von Jugend forscht
hat die Unternehmerschaft Nie-
derrhein vorab einen kurzen
Einblick in einige der Projekt-
arbeiten gewährt. In den
Räumlichkeiten des Arbeitge-
berverbandes am Ostwall in
Krefeld haben Schüler-Teams
aus unterschiedlichen Regionen
und Fachgebieten exemplarisch
gezeigt, wo sie mit ihren Pro-
jektausarbeitungen aktuell ste-
hen.

So wollen beim Wettbewerb
am 15. Februar im Seidenweber-
haus und dem Theater Krefeld
Maximilian Jansen (11) und Jörn
Bongers (11) in der Sparte
„Schüler experimentieren“ über-
zeugen. Die beiden Schüler der
Städtischen Realschule Kalkar
angeln gerne und haben sich ihr
Hobby gleich zum Thema im
Fachgebiet Technik gemacht.
Unter dem Titel „Leuchtender
Schwimmer“ arbeiten sie mo-
mentan an einem ebensolchen,
der auch bei abendlichen Angel-
aktionen gut sichtbar für das
menschliche Auge ist. „Dazu ha-
ben wir mit einem Programm
mehrere Schwimmer für den
3D-Drucker erstellt und LEDs
darin eingebaut. Der Schwimmer

soll erst leuchten, wenn er das
Wasser berührt und sich das
Licht idealerweise noch verän-
dern, sobald ein Fisch anbeißt.“

Iin der Sparte Jugend forscht
möchte ein Auszubildenden-
Team der Firma Lemken aus Al-
pen überzeugen. Daher haben
Lasse Derksen (19), Lutz Wehri
(18) und Tobias Janssen (20)
vorab einen kleinen Einblick in
ihre Projektarbeit aus dem Fach-
gebiet „Arbeitswelt“ gegeben.
„Unser Ziel ist, den Kundenser-
vice in der Landtechnikbranche
zu vereinfachen. Auf der einen
Seite wollen wir mit unserer Idee
die Servicetechniker entlasten,
auf der anderen Seite zugleich
dem Landwirt schneller helfen.“

Nach der Idee der Azubis sollen
auf den einzelnen Bauteilen der
Lemken-Maschinen QR-Codes
angebracht werden, über die
Landwirte vom Feld aus direkt
auf die Website des Landmaschi-
nenherstellers geleitet und so so-
fortige Hilfe finden sollen.

Wie die Teams mit ihren Ideen
abschneiden und ob sie einen
der Preise ergattern werden, wird
sich am 15. Februar beim Regio-
nalwettbewerb Niederrhein von
Jugend forscht und Schüler expe-
rimentieren im Seidenweberhaus
und dem Theater Krefeld zeigen.
Die Unternehmerschaft Nieder-
rhein richtet den Wettbewerb in
diesem Jahr bereits zum 29. Mal
aus.

Schüler erlauben Einblicke
in ihre Projektarbeiten
Regionalwettbewerb Niederrhein Jugend forscht und Schüler experimentieren

Maximilian und Jörn wollen in der Sparte „Schüler experimentieren“ überzeugen. Fotos: Lammertz

Das Azubi-Team der Firma Lemken tritt ebenfalls an.

NIEDERRHEIN. Der DEHO-
GA Nordrhein beteiligt sich an
der Diskussion um die Grün-
dung eines Nationalparks am
Niederrhein.

„Für den Kreis Kleve und den
Tourismusstandort Niederrhein
strahlt die Natur in unseren Au-
gen eine enorme Anziehungs-
kraft auf Reisende aus. Wir be-
trachten den Nationalpark
Reichswald, auch gerade grenz-
übergreifend, als das touristische
Leuchtturmprojekt der Region
mit bedeutenden Auswirkungen

weit über die Kreis- und Landes-
grenzen hinaus. Nationalparks
sind schon jetzt Besuchermagne-
ten. Nicht nur wir rechnen da-
mit, dass das Thema Natur auf
zunehmend mehr Interesse sto-
ßen und Besucher anlocken
wird. Mit den zusätzlichen Gäs-
ten gelangt eine vielversprechen-
de Kaufkraft in die Region, was
sich unter anderem positiv für
die Gastronomie, die Hotellerie,
aber auch den Handel auswirken
würde. Es gibt zahlreiche poten-
zielle Gäste, die gezielt nach Na-

tionalparks und Naturerlebnis in
ihrer Ausflugs- und Urlaubspla-
nung suchen. Außerdem verbirgt
sich hinter einer dann noch bes-
ser wahrgenommenen touristi-
schen Vermarktung des Kreises
Kleve und des Niederrheins die
einmalige Chance, nicht nur
mehr Gäste, sondern damit auch
mehr Fachkräfte für die Region
zu gewinnen. Es wäre mehr als
schade, wenn diese außerge-
wöhnliche Gelegenheit ver-
streicht“, so der DEHOGA in sei-
ner Stellungnahme.

Leuchtturmprojekt mit
bedeutenden Auswirkungen
Stellungnahme des DEHOGA Nordrhein zum Nationalpark Reichswald

KREIS KLEVE. Die Deutsche
Stiftung Kulturlandschaft hat
erstmals in diesem Jahr den
Deutschen Kulturlandschafts-
Preis verliehen. Insgesamt 61
Projekte – getragen von Einzel-
bewerbern oder Vereinen und
Verbänden aus ganz Deutsch-
land – haben sich um den Deut-
schen Kulturlandschafts-Preis
beworben.

„Wir haben wunderbare Be-
werbungen aus ganz Deutsch-
land erhalten, die deutlich ma-
chen, wie engagiert sich Land-
schaftspflege- und Bürgerverei-
ne, Naturschutz- und Landwirt-
schaftsverbände, aber auch ein-
zelne Landwirte um den Erhalt
der Kulturlandschaft kümmern“,
zieht Susanne Schulze Bockeloh,
geschäftsführende Vorstandsvor-
sitzende der Deutschen Stiftung
Kulturlandschaft, eine sehr posi-
tive Bilanz der erstmaligen Aus-
schreibung. „Die Projekte zeigen
auch, dass sich Natur- und Um-
weltschutz, der Erhalt der Kul-
turlandschaft und eine wirt-
schaftliche Nutzung unter einen
Hut bringen lassen. Das ist ge-
lebte Nachhaltigkeit“, freut sich
Staatssekretärin Gisela Reetz.

„Es war daher nicht leicht für
die Jury, aus den vielen erstklas-
sigen Bewerbungen die besten zu
identifizieren“, betont Susanne
Schulze Bockeloh. Prämiert wur-
den am Ende sieben Projekte:
vier Hauptpreise und drei Aner-
kennungen.

Eine Anerkennung (ohne
Preisgeld geht in den Kreis Kleve
an den Verein Landschaftspflege
im Kreis Kleve (LiKK). Der Ver-
ein mit seinen 380 Mitgliedern
erhält im Kreis Kleve im großen
Stil Streuobstwiesen und legt sol-
che auch neu an. Es wurden bis-
her 20.000 Obstbäume gepflanzt.
Die Flächen werden von Rindern
und Schafen beweidet. Das Obst
wird über Kooperationspartner
frisch vermarktet, über mobile
Pressen zu Saft verarbeitet oder
gebrannt.

In den vergangenen Jahren ist
der Landschaftspflegeverein
auch in die Zucht von Obstbäu-
men eingestiegen. Die Bevölke-
rung wird durch Obstbaum-
schnittkurse und Infotafeln mit-
genommen.

Anerkennung für
den Verein LiKK



Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, Alpen, 
Rheinberg, Sonsbeck und Emmerich, Rees und Ortschaften an 
die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Haus Boeckelt GmbH
z.Hd. Herrn Maik Wilmsen
Lessingstr. 6 - 8 
47608 Geldern
Tel. 0 28 31- 43 41

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

–  Pflegefachassistenten (m/w/d) 

–  Pflegehilfskraft (m/w/d)

–   Exam. Pflegefachkraft 
für die Nachtwache (m/w/d)

in unbefristeter Teilzeitanstellung. Wir bieten übertarifliche Bezahlung. Ein-
zelheiten können in einem persönlichen Gespräch erörtert werden. Infor-
mieren Sie sich auch online über uns und unsere zusätzlichen Leistungen 
für Arbeitnehmer/innen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter bewerbung@hausboeckelt.de, 
online über das Bewerbungsformular (www.hausboeckelt.de) oder 
klassisch per Post.

Haus Boeckelt GmbH
z.Hd. Herrn Maik Wilmsen
Lessingstr. 6 - 8 
47608 Geldern
Tel. 0 28 31- 43 41

Für unsere familiengeführte Pflegeeinrichtung mit nur 44 Bewohnerplätzen 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Teamleitung Hauswirtschaft/Küche (m/w/d) 
in Teilzeit (130 Stunden)

Ihren Dienst leisten Sie wochentags sowie an jedem zweiten Wochenende 
ab. Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören neben der Leitung, Strukturierung 
und Kontrolle der Küchen auch die Erstellung von Speiseplänen sowie das 
Bestellwesen. Die Einzelheiten können in einem persönlichen Gespräch ger-
ne erörtert werden. Informieren Sie sich auch online über uns und unsere 
zusätzlichen Leistungen für Arbeitnehmer/innen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter bewerbung@hausboeckelt.de, 
online über das Bewerbungsformular (www.hausboeckelt.de) oder 
klassisch per Post.

Teilzeit-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Hauswirtschaf-

terin/Betreuung auf 520€  Basis, FS er-
forderlich, für Kerken u. Umgebung  
S 0176/31406690

Aral-Tankstelle in Kerken su. ab sofort Mit-
arbeiter (m/w/d) für Bistro für die  Tag-
schicht  S 02833/7594

Auslieferungsfahrer für Tagestouren auf 
538,00 Euro-Basis gesucht. Nicolaisen 
C&P GmbH  S 02831/2746 

Berufstätige Rollstuhlfahrerin sucht 
hauptsächlich für morgens von 5.30-
8.00 Uhr eine Altenpflegerin oder 
Krankenschwester zur Grundpflege 
etc., für ca. 80 Std./Monat in TZ, wei-
tere Hilfe wird auch am Wochenende 
benötigt, PKW wäre wünschenswert,  
S 02842/710310

Erotik Modell (w) gesucht WhatsApp 
+491515/9146596 - seriös | diskret

Freundliche Haushaltshilfe für älteres Ehe-
paar 1 x wöchentlich für 2 Stunden von 
08:30 bis 11:30 Uhr nach Xanten, Post-
straße gesucht   S 01523/1081774

Gebäudereinigung Riegel GmbH & Co. 
KG sucht ab sofort zuverl. Raumpfleger 
m/w/d für ein Objekt in Aldekerk, für 
vormittags, 14,00 €  brutto pro Stunde  
S  02331/80150, info@riegel.cleaning 
oder 0163/8015033

Haushalts-/Putzhilfe gesucht. Wenn Sie 
auch Freude an einem gepflegten Heim 
haben, selbstständig arbeiten, nett be-
handelt werden wollen und eine Dauer-
stellung suchen, sind Sie bei uns in Wal-
beck richtig. 1-2 x 4 Std. alle 2 Wochen. 
Mobil 0172/4152789

Haushaltshilfen/Service  zur Entlastung 
im Krankheitsfall an verschied. Orten ge-
sucht.  FS erderlich, 15€ /Std., E-Mail an: 
office@meisterfee.de,  02832/9741777

Kranenburg-Mehr: Suchen Putzhilfe zur 
Pflege von Burg Zelem  2x wöchentl. vor-
mittags zur Unterstüzung, PKW von Vor-
teil.  S  0176/80161003

Pizza-Boys Geldern sucht  ab sofort 
einen festen Fahrer/in für die Mittags- 
und Abendschicht mit eig. PKW und 
Deutschkennt.,  S  02831/9769966 o. 
0151/15532709

Putzfee für 2,5 Std. wöchentl. nach Kranen-
burg gesucht  S 02826/2641791

Putzhilfe, deutschspr. 1x wöchentlich für 2 
Std., 40 €  gesu.  S 02831/1643

Suche ab sofort eine zuverlässige Haus-
wirtschaftlerin,  die mein Vetrauen hat. 
Ich biete flexible Arbeitszeiten. Bezah-
lung 20€ /Stunde. Wilfried Noormann, 
Alte Jülicher Str. 30, Weeze-Wemb  
S 02837/961238

Welche freundliche Frau hilft mir ca. 2-3 
Std. wöchentlich meine Wohnung in 
Wankum sauber zu halten? Anruf zweck 
Besprechung weiterer Einzelheiten  
S 02836/7158

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Büderich
• Niedermörmter
• Menzelen-Ost
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Für unsere Standorte in Kervenheim und Hamminkeln 
suchen wir vielseitige 

Gewinnungsmitarbeitern (m/w/d)

Kieswerk Grotendonk GmbH und Heeren Herkener Kiesbaggerei GmbH
gehören zu der Netterden Gruppe

und befassen sich mit Gewinnung von Sand und Kies. Derzeit besteht die Netterden Gruppe aus regionalen Sand-
und Kiesgruben mit Standorten in Deutschland und den Niederlanden und beschäftigen rund 60 Mitarbeiter.

Zurzeit sind wir auf der Suche nach vielseitigen Gewinnungsmitarbeitern für unsere Niederlassungen in Kervenheim
und Hamminkeln.

Zu Ihren vielseitigen Arbeitsalltag gehören folgende Aktivitäten, welche Sie mit unserem Team durchführen:

• Bedienung des Saugbaggers

• Bedienung der Produktionsanlage

• Wartungs- und Reparaturarbeiten der Produktionsanlage

• Qualitätsprüfungen der Rohstoffe

• Verladung mit dem Radlader

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter mit 

• einer technischen Ausbildung

• kreativen Einstellung

• guten kommunikativen Fähigkeiten

• sicheren Umgang mit Computern

• flexiblen Einsatzmöglichkeiten

• Sie sind in Besitz eines PKWs

Wir bieten Ihnen

• einen Arbeitsplatz in Kervenheim und Hamminkeln

• eine unabhängige Stelle, in der Sie flexibel sein sollten

• interne Weiterbildungen

• eine informelle Arbeitsstruktur

• sehr gute Beschäftigungsbedingungen (Primäre und Sekundäre Beschäftigungsbedingungen)

Sehen Sie sich unser Firmenfilm an auf: https://youtu.be/3YVt7716hBQ

Neugierig geworden? Möchten Sie mehr über diese Stelle erfahren?
Dann kontaktieren Sie bitte Ad van Lent unter 0049-1715701860 .

Wir würden uns über Ihre Bewerbung mit Lebenslauf per E-Mail freuen.
Sie können diese direkt an HR@netterden.com zu Händen von Esther Schipper senden.

Stellen-Angebote
Ambl. Pflegedienst su. ab sofort Pflege-

fachkräfte (Vollzeit, Teilzeit o. Minijob) für 
die Bereiche Pflege und Organisation. FS 
erforderl.  S 0176/31406690

Besondere Kinder e.V. wir suchen All-
tagsassistenzen/Familienhelfer m/w/d in 
Kleve. Infos unter  S 02838/9108600, Be-
werbungen an info@bk-ev.de.

Besondere Kinder e.V. wir suchen 
Integrationshelfer m/w/d für Sons-
beck und Umgebung. Infos unter  
S  02838/9108600, Bewerbungen per 
an info@bk-ev.de.

Gartenbaubetrieb aus Lüllingen sucht 
einen Mitarbeiter mit Führerscheinklas-
se C. (7,5t) zum Ausliefern unserer Topf-
pflanzen, im Nahverkehr und diversen 
Gartenbaulichen Nebenarbeiten. Bewer-
bungen bitte Mobil: 0170/8122810 oder   
S 02832/4301

Gartenhelfer, gerne Rentner, für Gar-
tenarbeit ges., Firma Meier Galabau  
S 02845/945832

HauswirtschafterIn (TZ/VZ) für Groß-
küche der Parad für Pflege GmbH im 
Wiesenhof in Rheinberg gesucht. Gere-
gelte Vormittags-Arbeitszeiten, sicherer 
Arbeitsplatz und gutes Betriebsklima. 
Jetzt bewerben! bewerbung@aaldering.
de

LKW Fahrer Kl. 2 CE incl. Module zur 
Festeinstellung und als Aushilfe ge-
sucht. Kreutz Transporte Kapellen   
S 0172/6526225

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Sachbearbeiter (m/w/d) - Fashion in the 
City GmbH, Im Hammereisen 27B, C, 
47559 Kranenburg. - Für unser wachsen-
des Team suchen wir einen Sachbearbei-
ter (m/w/d) für Vertrieb, Auftragsabwick-
lung und Buchhaltung. Anforderungen: 
Abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung, Deutsch- und Englischkenntnisse, 
Kenntnisse in MS Office, Kommunika-
tions- und Teamfähigkeit. Ausbildung: 
Kaufmann für Büromanagement oder 
gleichwertig. Berufserfahrung > 1 Jahr. 
Arbeitsort: Kranenburg. Bewerbungs-
unterlagen bitte mit Gehaltswunsch per 
Mail (steffi@robin-ruth.de) oder per Post 
zusenden.

Sachbearbeiter-Buchhaltung (m/w/d) - 
Fashion in the City GmbH, Im Hammer-
eisen 27B, C, 47599 Kranenburg. - Für 
unser wachsendes Team suchen wir 
einen Sachbearbeiter (m/w/d) für die 
Buchhaltung. Anforderungen: Abge-
schlossene kaufmännische Ausbildung, 
Deutsch- und Englischkenntnisse, Kennt-
nisse in MS Office, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit. Aufgaben: Debitoren/
Kreditoren, Rechnungslegung, Provi-
sionen erstellen, Büro- und Verwaltungs-
tätigkeiten Ausbildung: Kaufmann für 
Büromanagement oder gleichwertig. 
Berufserfahrung > 1 Jahr. Arbeitsort: Kra-
nenburg. Bewerbungsunterlagen bitte 
mit Gehaltswunsch per Mail (steffi@ro-
bin-ruth.de) oder per Post zusenden.

Stapler-Führerscheine gut & günstig. Be-
Sta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Suche Stallhilfe für Pferdepension: füt-
tern, rausbringen, misten auf 540€  
Basis oder 100-120 Std./Monatl. auch 
jedes zweite Wochenende. Pferdepen-
sion Lax, Geldern, Neerponter Weg 50  
S 0173/5428339

TFA & Aushilfe - Die Tierarztpraxis Dr. Gis-
bert Seegers in Xanten ist auf der Suche 
nach einem tiermedizinischen Fachan-
gestellten (m/w/d) & einer Aushilfe. Bei 
Interesse können Sie uns gerne unter   
S 02801/900980 erreichen.

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

 in Vollzeit gesucht!

Zahnarztpraxis 
Michael Gubensek 

Tiergartenstr. 17 
47533 Kleve 

Tel.: 0 28 21 - 250 70

Steakhaus

internationale küche
Lindenhof

i
L

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir

Küchenhilfe (m/w/d)
Spülkraft (m/w/d)
Kellner (m/w/d)

alle in Vollzeit, 5-Tage-Woche 
bei sehr guter Bezahlung

Alpen ∙ Tel. 0 28 02 / 808 33 80

seenotretter.de
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„Keine kostenlosen Zeitungen“
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Veranstaltungen
03.02.24 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG) 

04.02.2024 Trödelmarkt Emmerich Obi, 
Budberger Straße 1 Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999  

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Trödel und Kunsthandwerkmarkt Kleve 
EOC Parkplatz an der Hoffmannallee 
Folgende Termine finden statt!! 3.03./7.
04./1.05./2.06./4.08./1.09/3.10.2024 Infos  
S 0179/5112000 auch wahtsapp 

Sonntag, 04.02.
Trödelmärkte

Saisoneröffnung 

mit Knallerangebot 

für Händler!

47226 Rheinhausen - Marktplatz
46446 Emmerich - Kauand

bis 5m mit Auto am Stand
25,- �

www.beenen-troedelmaerkte.de
Tel: 0 21 52 / 15 91

Zu Verschenken
Wäschekiste, Regale, Gartentisch, Rattan-

sessel  S 0176/63426880

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Antik Ankauf NRW - Seriöser Ankauf mit 
Fachkompetenz. Ich kaufe Antiquitä-
en, Trödel, Möbel, Portzelan, Tafelsilber, 
Zin, Bronze, Kunst, Gemälde, Antike 
Gegenstände, Bücher, LP´s,Medaillen, 
Münzen, Modeschmuck, Bernstein, Ko-
ralle, Abendgarderobe, Puppen, Blech-
spielzeug und vieles mehr, Beratung 
Kostenlos und unverbindlich, Herr E.W  
S 0163/2621089

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm.  
S  02041/4055649

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Herr Heinrich kauft Kristall, Porzellan, 
Möbel, Puppen, Bilder, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Teppiche, LPs, Ta-
schen, Pelze, Münzen, Uhren, Nachlässe, 
uvm.  S 0177/9338558

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, Uh-
ren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher.  S 0177/3965419

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Suche eine Standuhr oder Kaminuhr  
S 0163/8385634

Suche Hutschenreuther und Rosenthal  S  
0178/9243772

Suche Kameras-Fotoapparate (Analog & 
Digital) Objektive, Ferngläser, Zubehör.   
S 0170/9283438

Suche Uhren auch Defekt 0160-5319258

Suche von privat: Pelze, Garderobe, 
Handtaschen, Bilder, Porzellan, Mö-
bel, Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Schallplatten, Schreib- u. Nähmaschi-
nen, Bücher, Armband- u. Taschen-
uhren, Münzen, Schmuck. Fr. Richter   
S 0163/4968188

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gut-

erhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Gäste-Bett 20 €   S 0152/24922708

Massivmöbel, Couchtisch, Wildeiche, 
Schublade m. LED Hintergrundbeleuch-
tung, kl. Glasplatteneinsatz, erstklassi-
ger Zustand, L120cm, B70cm, H46cm, 
VB 400,--€ , nur gegen Abholung,   
S 01525/1347956

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Verkäufe
Dieseltank 3.000L, DW verzinkt mit 

Leck-Anzeige u. E-Pumpe VB 1.450€    
S 02802/800639

Für kleines Geld: Kiefernkommode, Werk-
zeug, Gartenartikel, Matratze neu 90 
x 2 m + 1,40m Bett mit neuer Matrat-
ze, Bettzeug, Wo-Tisch, Barhocker neu 
uvm. Muss b. Mitte März alles weg  
S 0176/63426880

Gänseeier zu verk.  S 02832/2830

Herrenbekleidung Übergröße günstig zu 
verk.,  S 0174/2665898

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann,Buche  
S 0173/7407258, www.kaminholz-keve-
laer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz trockenes Hartholz, inkl. Liefe-
rung, 4m³ oder mit Container 30m³, Info  
S 0031/615681335

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Kompl. Golfausrüstung, guter Zustand 
für 250€  zu verk.  S 0170/6663935

Leckere ungespritze Kiwis, 02831/4648

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  285, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Ackerland in Walbeck zu verkaufen mel-
den unter grenzflieger1@web.de

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gesucht wird Ackerland zur Pacht im Raum 
Kevelaer. Zahle Höchstpreise. Angebote 
bitte unter Angabe der Chiffre. * Chiffre  
777/2497

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Mercedessprinter mit Umbau als Wohn-
mobil,  Bj. 2005, 242.602 km, CDI 3,13, 
90kW, 136 PS, grüne Plakette, TÜV frei, 
Preis VB   S 02831/973210

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
Heu und Stroh in kl. Ballen zu verk.  

S 0173/5394613
Meerschweinchen 10€   

S 0152/24922708

Unterricht
Lehrer bietet Nachhilfe im Fach Mathe-

matik an für die Jahrgangstufen 5-13  
S 0160/5543119

Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. bis 
Abi  S 02824/961696

Aus- und Weiterbildung
Die Firma Dach-van den Heuvel bietet 

zum 01.08.24 einen Ausbildungsplatz 
zum/zur Dachdecker/in m/w/d an. Der 
Firmensitz befindet sich in Uedem-Kep-
peln. Bewerbungen telefonisch unter   
S  02825/1631 zur ersten Kontaktauf-
nahme.

Teilzeit-Gesuche
Agile u. zuverlässige 58jährige sucht Mini-/

Midijob im Bereich Empfang, Bürohilfe, 
Verkauf o.ä. (FS vorh.)   S 0178-7900522

Alle Maler- und Elektroarbeiten, insbeson-
dere Innenausbau und allen Bodenbelä-
gen.  S 0152/31913099

Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-
rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Se-
nioren Betreuerin   S 0159/01489862

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen,Tapezieren,Laminat u.s.w.,   
S 0160/95470949

Putzstelle in Geldern und Umgebung 
gesu.  S 0163/7788947

Such Streich- u. Verspachtungsarbeiten  
S 0163/0806754

Suche Putzstelle bei älterer Dame 
oder Herrn in Kevelaer 1x die Woche  
S 02832/9734182

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Die katholische Kirchengemeinde St. Ulrich, 46519 Alpen, sucht zum 

01.08.2024 für den Kita Verbund: 

eine Einrichtungsleitung (m/w/d) 

Stundenumfang 39 Wochenstunden

In unserer Kindertagesstä� e St. Franziskus Ginderich werden im teiloff enen 

Konzept 63 Kinder in ihrer Entwicklung begleitet und gefördert 

(2x Gruppentyp I und 1x Gruppentyp III). Inklusion und Par� zipa� on 

sind feste Bestandteile der pädagogischen Arbeit. 

Sie sind aufgeschlossen, begleiten Kinder mit Freude in ihrer Entwicklung und 

schätzen die Vielfalt und Tä� gkeit im Team, dann sind Sie bei uns genau rich� g!

Wir erwarten

• Eine abgeschlossene Ausbildung als  

 Erzieher/in oder vergleichbare 

 Qualifi ka� on

• Freude und Engagement in der  

 pädagogischen Arbeit mit Kindern

• Teamfähigkeit, selbstständiges  

 Handeln und Führungsqualitäten

• Konzep� onelle Weiterentwicklung  

 der Einrichtung, Umsetzung von QM

• Religionspädagogische 

 Kompetenzen

• EDV Kenntnisse in den gängigen  

 Programmen

Wir bieten

• Tarifl iche Vergütung nach KAVO in S 13, inkl. Sozialleistungen und 

 kirchlicher Zusatzversorgung, sowie dem Angebot eines Job-Rades

• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung

• Teams von erfahrenen und engagierten Mitarbeitern/innen

• Kollegiale Begleitung, Austausch im Kita-Verbund und Unterstützung  

 durch die Verbundleitung

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht! 

Wenn Sie sich mit dem pädagogischen und christlichen Au� rag unserer 

Einrichtungen iden� fi zieren können, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Fragen beantwortet die Verbundleitung Christel Spitz-Güdden gerne unter 

02802/807 27 62. 

Senden Sie Ihre aussagekrä� igen Bewerbungsunterlagen bis zum 

23.02.2024 an:

Verbundleitung St. Ulrich 

Christel Spitz-Güdden, Ulrichstr. 12b, 46519 Alpen.

spitz-guedden@bistum-muenster.de 

www.pfarrei-stulrich.de 
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BETRIEBSELEKTRIKER 
MECHATRONIKER  
(m/w/d) gesucht

Überwachung, Instandhaltung & Reparaturen  
von Anlagen-, Förder- und Gebäudetechnik

Bewerbungen per E-Mail an:  
BEWERBUNG@ELTEN.COM

ZUR STELLE:

SPANNUNG GARANTIERT – 
MIT EINEM JOB BEI

ELTEN GmbH I Ostwall 7 –13 I 47589 Uedem 
ELTEN.COM 

WIR 

SUCHEN

DICH!

Fahrer*innen (m/w/d) 
für den Schülerspezialverkehr

für Kleve/ Emmerich/ Rees

info@taxi-vels.de
02822 / 4000

Taxi Vels GmbH

Schulfahrten sind nicht mit Taxifahrten gleichzusetzen.

Wir suchen ebenfalls für Fahrten zur Tagespflege 
im Raum Bedburg-Hau/Kleve. Alternativ suchen wir 

ebenfalls Fahrer im Taxi und zur Krankenbeförderung.

Wir, ein leistungsstarkes Dienstleistungsunternehmen für Druckereien, Ver-
lage und Werbeagenturen, suchen zum sofortigen Eintritt mehrere

Produktionshilfen m/w/d 
in Vollzeit für 2 Schichten im Wechsel 6-14 Uhr und 14-22 Uhr sowie

Mitarbeiter m/w/d auf Minijob-Basis 
zum regelmäßigen Einsatz für unseren Produktionsbereich 
im Schichtbetrieb.

Interessenten melden sich bitte per E-Mail bei:
alpa GmbH
Am Pannofen 25, 47608 Geldern 
personal@ahland-gruppe.de

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als …

• Erzieher (m/w/d) 

• Gärtner (m/w/d) für die Vegetations- und 
 Landschaftspflege im Zechenpark

• Sachbearbeiter (m/w/d) für das Bürgerbüro

• Sachbearbeiter (m/w/d) für kaufmännische Aufgaben

• Verschiedene Positionen (m/w/d) für das Panoramabad

… und Dich als Auszubildenden (m/w/d)! 

• Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr

• Praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) 
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen/

Jetzt scannen 
und mehr erfahren

Pangritz Bedachungen | Dominik Pangritz
Uhlandstraße 36 | 47608 Geldern

- Dachdeckergeselle ab sofort (m/w/d)

- Dachdeckerhelfer (m/w/d)

- Dachdecker-Auszubildender (m/w/d)

für eine Ausbildung ab dem 01.08.2024 in unserem 
Dachdeckerunternehmen gesucht

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Stellen-Angebote

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610
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· Altgold
· Bruchgold
· Goldmünzen
· Goldbarren
· Goldschmuck
· Zahngold
· Golduhren
· Platin

· Silber
· Silberschmuck
· Silberbesteck
· Versilbertes Besteck
· Zinn
· Bernstein
· Koralle
· Markenuhren

GOLD- und EDELMETALLANKAUF

Kevelaer
Hauptsraße 59
Tel.: 02832 925 71 26

Sofot Bargeld oder 
Echtzeitüberweisung

www.goldhaus-juwelier.de

KAUFEN SIE JETZT 
AUCH BEI UNS:

Gold- und Silber-
barren sowie Münzen.
Investieren Sie jetzt in eine
krisensichere Geldanlage

...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. 14  - 17 Uhr · Di. - Fr. 9  - 12 und 14  - 17 Uhr
Sa. 9  - 12 Uhr · So. 10 - 12 Uhr

Mariola Olejniczak
Bergweg 14b · Veen · Tel. 02802/4359

Tulpen aus Veen!
Ab Freitag, 2. Februar 2024
sind wir wieder für Sie da.

Tulpen bringen den Frühling

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66 
info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
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Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Hakan Külcür Geldern
Kajesh Sivananthan Geldern
Chiara Lacosta Kevelaer
Sandra Hardt Weeze
Maria Stöpp Geldern
Jasmeen Kaur Straelen
Mariella Volkmann Rheinberg
Linus Kassenbeck Kleve
Marion Preuß Kalkar
Caroline Lamers Kleve

Aaron Simons Rees
Jill Andrae Geldern
Jonas Arendt Goch
Thomas Vogels Straelen
Niklas Cleve Alpen

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 28.01.2024 
bis 03.02.2024

Apotheken:

Mittwoch: Viktor-Apotheke in
Xanten, Viktorstr. 15,
02801/1233; Löwen-Apotheke
in Kamp-Lintfort, Moerser Str.
220, 02842/2384
Donnerstag: Hirsch-Apotheke
in Xanten, Markt 8,
02801/3024; Malteser-Apothe-
ke am Neutor in Dinslaken, Am
Neutor 24, 02064/41040
Freitag: Apotheke am Stadt-
garten in Rees, Vor dem Falltor
10, 02851/589380; Elefanten-
Apotheke in Kamp-Lintfort,
Freiherr-vom-Stein-Str. 10,
02842/13029
Samstag: Duden-Apotheke in
Wesel, Julius-Leber-Str. 8,
0281/1639848; Genius-Apothe-
ke in Moers, Lintforter Str. 78,
02841/97367
Sonntag: Apotheke Borth in
Rheinberg, Borther Str. 225,
02802/1515
Montag: Apotheke Büderich in
Wesel, Pastor-Bergmann-Str.
30, 02803/91410; Adler Apo-
theke im Gewerbepark in
Moers, Galmesweg 70,
02841/6073000
Dienstag: Anker Apotheke in
Wesel, Kaiserring 15,
0281/30027795; Apotheke 35
in Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.

KREIS WESEL. (SP) Die Bau-
ern protestieren weiter: Am
vergangenen Freitagnachmittag
trafen sich erneut dutzende
Landwirte aus dem Kreis Wesel,
um bei einem Mahnfeuer auf
die Missstände in ihrer Branche
aufmerksam zu machen. Johan-
nes Leuchtenberg, der Vorsit-
zende der Kreisbauernschaft
Wesel, machte deutlich: „Das
Mahnfeuer ist ein eindrucks-
voller Appell an unsere Bundes-
tagsabgeordneten, sich in Ber-
lin für eine wettbewerbsfähige
heimische Landwirtschaft ein-
zusetzen!“

Mit Blick auf die in der kom-
menden Woche anstehenden
Entscheidungen zum Agrardiesel
in Bundestag und Bundesrat er-
klärte Leuchtenberg, dass die al-
leinige Rücknahme der Strei-
chung der Kfz-Steuerbefreiung
keine Lösung sei: „Vor dem Hin-
tergrund der steigenden CO₂-
Bepreisung von Dieselkraftstoff
und der in kurzer Zeit folgenden
Streichung der Agrardieselvergü-
tung drohe der heimischen
Landwirtschaft eine zusätzliche
Kostenbelastung, die sich man-

gels Alternativen in der An-
triebstechnik auch mittelfristig
nicht auffangen ließe. Neben
dem dauerhaften Abbau von
Steuervorteilen für Agrardiesel
in Höhe von rund 450 Millionen
Euro kommen auf die Landwirte
nach Regierungsangaben bereits
in diesem Jahr Kosten in Höhe
von rund 247 Millionen Euro
durch die steigende CO₂-
Bepreisung zu. Für 2025 wird die
Summe des CO₂-Preises beim
Agrardiesel bereits auf 302 Milli-
onen Euro geschätzt.“ In diesem
Jahr seien es noch 164 Millionen
Euro.

„Unser Mahnfeuer soll unse-
ren Bundestagsabgeordneten den
Mut geben, auch gegen einen
möglichen Fraktionszwang im
Deutschen Bundestag gegen die
Streichung der Agrardieselerstat-
tung zu stimmen“, appelliert der
Vorsitzende der Kreisbauern-
schaft Wesel an die Mandatsträ-
ger und nimmt zugleich die
NRW-Landesebene in die
Pflicht: „Sollte entgegen dieser
Aufforderung, der vorliegende
Vorschlag den Bundestag passie-
ren, sind die Bundesländer ge-

fordert, über den Bundesrat den
Vermittlungsausschuss anzuru-
fen.“ Mit Blick auf die Diskussi-
on um weitergehende Lösungen
für die Landwirtschaft wird der
Verbandsvertreter deutlich:
„Wenn ein Entschließungsantrag
der Regierungsparteien nur Fra-
gen enthält und keine Antworten
gibt, dann haben die Volksver-
treter in den letzten Wochen
wohl nicht erkannt, dass es end-
lich an der Zeit ist, ideologische
Hürden zu überwinden.“

Lösungen liegen parat

Dabei lägen viele Lösungen
auf dem Tisch, die auf nationaler
Ebene schnell gelöst werden
könnten. Hierzu zählt Herr
Leuchtenberg insbesondere die
Entfristung der sogenannten Ta-
rifglättung im Steuerrecht und
die Einführung einer Risikoaus-
gleichsrücklage. Auch die Steuer-
befreiung von Kraftstoffen aus
heimischem Anbau – wie Bio-
diesel – sei ein Weg, um den bis-
her nahezu alternativlosen Ein-
satz fossiler Energieträger in
Traktoren und Erntemaschinen

zu reduzieren. „Schluss mit nati-
onalen Alleingängen“, so die kla-
re Botschaft des Bauernvertre-
ters. Statt immer wieder Wort-
hülsen zum Bürokratieabbau zu
verwenden, wäre auch die Ab-
schaffung des Bürokratiemons-
ters „Stoffstrombilanz“ ein echtes
Signal an die Landwirte. Schließ-
lich müssten diese schon heute
die Düngeplanung und den
Düngemitteleinsatz dokumentie-
ren.

All diese Themen könnten in-
nerhalb weniger Monate abge-
räumt werden, erklärt Leuchten-
berg. Im nächsten Schritt sollten
dann endlich die EU-Regelungen
zur verpflichtenden Stilllegung
wertvoller Ackerflächen in den
Blick genommen und das För-
derrecht an den praktischen Er-
fordernissen sowie natürlichen
Standortbedingungen ausgerich-
tet werden und nicht an Stichta-
gen, die am Schreibtisch festge-
legt werden. „Unser Mahnfeuer
macht deutlich, es gibt viele Her-
ausforderungen, die wir angehen
müssen“, sieht Johannes Leuch-
tenberg die Mandatsträger im
Deutschen Bundestag gefordert.

Bauern halten Mahnwache und
protestieren gegen Regierung
In Alpen machten die Bauern erneut auf die Missstände in ihrer Branche aufmerksam

Rund um das Feuer hatten sich die Landwirte versammelt. NN-Fotos (2): Theo Leie

Auf diesem Plakat machten die Bauern deutlich, was sie befürchten.

MENZELEN. Die Menzelner
Möhnen treiben wieder ihr Un-
wesen und laden alle feierwüti-
gen Frauen zum Café mit an-
schließendem Umzug und rau-
schender Feier ein.

Obermöhne Eva Kamann er-
öffnet das Möhnecafe am 9. Fe-
bruar um 14.11 Uhr in der Gast-
stätte „Zur Deutschen Eiche“.

Um 16.30 Uhr startet der
Möhneumzug durchs Dorf und
ändert sich in diesem Jahr, denn
die Prinzessin zieht mit der
Möhnenschar. Einkehr in der
Volksbank ist ein muss, sowie die
Einkehr in dem Vereinslokal
„Adlersaal“ und endet mit dem
anschließendem Ball um 20.11
Uhr wieder in der Gaststätte
„Zur Deutschen Eiche“. Prinzes-
sin Antje I. fiebert mit Spannung
seinem Auftritt bei den Möhnen
entgegen. Anmeldung für das
Möhnecafe bei Familie Wynen
unter Telefon 02801/2549 oder
per Mail an moehne@kvg-men-
zelen.de anzumelden.

Menzelen feiert
die Möhnen
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